
1 4.3.2.4. Mrf)jb@a vor Chatephlaut statt Schwa mobile der entsprechende Kurzvokal des 
Chatephlauts 

 hmol5#$;li vor Schwa 
mobile 

Bildung einer geschlossenen Silbe mit Chireq, da nicht 
zwei Murmellaute nacheinander stehen dürfen 

 4.3.2.5. w; dwIdFw;:;,,:,; w-Copulativum und, aber 
! wa ! we ! wf Mdo)vwE vor Chatephlaut erhält w den entsprechenden Kurzvokal 

! w% NymiyFn:biw% Ps'wOy ! hmol5#$;w% vor Labialen und Konsonanten mit Schwa mobile 

 hdFw%hywI l)'rF#&;yI 

abweichende 
Vokalisationen 

beim w-
Copulativum vor Jod mit Schwa mobile 

 ,wA ! wF (Ersatzdehnung bei )) w-Consecutivum und dann 

 rb@'dA)jwf ! hrFp%;sa)jwA Verwechslungs-
möglichkeiten 

und dann redete ich (w-Imperfekt; w-consecutivum) ≠ 
und ich will reden (Kohortativ mit w-copulativum) 

    

    

2
 28 )bn Ni. prophetisch reden, als Prophet auftreten 

  Hitp. sich als Prophet gebärden 

 +bn ! lbn ! P)n   

 5 )ybinF  Prophet 

 25 hzx  schauen 

 hzExo  Seher 

 NwOzxf  Vision 

 
 ,522Samuel .  1֩יא גָּ֨ד וַיּאֹמֶר  הַנָּבִ֜

א תֵ ֹ֤ ד ל ה לֵ֥ךְ אֶל־דָּוִ֗ שֵׁב֙ בַּמְּצוּדָ֔
אתָ־לְּךָ֖  אֶרֶ֣ץ יְהוּדָ֑ה וּבָֽ

LU 84: Aber der Prophet Gad sprach zu David: Bleib nicht 
auf der Bergfeste, sondern geh hin ins Land Juda. 
REB: Und der Prophet Gad sagte zu David: Bleib nicht 
auf der Bergfeste! Geh hin und begib dich in das Land 
Juda!  

    

3
 5 yk@i 

nach Verben des 
Sagens und 

Wahrnehmens 
dass (Objektsatz) 

  in 
Anfangsstellung wenn (Konditionalsatz) 

  nachgestellter 
Satz weil, denn (Kausalsatz) 

  selten: 
Beteuerung ja, fürwahr 

 M)i  wenn, ob 
 M)i yk@i  sondern, außer 
 16 w%l ! yl'w%l  wenn, o dass doch (nicht) 

 
 

 

 Psalter 98,1  ה׀ יהוָ֨ שִׁי֤רוּ לַֽ
י־נִפְלָאֹ֣ותשִׁי֣ר חָדָ֭שׁ   כִּֽ

 עָשָׂה֑

WS 4. Sonntag 
nach Ostern 

(Kantate) 

LU84: Singet dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder. 
REB: Singt dem HERRN ein neues Lied, 
denn er hat Wunder getan! 
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4
 5 Myhil5)v  Gott 

 h@awOl)v S., selten Gott 

 9 l)'  Gott 

 -l)e  NwOyl;(e ! ynFdo)j ! hwFhy: ! yd@A#$a 

 

 Psalter 66,5 ּוּרְ֭אוּ  לְכ֣ו
א אֱלֹהִי֑ם מִפְעֲלֹ֣ות  נֹורָ֥

ה עַל־בְּנֵי֥ לִילָ֗ ם עֲ֝  ׃אָדָֽ

4. Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Geht, seht die Handlungen Gottes an, über 
den Menschensöhnen er furchtbar am Werk! 
REB: Kommt und seht die Taten Gottes! 
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen. 

    

5
 5 -l)e zu, nach ... hin, übertragener Sinn: im 

Hinblick auf 

 6 -l(a 

in späteren 
Texten nicht 

selten 
miteinander 
verwechselt auf, über, gegen, wegen 

 l(o  Joch 

 7 d(a II bis, bis zu 

 d(a   

 

 Psalter 66,5 ּוּרְ֭אוּ  לְכ֣ו
א אֱלֹהִי֑ם מִפְעֲלֹ֣ות  נֹורָ֥

ה עַל־בְּנֵי֥ לִילָ֗ ם׃ עֲ֝  אָדָֽ

4. Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Geht, seht die Handlungen Gottes an, über 
den Menschensöhnen er furchtbar am Werk! 
REB: Kommt und seht die Taten Gottes! 
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen. 

    

6
 5 tyIb@a S. abs. Haus 

 tyb@' S. cs.  
 Myt@ib@f Pl. abs.  
 hk@fsu  Hütte 
 rdExe  Kammer, Innenraum 
 24 ryqi  Mauer, Wand 

 rd"g%F  Mauer 
 gg%F  (Flach)Dach 

 gd@F ! Ng%A   

 

 Josua 2,15 ם חַלֹּ֑ון וַתֹּורִדֵ֥ בֶל בְּעַד֣ הַֽ בַּחֶ֖
יר בֵיתָהּ֙ כִּי֤ ה בְּקִ֣ חֹומָ֔ ההַֽ חֹומָ֖ יא   וּבַֽ הִ֥

בֶת׃  יֹושָֽׁ

REB: Da ließ sie sie an einem Seil durch 
das Fenster hinunter; denn ihr Haus befand 
sich an der Stadtmauer, und sie wohnte an 
der Stadtmauer. 
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7 dwn  (Kopf) schütteln (= Teilnahme bekunden) 

 5/21 rm) zielt auf Inhalt 
der Rede 

sagen, sprechen, fragen, antworten, 
(einem Untergebenen) befehlen, (zu 
sich selber sagen =) denken 

 5 rmo)l' kann „:“ ersetzen folgendermaßen, indem er sagte 
 21 hrFm;)i ! rme)'  Wort, Spruch, Rede 
 5 rb@ed@I Pi.; zielt auf 

Sprechtätigkeit „Worte machen“, reden 
  Hitp. sich besprechen 
 6 rbfd@F  Wort, Sache, Ereignis 

 

 Genesis 18,5 ה חֶם וְסַעֲד֤וּ לִבְּכֶם֙  וְאֶקְחָ֨ פַת־לֶ֜
ם י־עַל־כֵּ֥ן עֲבַרְתֶּ֖ רוּ כִּֽ ל־עַבְדְּכֶם֑  אַחַר֣ תַּעֲבֹ֔ עַֽ

ֹ֣אמְר֔וּ ר תַּעֲשֶׂ֖ה כֵּ֥ן וַיּ רְתָּ כַּאֲשֶׁ֥  ׃דִּבַּֽ

REB: Ich will indessen einen Bissen Brot holen, daß 
ihr euer Herz stärkt; danach mögt ihr weitergehen; 
wozu wäret ihr sonst bei eurem Knecht 
vorbeigekommen? Und sie sprachen: Tu so, wie du 
geredet hast! 

    

8 hn%Fh' II hier, hierher 
 20 hp%o  hier, hierher 
 5 hkfk@f ! hk@o  so, dort 
 5 Nk@' II so 

 8 Nk'lf ! Nk@'-l(a  deshalb, darum 
 7 M#$f  dort 

 hm@f#$f  dorthin, dort 
 hm@F#$a   

 

 Genesis 18,5 ה חֶם וְסַעֲד֤וּ לִבְּכֶם֙  וְאֶקְחָ֨ פַת־לֶ֜
ם י־עַל־כֵּ֥ן עֲבַרְתֶּ֖ רוּ כִּֽ ל־עַבְדְּכֶם֑  אַחַר֣ תַּעֲבֹ֔ עַֽ

ֹ֣אמְר֔וּ התַּעֲ כֵּ֥ן וַיּ ר שֶׂ֖ רְתָּ כַּאֲשֶׁ֥  ׃דִּבַּֽ

REB: Ich will indessen einen Bissen Brot holen, daß 
ihr euer Herz stärkt; danach mögt ihr weitergehen; 
wozu wäret ihr sonst bei eurem Knecht 
vorbeigekommen? Und sie sprachen: Tu so, wie du 
geredet hast! 

    

9
 9 rkob@;  erstgeboren, Erstgeborener 
 5 Nb@' S. abs. Sohn 

 -Nb@e ! -Nb@i S. cs.  
 ynIb@; suff. S.  
 MynIb@f Pl. abs.  
 6 tb@a S. abs.+cs. Tochter 

 yt@ib@i suff. S.  
 twOnb@f Pl. abs. („Söhninnen“) 

 Myt@ib@f   

 
 ,2335 Genesis ֣ה בְּנֵי ב  בְּכֹ֥ור יַעֲלֵאָ֔ קֹ֖

ה יהוּדָ֔ וְיִשָּׂשכָ֖ר  רְאוּבֵן֑ וְשִׁמְעֹון֙ וְלֵוִי֣ וִֽ
ן׃  וּזְבוּלֻֽ

LU 84: Die Söhne Leas waren diese: Ruben, der 
erstgeborene Sohn Jakobs, Simeon, Levi, Juda, Issachar 
und Sebulon. 
REB: Die Söhne Leas: Ruben, der Erstgeborene Jakobs, 
und Simeon, Levi, Juda, Issaschar und Sebulon. 
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10
 5 lk@o ! -lk@f  Gesamtheit, alle, jeder, ganz 

 w%nl@fk@u suffigiert wir alle 

 
 

 

 ,15145 Psalter ינֵי־כֹ֭ל  יְשַׂבֵּר֑וּ אֵלֶי֣ךָ עֵֽ
ם אֶת־אָכְלָם֣  בְּעִתֹּֽו׃ וְאַתָּ֤ה נֹֽותֵן־לָהֶ֖

Erntedankfest 
LU 84: Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.  
REB: Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zu seiner Zeit. 

    

11
 5 K7lh 

verhält sich wie 
die 5 reinen 
Primae w; Q. 

gehen 

  Pi./Hitp. gehen, wandeln 

  Hi. führen 

 (dy dly )cy dry b#$y  Klh 
die 5 wichtigen Verba rein Primae w und Schmarotzerverb; 
Ein Mann ging hinaus, hinab ins Tal, erkannte ein Weib, 
wohnte bei ihr, sie gebar einen Sohn und er ging weg. 

   ht) ! )wOb 

 

 ,566Psalter  ּאוּוּרְ֭ לְכ֣ו 
א  מִפְעֲלֹ֣ות אֱלֹהִי֑ם נֹורָ֥

ה עַל־בְּנֵי֥ לִילָ֗ ם׃ עֲ֝  אָדָֽ

 

4. Sonntag nach Epiphanias 
LU84: Geht, seht die Handlungen Gottes an, über 
den Menschensöhnen er furchtbar am Werk! 
REB: Kommt und seht die Taten Gottes! 
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen. 

    

12
 8 K7lm  König werden/ sein 

 l#$m   

 5 K7leme  König 

 23 hk@fl;ma  Königin, Königsfrau 

 hkfw%lm;  Königtum 

 21 tw%kl;ma  Königsherrschaft, Königreich 

 12 hkflfm;ma  Königsherrschaft, Königreich 

 

 Sacharja 9,9 ֤מַלְכֵּךְ֙הִנֵּה 
ךְ יָבֹ֣וא ע לָ֔ יק וְנֹושָׁ֖  צַדִּ֥
 ה֑וּא

 

WS für 1. Sonntag im Advent 
LU 84: Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer. 
REB: Siehe, dein König kommt zu dir: Gerecht und 
siegreich ist er. 
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13 5.3.1. Verbalsätze  

  Funktion Handlungen und Vorgänge mit Ergebnis darstellen; nicht 
Verhältnisse und Eigenschaften 

  Grundschema Verbum – Subjekt – Prädikatsergänzung (Subjekt 
grundsätzlich auch im Verb enthalten) 

 l)('mf#$;yI-l)e (w#&f(') K7ley,"wA Beispiel und (Esau)/ er ging zu Ismael 

 yk@ ! r#$e)jk@a ! Nk@' ! hk@o ! wOl 
kurze Adverbial-
bestimmungen/ 
Konjunktionen 

können abweichend vom Grundschema vor dem Verb oder 
Subjekt stehen 

 )l5 Verneinung grundsätzlich vor dem Verb; keine Verneinung von Waw-
Imperfekt; statt dessen: 

 K7lahf )l5w:  Verneinung des Perfekt 

    

    

14 5.3.3. Syntax der Nomina  
1. K7lem@eha dwId@F Apposition König David 
2. )ybinF-Nb@e Constructus-

Verbindung ein Prophetensohn 

Determination Determination des Nomen regens durch determiniertes 
Nomen rectum; keine doppelte Determination 

a dwId@F-Nb@e Eigenname der Sohn Davids 
b K7lem@eha-Nb@e Artikel der Sohn des Königs 
c ybi)f-sw%s Personalsuffix das Pferd meines Vaters 
3. y#&ayIl; Nb@' Umgehen der 

Determination ein Sohn Isais 

    

    

15
 bhy . hbfhf ! w,bhf Nur Imp. geben 

 6 Ntn  geben, setzen, einsetzen 

 6 xql 
in der 

Formenbildung 
ähnliche 

Besonderheiten 
wie Ntn 

nehmen 

 +ql   

 
 

 

 ,15145 Psalter ינֵי־כֹ֭ל  יְשַׂבֵּר֑וּ אֵלֶי֣ךָ עֵֽ
ם אֶת־אָכְלָם֣  בְּעִתֹּֽו׃ וְאַתָּ֤ה נֹֽותֵן־לָהֶ֖

Erntedankfest 
LU 84: Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.  
REB: Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zu seiner Zeit. 
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16 Nhk Pi. als Priester amtieren 

 6 Nh'ko  Priester 

 dwOp)'  
Ephod (Priestergewand, 
Kultgegenstand) 

   tnEt@ok@u 

 

 Exodus 28,4 לֶּה ים אֲשֶׁר֣ יַעֲשׂ֗וּ  וְאֵ֨ הַבְּגָדִ֜
שֶׁן דֶשׁ … וְאֵפֹוד֙ חֹ֤  וְעָשׂ֨וּ בִגְדֵי־קֹ֜

ן אָחִ֛יךָ יוּלְבָנָי֖ו  לְאַהֲרֹ֥  ׃לְכַהֲנֹו־לִֽ

REB: Dies aber sind die Kleider, die sie anfertigen 
sollen: eine Brusttasche und ein Efod Diese heiligen 
Kleider sollen sie für deinen Bruder Aaron und für 
seine Söhne anfertigen, damit er mir den 
Priesterdienst ausübt.  

    

17
 13 Ml'#$f Q. unversehrt sein, fertig werden 

 Mm#$f'  hlk 

  Pi. ersetzen, vergelten 

 Ml'#$f Part. unversehrt, vollständig, friedlich 

 6 MwOl#$f  Friede, Wohlergehen 

 17 Mymilf#$; ! Mle#$e  Heilsopfer 

 
 Genesis 15,15 יךָ תָּבֹ֥וא וְאַתָּ֛ה  אֶל־אֲבֹתֶ֖

הבְּשָׁלֹ֑ום ר בְּשֵׂיבָ֥ ה׃  תִּקָּבֵ֖  טֹובָֽ

Gott zu Abraham: 
LU 84: Und du sollst fahren zu deinen Vätern mit 
Frieden und in gutem Alter begraben werden. 
REB: Du aber, du wirst in Frieden zu deinen Vätern 
eingehen, wirst in gutem Alter begraben werden. 

    

18
 6/25 h)r Q. sehen 

  Ni. sich sehen lassen, erscheinen 

  Hi. sehen lassen, zeigen 

 )ry ! h(r   

 h)ero  Seher 

 h)er:ma  Sehen, Aussehen, Erscheinung 

! )r:y,AwA Q.=Hi.!!! und er sah/ und er zeigte 

 

 ,566Psalter  ּוּרְ֭אוּ לְכ֣ו 
א  מִפְעֲלֹ֣ות אֱלֹהִי֑ם נֹורָ֥

ה עַל־בְּנֵי֥ לִילָ֗ ם׃ עֲ֝  אָדָֽ

4. Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Geht, seht die Handlungen Gottes an, über 
den Menschensöhnen er furchtbar am Werk! 
REB: Kommt und seht die Taten Gottes! 
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen. 
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19
 8 hmfh'b@; koll. Tiere, Vieh 
 6 rqfbf koll. Rinder 
 qrFb@f   

 11 rp%a ! rp%f  (junger) Stier 
 hrFp%f  Kuh 
 23 rwO#$  Rind, Stier 

 23 lgE('  Jungstier 
 hlfg:(e  Kalb, junge Kuh 
 hsfr:p%a  Klaue, Huf 

 

 ,129 Exodus קַח  פַּר֣ לְ֠
ר וְאֵילִ֥ם אֶחָ֧ד  בֶּן־בָּקָ֛

ם׃  שְׁנַ֖ יִם תְּמִימִֽ
 

LU 84: Nimm einen jungen Stier und zwei 
Widder ohne Fehler! 
REB: Nimm einen Jungstier und zwei 
Widder ohne Fehler! 

    

20
 25 hnx  sich lagern 
 hn(   

 18 hnExjma  Lager/ Heer 
 6 )bfcf  Heer 
 19 (awOrz: f. Arm, Gewalt, Streitkräfte 
 11 lyIxa  Kraft, Tüchtigkeit, Heer 

 hpc Q./Pi. I spähen 
 hpeco  Wächter 

 

 b,64 Sacharja א ֹ֤ ֙ ל יִל  בְחַ֨
י  חַ כִּי֣ אִם־בְּרוּחִ֔ א בְכֹ֔ ֹ֣ וְל

 צְבָאֹֽות׃ אָמַ֖ר יְהוָה֥
Pfingsten 

LU84: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
REB: Nicht durch Macht und nicht durch Kraft, sondern 
durch meinen Geist, spricht der HERR der Heerscharen. 

    

21 25 hl@fmi  Wort 

   hrFm;)i ! rme)' ! rbfd@F 

 7 M)un:  Ausspruch 

   )#&,fma 

 l#$fmf  Spruch, Sprichwort, Gleichnis 

 l#$m ! lmf(f   

 6 lwOq  Stimme, Geräusch 

 
 .10,340 Jesaja א קֹ֣ול  קֹורֵ֔

ר  פַּנּ֖וּ דֶּ֣רֶךְ יְהוָה֑ בַּמִּדְבָּ֕
אֲדֹנָי֤ יְהוִה֙ בְּחָזָק֣ יָבֹ֔וא הִנֵּ֨ה 

WS 3. Sonntag 
im Advent 

LU84: Es ruft eine Stimme: Bereitet dem Herrn den 
Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 
REB: Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den Weg 
des Herrn. Siehe, der Herr kommt mit Kraft. 
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22
 6 CrE)e ! CrE)fhf f. Land, Erde 

 hcfr:)a mit He locale zur Erde, auf der Erde 

 28 lb't@' f. Festland, Erdkreis, Erde 

 lben" ! lbn ! Nbet@e   

 

 Jesaja 6,3  ׁקָדֹ֧ושׁ׀ קָדֹ֛וש
אקָדֹ֖ושׁ יְהוָה֣ צְבָאֹ֑ות  ֹ֥  מְל

רֶץ  ׃כְּבֹודֹֽו כָל־הָאָ֖
WS Trinitatis 

LU84: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle 
Lande sind seiner Ehre voll! 
REB: Heilig, heilig, heilig ist der HERR der 
Heerscharen! Die ganze Erde ist erfüllt mit seiner 
Herrlichkeit! 

    

23
 Mkx  weise sein/ werden 

 Mk#$  lbn 

 7 Mkfxf  weise, Weiser 

 6 hmfk;xf  Weisheit 

 

 Psalter 90,12 לִמְנֹ֣ות 
א  יָמֵ֭ינוּ כֵּן֣ הֹודַ֑ע וְנָ֝בִ֗

ה לְבַב֣  ׃חָכְמָֽ

Totensonntag/ 
Ewigkeits-

sonntag 

LU 84: Lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug werden.  
REB: So lehre <uns> denn zählen unsere 
Tage, damit wir ein weises Herz erlangen! 

    

24
 13 ldg Q. groß werden, wachsen, groß sein 

  Pi. groß machen, groß ziehen 
  Hi. groß machen, Großes tun, grosstun 

 (dg   

 ldEg%O  Größe 
 6 lwOdg%F  groß 
 26 ld@Fg:mi  Turm 

 hn%Fp%i  Ecke, Eckturm 

 

,212 Genesis ָ֙עֶשְׂך  אֶֽ
 וַאֲבָרֶ֣כְךָ֔ גָּדֹ֔ול לְגֹ֣וי

 וַאֲגַדְּלָ֖ה שְׁמֶךָ֑ וֶהְיֵה֖
 

LU 84: Ich will dich zum großen Volk machen und will 
dich segnen und dir einen großen Namen machen, und du 
sollst ein Segen sein. 
REB: Ich will dich zu einer großen Nation machen, und ich will 
dich segnen, und ich will deinen Namen groß machen, und du sollst 
ein Segen sein! 
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25
 Nyib@a  Zwischenraum 

 Nyb   

 6 Nyb@'   Nyb@'  zwischen 

 

 Genesis 1,4 רְא ֧ אֱלֹהִ֛ים אֶת־הָאֹ֖ור  וַיַּ
ים וַיַּבְדֵּ֣לכִּי־טֹ֑וב  ין אֱלֹהִ֔ ין הָאֹ֖ור בֵּ֥  וּבֵ֥
שֶׁךְ  ׃הַחֹֽ

LU 84: Und Gott sah, dass das Licht gut war. 
Da schied Gott das Licht von der Finsternis. 
REB: Und Gott sah das Licht, daß es gut war; 
und Gott schied das Licht von der Finsternis. 

    

26
 6 M(a ! M(fhf S. abs. Volk 

 Mym@i(a Pl. abs.  

 ywOg%  Volk 

 M)ol;  Volk 

 

 ,1233Psalter  י  הַגֹּ֭וי אַשְׁרֵ֣
ם׀  אֲשֶׁר־יְהוָה֣ אֱלֹהָי֑ו הָעָ֓

ר  לֹֽו׃  לְנַחֲלָה֣בָּחַ֖

WS 10. Sonntag 
nach Trinitatis 

LU 84: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!  
REB: Glücklich die Nation, deren Gott der HERR 
ist, das Volk, das er sich erwählt hat zum Erbteil! 

    

27
 6 #$)r5 S. abs.+cs. Kopf, Haupt, Gipfel, Anfang 

 My#$i)rF Pl. abs.  

   hl@fxit@; 

 14 ty#$i)r"  Anfang, Erstling, Bestes 

 9 NwO#$)rI  erster, früherer 

 hnFwO#$)rIb@f  früher, vormals 

   Mdeqe ! MynIpfl; ! hnFwO#$)rIb@f ! z)fm' 

 

 Psalter 23,5 ְך י׀  תַּעֲרֹ֬ לְפָנַ֨
ן נֶ֥ גֶד צֹרְרָ֑י  נְתָּשֻׁלְחָ֗  דִּשַּׁ֖

מֶן י בַשֶּׁ֥ אשִׁ֗ ֹ֝  רְוָיָֽה׃  כֹּוסִ֥יר

 
LU 84: Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner 
Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. 
REB: Du bereitest vor mir einen Tisch angesichts meiner Feinde; 
du hast mein Haupt mit Öl gesalbt, mein Becher fließt über. 
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28
 6 (m#$ Q. hören 

  Hi. 
jdn. etw. hören lassen, jdm. etw. 
verkündigen 

 rm#$ ! dm#$ ! Mm'#$f  Nz) 

 h(fw%m#$;  Nachricht, Kunde 

 r#&b Pi. Botschaft bringen 

 

 Genesis 41,15 ֹ֤אמֶר ף  וַיּ פַּרְעֹה֙ אֶל־יֹוסֵ֔
ר אֵי֣ן אֹתֹ֑ו  מְתִּי וּפֹתֵ֖ יחֲלֹ֣ום חָלַ֔  שָׁמַ֤עְתִּי וַאֲנִ֗

יךָ֙ רעָלֶ֨ ע חֲלֹ֖ום לִפְתֹּ֥ ר תִּשְׁמַ֥  אֹתֹֽו׃  לֵאמֹ֔

REB: Und der Pharao sprach zu Josef: Ich habe 
einen Traum gehabt, aber es gibt keinen, der 
ihn deute; ich habe nun von dir sagen hören, 
du verstehst es, einen Traum zu deuten. 

    

29
 6 #$y)i S. abs.+cs. Mann, jemand, ein jeder 

 y#$iy)i suff. S.  

 My#$inF)j Pl. abs.  

 6 h#$,f)i S. abs. Frau 
 t#$e)' S. cs.  

 #$)'   

 yt@i#$;)i suff. S.  

 My#$inF Pl. abs.  

 

 Genesis 2,24ׁיש יו יַֽעֲזָב־אִ֔  אֶת־אָבִ֖
לְבָשָׂ֥ר   וְהָי֖וּבְּאִשְׁתֹּ֔ו וְדָבַק֣וְאֶת־אִמֹּ֑ו 
ד׃  אֶחָֽ

Ein Mann wird seinen Vater und seine Mutter 
verlassen und seiner Frau  
LU 84: anhangen, und sie werden sein ein Fleisch. 
REB: anhängen, und sie werden zu einem Fleisch 
werden. 

     

30
 6 N)c5 koll. Kleinvieh 

 lb'wOy  Widder, Erlassjahr 

 14 lyI)a I Widder 

 lyI)a II Torpfeiler 

 13 #&bek@e  junger Widder, Lamm 

 h#&fb;k@i  junges Schaf 

 

 ,1823 Levitikus ְת תֶּ֣םוְהִקְרַב  שִׁבְעַ֨
ר   תְּמִימִם֙ בְּנֵי֣ שָׁנָ֔ה וּפַ֧רכְּבָשִׂי֤ם בֶּן־בָּקָ֛

֑ יִם וְאֵילִם֣אֶחָ֖ד  יהוָ֔ה שְׁנָ   יִהְי֤וּ עֹלָה֙ לַֽ

REB: Und ihr sollt sieben einjährige 
Lämmer ohne Fehler darbringen und einen 
Jungstier und zwei Widder, sie sollen ein 
Brandopfer für den HERRN sein. 
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31
 6 txat@a  unter, anstelle von 

 27 lce)'  (Seite), neben 

 tm@a(ul;  neben, entsprechend 

 
 … 1. Könige 4,12  בֵּי֣ת
צֶל ן אֲשֶׁר֩ אֵ֨ נָה  שְׁאָ֡ צָרְתַ֜
אל  מִתַּ֣חַת לְיִזְרְעֶ֗

 

LU 84: … Bet-Schean, das liegt neben 
Zaretan unterhalb von Jesreel, …  
REB: … Bet-Schean, das neben Zaretan 
<liegt>, unterhalb von Jesreel, … 

    

32
 6 b@; lokal, auch: 

brEqeb@; ! K7wOtb@; in, auf, an 

 25.3.3. My#$in%Fb@a hpfy,Fha partitiv: unter du Schönste unter den Frauen 

 y(iybi#$,;ha MwOy,b@a temporal: in, an am siebenten Tag 

 wOml;cab@; modal: in, mit, 
bei, gemäß gemäß seinem Bilde 

 +be#$,'b@a 
instrumental: 
mit, durch, oft 

mit dyAb@; verstärkt
mit dem Stocke 

 K1yrEbfd:b@i kausal: wegen wegen deiner Worte 

    

    

33
 6 k@; bezeichnet Über-

einstimmung wie, entsprechend 

 r#$e)j ypik@;  
gemäß, entsprechend, nach Maßgabe 
von 

 26.3.3. MynI#$f r#&e(ek@; 
messend: 

ebensoviel wie; 
ungefähr, etwa 

etwa zehn Jahre 

 K1wOmk@f K1(jr"l; t@fb;ha)fw: gleichsetzend: 
wie, genau wie du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst 

C('k@; wie ein Baum 
 

t)zok@f 

vergleichend: 
wie, entspre-
chend, gemäß solches 
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34
 6 l; 

Präposition der 
Richtung und 

Beziehung 
für, zu, hinsichtlich, in Bezug auf 

 27.3.3. K7lem@eha dyAl; lokal: Richtung 
und Ort zur Seite des Königs 

 rqeb@ola 
temporal: 

Endtermin und 
Zeitpunkt 

bis zum Morgen/ am Morgen 

dativisch: Nutzen 
(Dat. commodi) My,Fha wOl Zugehörigkeit 
(D. possessivus) 

ihm gehört das Meer 
 

wOk@r:d@A MdF)flf )l5 Zuständigkeit nicht der Mensch verfügt über seinen Weg 

    

    

35
 6.3.1.1. t)' ! -t)e I; mit „o“ 

suffigiert 

Akkusativzeichen; in Prosa vor determinierten 
Nomen (Eigenname; Wort mit Artikel; Pronominalsuffix; 
nachfolgender determinierter Genitiv); fehlt bei 
indeterminierten Nomen 

 t)' II; mit „i“ 
suffigiert bei, mit 

 6 M(i  mit (soziativ) 

 M)'   

 
 ,18 Genesis ר חַ אֱלֹהִים֙ וַיִּזְכֹּ֤  וְאֵ֤ת אֶת־נֹ֔

חַיָּה֙ וְאֶת־כָּל־ הכָּל־הַֽ ר הַבְּהֵמָ֔  בַּתֵּבָה֑ אִתֹּ֖ו אֲשֶׁ֥
כּוּ רֶץ וַיָּשֹׁ֖ ים ר֨וּחַ֙ עַל־הָאָ֔ ר אֱלֹהִ֥ יִם׃הַ וַיַּעֲבֵ֨  מָּֽ

REB: Und Gott gedachte des Noah und aller 
Tiere und alles Viehs, das mit ihm in der Arche 
war; und Gott ließ einen Wind über die Erde 
fahren, da sanken die Wasser. 

    

36 
6.3.1.2 Ausnahme in der Kongruenz  

 
yn"b@;-lkfw: Nrohj)a )r:y,AwA 

h#$emo-t)e l)'rF#&;yI 
Verb bezieht sich 
auf verschiedene 

Subjekte 

und Aaron und alle Israeliten sahen 
Mose 
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37 6.3.1.5.-7. Invertierte Verbalsätze Voranstellung von S, O oder Adverbialbestimmung 

1. wylf)' K7lahf K7lemeybi)jwA neueingeführte Person, 
Ereignis, Sachverhalt Nun kam einst Abimelech zu ihm... 

2. 
h)frF l)'w%m#$;w% 

whnF(f hwFhywA lw%)#$f-t)e 
Gleichzeitigkeit/ 

Parallelität 

Kaum erblickte nun Samuel den Saul, so 
bedeutete ihm Jahwe auch schon:... 
(Gleichzeitigkeit durch parallele Wortfolge 
w;+Subjekt+Perfekt ausgedrückt) 

3. 
N)c5-h('ro lbehe-yhiy:wA 

.hm\fdF)j db'(o hyFhf NyIqaw: 
konstrastierende 
Gleichzeitigkeit 

Abel wurde ein Schäfer, Kain aber wurde ein 
Ackerbauer (w-Imperfekt+SubjektA r 
w;+SubjektB+Perfekt) 

4. 
NtanF hwFhy: 

xqflf hwFhywA 
Feststellungen 

(„Was ... 
anbetrifft, so“) 

Jahwe ist es, der es gegeben hat, und derselbe Jahwe hat es 
wieder genommen = Jahwe hat gegeben, und 
Jahwe hat genommen 

    

    

38
 6.3.2.2. r#$e)j 

ohne Bezugswort 
oder von 

Präposition 
regiert 

der, welcher; das, was 

  mit Bezugswort Hilfsübersetzung: wovon gilt 

 

 … 1. Könige 4,12 בֵּי֣ת 
ן צֶל אֲשֶׁר֩ שְׁאָ֡ נָה אֵ֨  צָרְתַ֜

אל  מִתַּ֣חַת לְיִזְרְעֶ֗
 

LU 84: … Bet-Schean, das liegt neben 
Zaretan unterhalb von Jesreel, …  
REB: … Bet-Schean, das neben Zaretan 
<liegt>, unterhalb von Jesreel, … 

    

39
 6.3.3. ,ha 

Artikel 
(h von b k l 
verschlungen) 

der, die, das 

 hf #$)r5hf  Ersatzdehnung vor r ) ( 

 ha hmfk;xfha  bei h x: virtuelle Verdoppelung 

 7.3.3. he Mkfxfhe  vor h ( mit unbetontem Qames; vor x mit Qames oder 
Qames-Chatuph

 8.3.3.2. N+fq@fha wOnb@; Artikel als 
Superlativzeicher sein jüngster Sohn 

 ha bei h x ohne Qames/ Qames Chatuph 

 he 

Verwechslungs-
möglichkeiten 

mit Frage-
pronomen bei h x ( mit Qames/ Qames Chatuph 
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40
 6.3.4. hze S. m.  dieser 

 t)zo S. f. diese 

 hl@e)' Pl. m./f. diese 

 Personalpronomen mit Artikel: jene 

 

 Genesis 2,23 ֮אָדָם֒  וַיּאֹמֶר ֹ֣אתהָֽ עַם ז  הַפַּ֗
י עֶצֶ֚ם עֲצָמַ֔ י לְזאֹת֙מֵֽ   וּבָשָׂ֖ר מִבְּשָׂרִ֑

את׃ ֹֽ קֳחָה־זּ י מֵאִ֖ישׁ לֻֽ ה כִּ֥  יִקָּרֵ֣א אִשָּׁ֔

LU 84: Da sprach der Mensch: Das ist doch 
Bein von meinem Bein und Fleisch von meinem 
Fleisch; man wird sie Männin nennen, weil sie 
vom Manne genommen ist. 

  

41 6.3.5. Eingliedrige Sätze ≠ Nominalsätze 

1. lwOdg%Fha Nh'k@oha (a#$uwOhy: Vokative Josua, Hoherpriester! 

2. MwOl#$f Ausrufe Heil! 

3. dwIdFl; rwOmz:mi Überschriften Ein Davidspsalm 

    
 

42 hl@fsim;  Straße, Bahn 
 24 xrA)o  Weg, Pfad 

 hbfytin:  Pfad 
 8 Krd  treten 

 #$rd   

 12 K7rEd@E  Weg, Wandel, Reise, Unternehmung 
 7 Pdr  verfolgen, nachjagen 
 Pdh ! hdr   

 
 Jesaja 40,3.10 א  קֹ֣ול קֹורֵ֔

ר   יְהוָה֑ דֶּ֣רֶךְ פַּנּ֖וּבַּמִּדְבָּ֕
אֲדֹנָי֤ יְהוִה֙ בְּחָזָק֣ יָבֹ֔וא הִנֵּ֨ה 

WS 3. Sonntag 
im Advent 

LU84: Es ruft eine Stimme: Bereitet dem Herrn den 
Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 
REB: Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den 
Weg des Herrn. Siehe, der Herr kommt mit Kraft. 
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43
 7 Mdf)f koll. Mensch, Menschen 

 12 #$wOn)v koll., poet. Menschen 

 20 hmfdF)j  Ackerland, Erdboden, Erde 

 19 rpe)' ! rpf(f  Staub 

 hpf#&f   

 

 Psalter 66,5 ּוּרְ֭אוּ  לְכ֣ו
אמִפְעֲלֹ֣ות אֱלֹהִי֑ם   נֹורָ֥

ה לִילָ֗ ם עַל־בְּנֵי֥ עֲ֝  ׃אָדָֽ

4. Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Geht, seht die Handlungen Gottes an, über 
den Menschensöhnen er furchtbar am Werk! 
REB: Kommt und seht die Taten Gottes! 
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen. 

    

44
 7 #$)'  Feuer 

 h#$,e)i  Feueropfer 
 h#$f)i ! t#$e)'   

 7 Pr#&  verbrennen 
 29 r(b Q. I in Brand stehen, brennen 
  Pi. in Brand setzen, verbrennen 
 tcy Q. anzünden 

  Ni. verbrannt werden 
 qcy ! rcy ! rcy ! bcy   

 

 Exodus 3,2 יֵּרָא ךְ יְהָֹוה֥ אֵלָי֛ו  וַ֠ מַלְאַ֨
רְא  וְהִנֵּה֤ בְּלַבַּת־אֵ֖שׁ מִתֹּ֣וךְ הַסְּנֶה֑ וַיַּ֗

שׁ בֹּעֵר֣ הַסְּנֶה֙ ל׃  וְהַסְּנֶה֖ אֵינֶנּ֥וּבָּאֵ֔  אֻכָּֽ

REB: Da erschien ihm der Engel des HERRN in 
einer Feuerflamme mitten aus dem Dornbusch. Und 
er sah <hin>, und siehe, der Dornbusch brannte im 
Feuer, und der Dornbusch wurde nicht verzehrt. 

    

45
 7 tyr@b@; f. Bund, Verpflichtung 

 7 trk Q. abschneiden, (Bund) schließen 

!  Hi. ausrotten 

 btk ! (rk   

 (dg  abhauen 

 ldg   

 

י   יתאֵלֶּה֩ דִבְרֵ֨  יְהוָה֣ אֲֽשֶׁר־צִוָּה֧ הַבְּרִ֜
ה ת אֶת־מֹשֶׁ֗ ל אֶת־בְּנֵי֥ לִכְרֹ֛  יִשְׂרָאֵ֖

 בְּאֶרֶ֣ץ מֹואָב֑

Deuteronomium 28,69 
REB: Das sind die Worte des Bundes, von dem der 
HERR dem Mose befohlen hatte, er solle <ihn> mit 
den Söhnen Israel im Land Moab schließen. 
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46
 26 hyx Q. leben, am Leben bleiben 

  Pi./Hi. am Leben erhalten 

 hyh   

 yxa  lebend, lebendig 

 11 hy,Fxa  Tier 

 7 Myy,Ixa  Leben 

   #$penE 

 
ת  חַיָּה֙ כָּל־נֶפֶ֤שׁ וְאֵ֨ ם בָּעֹ֧וף הַֽ  אֲשֶׁר֣ אִתְּכֶ֔

רֶץ אִתְּכֶם֑  מָ֛ה וּֽבְכָל־חַיַּת֥בַּבְּהֵ הָאָ֖
ל חַיַּת֥ ה לְכֹ֖ רֶץ׃ מִכֹּל֙ יֹצְאֵי֣ הַתֵּבָ֔  הָאָֽ

Genesis 9,(8-)10: Gott sagte zu Noah: Siehe, ich richte mit Euch 
einen Bund auf und mit euren Nachkommen 
REB: und mit jedem lebenden Wesen, das bei euch ist, an 
Vögeln, an Vieh und an allen Tieren der Erde bei euch, von 
allem, was aus der Arche gegangen ist, von allen Tieren 
der Erde. 

    

47
 dsy Q./Pi. gründen 
 rsy   

 7 ry(i S. abs.+cs. Stadt 
 MyrI(f Pl. abs.  
 23 hyFr:qi  Stadt 
 13 hmfwOx  (Stadt-)Mauer 
 17 rc'xf  Hof, Vorhof, Siedlung 
 bc'xf ! rs'xf ! Cp'xf  Mlfw%) 

 
לֶּה  ים כָּל־אֵ֜  גְבֹהָ֖ה חֹומָ֥ה בְּצֻרֹ֛ות עָרִ֧

י יחַ לְבַ֛ד מֵעָרֵ֥ הַפְּרָזִי֖  דְּלָתַ֣יִם וּבְרִ֑
ד׃  הַרְבֵּ֥ה מְאֹֽ

Deuteronomium 3,(4-)5: Und alle seine Städte nahmen wir 
in jener Zeit ein. 
REB: alle diese Städte waren befestigt mit hohen 
Mauern, Toren und Riegeln; abgesehen von den sehr 
vielen offenen Landstädten. 

    

48
 11 Mxl Ni.; Objekt mit b@; 

angeschlossen kämpfen, Krieg führen 

 7 hmfxfl;mi  Kampf, Krieg 

 9 lw%bg%:  Grenze, Gebiet 

 br)  im Hinterhalt liegen, auflauern 

 brq   

 

 2. Chronik 13,3a ר ה  וַיֶּאְסֹ֨ אֲבִיָּ֜
ה  ֙אֶת־הַמִּלְחָמָ֗ יִל י בְּחַ֨ ה גִּבֹּורֵ֣  מִלְחָמָ֔
לֶף אִי֣שׁ בָּח֑וּר אַרְבַּע־מֵאֹ֥ות  אֶ֖

LU 84: Und Abija rüstete sich zum Kampf mit einem Heer 
von Kriegsleuten, vierhunderttausend Mann, auserlesenen 
Leuten. 
REB: Und Abija begann den Krieg mit einem Heer von 
tapferen Kriegern, 400 000 auserlesenen Männern. 
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49
 7 rm#$ Q. hüten, bewahren, halten 

  Ni. sich hüten, behütet werden 
  Hitp. sich hüten 

 dm#$ ! (m#$ ! Mm'#$f   

 rmf#$;mi  Wache, Gefängnis 
 22 trEme#$;mi  Wache, Beobachtung, Dienst 
 20 rcn  bewachen, bewahren 
 rcy ! xcn ! bcn   

 

 ,812Psalter  ֥ה־יְהוָה  אַתָּֽ
נּוּ׀ תִּשְׁמְרֵ֑ם  תִּצְּרֶ֓

ם׃  מִן־הַדֹּ֖ור ז֣וּ לְעֹולָֽ
 

LU 84: Du, Herr, wollest sie bewahren und uns 
behüten vor diesem Geschlecht ewiglich!  
REB: Du, HERR, wirst sie einhalten, wirst ihn 
behüten vor diesem Geschlecht ewig. 

    

50 12 tx#$ Hi. verderben, vernichten 
 tx'#$i Pi. verderben 
   dm#$ ! db( 

 txa#$a  Grube, Grab 
 24 rwOb@  Grube, Zisterne 
 rwO( ! rwO)   

 7 rbq  begraben 
 brq ! rbx   

 rbeqe  Grab 

 
ה  קִּבְרְךָ֙ הָשְׁלַכְ֤תָּ וְאַתָּ֞ ב מִֽ  כְּנֵצֶ֣ר נִתְעָ֔

עֲנֵי גֶר  לְב֥וּשׁ הֲרֻגִי֖ם מְטֹ֣ חָרֶ֑ב כְּפֶ֥
ס׃  מוּבָֽ

Jes 14,19: Jesaja triumphiert über den Sturz des Weltherrschers 
REB: Du aber bist hingeworfen fern von deiner Grabstätte 
wie ein verabscheuter Schößling, bedeckt mit 
Erschlagenen, vom Schwert Durchbohrten wie ein 
zertretenes Aas. 

    

51
 7 r(anA  Knabe, Knecht 
 hrF(jnA  Mädchen, Magd 

 29 MyrIw%(n:  Jugend, Jugendzeit 
 23 hxfp;#$i  Sklavin, Magd 
 10 hmf)f S. abs. Magd 

 tma)j S. cs.  

 ytimf)j suff. S.  

 twOhmf)j Pl. abs.  

 21 hmf,)a  Elle 

 
יהָוַיְשַׁנֶּהָ֧   וְאֶת־נַעֲרֹותֶ֛

ים׃ ית הַנָּשִֽׁ  לְטֹ֖וב בֵּ֥

Esther 2,9: 
Esther wird in 

den Palast 
eingeführt 

LU 84: Und er (Hegai) brachte sie (Esther) mit ihren 
Dienerinnen an den besten Ort im Frauenhaus. 
REB: Dann ließ er (Hegai) sie (Esther) mit ihren 
Mädchen in den besten Flügel des Frauenhauses 
umziehen. 
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52 h@hm Hitpalpel zögern 
 rx) Pi. zögern 
 rwOx)f  hinten 
 7 rxa)a Adverb nachher 

 yr"xj)a ! rxa)a Präposition nach, hinter ... her 
 10 rx')a  anderer 
 27 NwOrxj)a  hinterer, letzter, künftig 
 21 tyrIxj)a  Zukunft, Ende, Nachkommenschaft 

 
ים  חֲרֵיהֶם֙ רָדְפ֤וּ וְהָאֲנָשִׁ֗  דֶּ֣רֶךְ אַֽ

מַּעְבְּרֹ֑ות וְהַשַּׁעַ֣ר ן עַ֖ל הַֽ רוּ  הַיַּרְדֵּ֔ סָגָ֔
ם׃ י כַּאֲשֶׁ֛ר יָצְא֥וּ הָרֹדְפִ֖ים אַחֲרֵיהֶֽ  אַחֲרֵ֕

Josua 2,7:   
REB: Da jagten ihnen (den Spionen aus Israel) die Männer 
(aus Jericho) nach, auf dem Weg zum Jordan, bis zu den 
Furten. Und man schloß das Tor, sobald die, die ihnen 
nachjagten, draußen waren. 

    

53
 7 dqp  

sich kümmern um, heimsuchen, 
mustern 

 dps ! drp ! dxp   

 hd@Fqup%;  Heimsuchung, Musterung, Amt 

 MydIw%q@p%i  Befehle 

 dyqip%f  Aufseher 

 

ה אִ֖ישׁ נָבֹ֣ון וְחָכָם֑  וְעַתָּה֙  יֵרֶ֣א פַרְעֹ֔
רֶץ הוּ עַל־אֶ֥ יִם׃ וִישִׁיתֵ֖  מִצְרָֽ

ה  יַעֲשֶׂה֣  דפַרְעֹ֔ ים וְיַפְקֵ֥ עַל־הָאָרֶ֑ץ פְּקִדִ֖

Gen 41,33-34 (Anweisungen an Pharao zur Rettung 
Ägyptens): REB: Und nun sehe der Pharao nach 
einem verständigen und weisen Mann und setze ihn 
über das Land Ägypten. <Dies> tue der Pharao, daß 
er Aufseher über das Land bestelle … 

    

54 25 K7)a  nur, jedoch, ja, fürwahr 
 7 qrA  nur 
 db@a I Stück 
 11 dbal;  allein 

   dyxiyF 

 dbal@;mi ! -Nmi dbal;  außer, abgesehen von 
 db@a II Stange 
 db@a III Linnen 

 

ל  ים הִכּ֣וּ  וַתִּפֹּ֤ ם וְאֶת־הַנְּעָרִ֖ שְׁבָא֙ וַתִּקָּחֵ֔
לְטָ֧הלְפִי־חָרֶ֑ב  אִמָּ֨ י רַק־אֲנִי֛ וָֽ  לְבַדִּ֖
ךְ׃  לְהַגִּי֥ד לָֽ

Hiob 1,15 (Ein Rinderhirte berichtet den Überfall derer aus 
Seba): REB: da fielen Sabäer ein und nahmen sie 
weg und die Knechte erschlugen sie mit der Schärfe 
des Schwertes. Ich aber bin entkommen, nur ich 
allein, um es dir zu berichten. 
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55
 17 l)#$  fragen, bitten 

 r)#$   

 7 #$rd  
nach etwas fragen, trachten, fordern, 
sich wenden an 

 Msq  das Losorakel befragen, wahrsagen 

 
 

 

ם מַה־טֹּ֑וב וּ הִגִּי֥ד  הלְךָ֛ אָדָ֖ ה־יְהוָ֞  דֹּורֵ֣שׁ מָֽ
סֶד   כִּי֣ אִם־עֲשֹׂ֤ותמִמְּךָ֗ מִשְׁפָּט֙ וְאַהֲ֣בַת חֶ֔

יךָ׃ פ  וְהַצְנֵעַ֥ לֶ֖כֶת עִם־אֱלֹהֶֽ

Micha 6,8 (WS 20. Sonntag nach Trinitatis): 
LU 84: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und 
was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort 
halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem 
Gott. 

    

56
 7 rha ! rhfhf  Berg, Gebirge 

 22 hmfb@f  Anhöhe, Kulthöhe 

   bg%F#&;mi 

 h(fb;g%I  Hügel 

 22 (lase  Fels, felsige Anhöhe 

 hlfse   

 22 rw%c  Felsblock, Fels 

 

 ֩ עַמִּים֙ יְהוָ֨ה וְעָשָׂה  בָּהָר֣ צְבָאֹ֜ות לְכָל־הָֽ
ה ה הַזֶּ֔ ים שְׁמָנִים֙   שְׁמָנִי֖םמִשְׁתֵּ֥ מִשְׁתֵּ֣ה שְׁמָרִ֑

ים ים׃ מְמֻחָ֣יִ֔ם שְׁמָרִ֖  מְזֻקָּקִֽ

Jesaja 25,6 
REB: Und der HERR der Heerscharen wird auf 
diesem Berg allen Völkern ein Mahl von fetten 
Speisen bereiten, ein Mahl von alten Weinen, von 
markigen fetten Speisen, geläuterten alten Weinen. 

    

57
 7 rkz  an etw./jdn. denken, sich erinnern 

 rhz ! hkz ! rk#&   

 rkez"  Erwähnung, Nennung 

 18 NwOrk@fzI  Andenken, Gedächtnis 

 

 ,4111 Psalter עָשָׂ֭ה זֵכֶ֣ר 
 חַנּ֖וּן וְרַח֣וּם לְנִפְלְאֹתָ֑יו

 יְהוָֽה׃
Gründonnerstag 

LU84: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner 
Wunder, der gnädige und barmherzige Herr.  
REB: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seinen 
Wundern, gnädig und barmherzig ist der HERR. 
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58
 7 Psek@e  Silber, Geld 

 13 lzEr:b@a  Eisen 

 13 t#$exon:  Kupfer, Bronze 

 7 bhfzF  Gold 

 

 ,196 Josua ל׀ ב כֶּסֶ֣ף וְכֹ֣  וּכְלֵי֤ וְזָהָ֗
שֶׁת֙ לוּבַ נְחֹ֨ דֶשׁ רְזֶ֔ יהוָה֑ ה֖וּא קֹ֥ רלַֽ   אֹוצַ֥

 יְהוָה֖ יָבֹֽוא׃

Josuas Anweisungen zur Einnahme Jerichos: 
REB: Alles Silber und Gold sowie die bronzenen 
und eisernen Geräte sollen dem HERRN heilig sein: 
in den Schatz des HERRN soll es kommen. 

    

59
 hnm  zählen, zuteilen 
 (nm ! hn(   

 13 rps Q. zählen 
  Pi. erzählen 
  Ni. zählbar sein, gezählt werden können 

 rts ! rgs   

 16 rp%fs;mi  Zahl, Aufzählung 
 7 rpes'  Schriftstück, Brief, Buch 

 17 rp'wOs  Schreiber 

 

 ,1290Psalter  לִמְנֹ֣ות 
א הֹודַ֑ע כֵּן֣ יָמֵ֭ינוּ  וְנָ֝בִ֗

ה׃  לְבַב֣ חָכְמָֽ
Totensonntag 

LU 84: Lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug werden.  
REB: So lehre <uns> denn zählen unsere 
Tage, damit wir ein weises Herz erlangen! 

    

60
 8 dkl  fangen, einnehmen 

 dml  zx) ! qzx ! K7mt 

 7 #&pt  fassen, ergreifen 

 lw%k@ Hi. fassen, aufnehmen 

 lk@al;k@i Pilpel fassen, (mit Lebensunterhalt) versorgen 

 

 Amos 3,5 ל רֶץ  הֲתִפֹּ֤ צִפֹּור֙ עַל־פַּח֣ הָאָ֔
שׁ אֵי֣ן לָהּ֑ הֲיַֽעֲלֶה־פַּח֙ ה  וּמֹוקֵ֖ מִן־הָאֲ֣דָמָ֔

א וְלָכֹ֖וד ֹ֥  ׃יִלְכֹּֽוד ל

REB: Fällt ein Vogel in das Klappnetz am 
Boden, ohne daß ihm ein Stellholz <gestellt> 
ist? Schnellt das Klappnetz von der Erde 
empor, wenn es gar nichts gefangen hat? 
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61 17 wO)  oder 

 27 P)a I auch, sogar 

 7 Mg%A  auch 

 

רוַתְּ  אמֶר  מַהֵ֗ ֹ֣ יהָ וַתּ עָלֶ֔ וַתֹּ֤ורֶד כַּדָּהּ֙ מֵֽ
ה שְׁתְּ וְגַם֥  אַשְׁקֶ֑ה וְגַם־גְּמַלֶּ֖יךָ שְׁתֵ֔ וָאֵ֕

תָה׃  הַגְּמַלִּ֖ים הִשְׁקָֽ

Genesis 24,46 (Rebekka tränkt die Kamele Eliesers, des 
Dieners Abrahams): REB: Und eilends ließ sie ihren 
Krug von ihrer Schulter herunter und sagte: Trinke, 
und auch deine Kamele will ich tränken. Da trank 
ich, und sie tränkte auch die Kamele. 

    

62 Nymi  Art 

 7 C('  Baum, Holz 

 Cx' ! t(' ! lc'   

 13 #$rE#$o  Wurzel 

 

Genesis 1,12  א ֣ וַתֹּוצֵ֨ שֶׁא עֵ רֶץ דֶּ֠ שֶׂב הָאָ֜
הוּ וְ רַע֙ לְמִינֵ֔ יעַ זֶ֨ י עֵץ֧מַזְרִ֤ שֶׂה־פְּרִ֛ אֲשֶׁ֥ר  עֹֽ

֥ רְא אֱלֹהִ֖ים כִּי־טֹֽוב׃לְמִינֵה֑וּזַרְעֹו־בֹ֖ו    וַיַּ

REB: Und die Erde brachte Gras hervor, 
Kraut, das Samen hervorbringt nach seiner 
Art, und Bäume, die Früchte tragen, in 
denen ihr Same ist nach ihrer Art. 

 

63
 bqn  bestimmen, festsetzen 

 qqx  einritzen, festsetzen 
 11 qxo  Satzung, Festgesetztes 
 hq@fxu  Satzung, Ordnung, Gesetz 
   hrFwOt@ 

 td@F  Gesetz 
 27 hw%Fci Pi. befehlen, beauftragen 
 7 hwFc;mi  Gebot 
   tw%d(' 

 

א  ֹ֣ פוּ עַל־הַדָּבָר֙ אֲשֶׁ֤ר אָנֹכִי֙ מְצַוֶּה֣  ל תֹסִ֗
א תִגְרְע֖וּ ֹ֥ ם וְל רמִמֶּנּ֑וּ  אֶתְכֶ֔  אֶת־מִצְוֹת֙ לִשְׁמֹ֗

ם יְהוָה֣ ם׃  אֲשֶׁ֥ר אָנֹכִ֖יאֱלֹֽהֵיכֶ֔  מְצַוֶּה֥ אֶתְכֶֽ

Deuteronomium 4,2: 
LU 84: Ihr sollt nichts dazutun zu dem, was ich euch 
gebiete, und sollt auch nichts davontun, auf dass ihr 
bewahrt die Gebote des Herrn, eures Gottes, die ich euch 
gebiete. 
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64
 10 MlfwO(  Ewigkeit (fernste Zeit) 

 7 MlfwO(l;  auf immer 

 21 d(a I Ewigkeit, immer 

 d(a   

 21 dymitf  beständig, immer 

 Mymit@f   

 

Psalter 41,14  ה׀ ר֤וּךְ יְהוָ֨ בָּ֘
ל  הָעֹולָםאֱלֹ֘הֵ֤י יִשְׂרָאֵ֗  מֵֽ֭

ם וְעַ֥ד ן׃הָעֹולָ֗ ן׀ וְאָמֵֽ מֵ֥   אָ֘
 

LU 84: Gelobt sei der Herr, der Gott Israels, von 
Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen! Amen!  
REB: Gepriesen sei der HERR, der Gott Israels, von 
Ewigkeit bis in Ewigkeit! Amen, ja Amen.  

    

65 7.3.1./ 8.3.4. Nominalsätze 
Umstandssätze, meist mit w; angeschlossen; Übersetzung: 
indem, während, denn, obgleich 

Lasst uns eine Stadt bauen und einen Turm,
MyIma#$,fba wO#$)r5w: (wobei) dessen Spitze in den Himmel reicht 

  Funktion Aussage von Verhältnissen, Eigenschaften und Zuständen 
zum Kommentieren der Haupthandlung 

1. (ar" NwOnm;)al;w% Vorhandensein Nun hatte Amnon einen Freund 

2. Ps'wOy ynI)j Gleichsetzung ich bin Joseph (beide Glieder determiniert, das 
wichtige/ noch unbekannte steht zuerst) 

3. hwFhyla )w%h #$doqf Prädizierung er ist Jahwe geweiht (Prädikat ist indeterminiert 
und steht zuerst) 

    

    

66
 hyh dient nicht als 

Kopula sein, werden, geschehen 

 hgh ! hrh ! hyx   

 hyFhfw: ! yhiy:wA Einleitungs-
formel (muss nicht übersetzt werden) 

 7.3.1.1. wOm@(i hwFhywA Eigenschaften 
und Zustände 1. Sam. 16,18: ... und Jahwe ist mit ihm ... 

 wOm@(i hyFhf hwFhywA Vorgang 1. Sam. 3,19: ... und Jahwe war mit ihm ... 

 
 Genesis 15,12 וַיְהִ֤י 

ה  מֶשׁ֙ לָבֹ֔וא וְתַרְדֵּמָ֖ הַשֶּׁ֨
 נָפְלָה֣ עַל־אַבְרָ֑ם

 

LU 84: Als nun die Sonne am Untergehen 
war, fiel ein tiefer Schlaf auf Abram. 
REB: Und es geschah beim Untergang der 
Sonne, da fiel ein tiefer Schlaf auf Abram. 
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67 7.3.5. Fragesätze 

• kein Unterschied zwischen direkter und indirekter 
(abhängiger Frage) 

• sowohl als Verbalsatz wie auch als Nominalsatz 
• können als rhethorische Fragen einen Wunsch oder 

eine Beteuerung ersetzen 

1.  Satzfragen Entscheidungsfragen 

2.  Wortfragen Ergänzungsfragen 

    

 

68
 7.3.5.1. hj )l5hj Interrogativ-

partikel ? 

 ha +(am;ha ! ht@f)aha  vor Nichtlaryngalen mit Schwa (ohne Dagesch forte); vor 
Laryngalen ohne Qames/ Qames Chatuph 

 he ykinO)fhe  vor Laryngalen mit Qames/ Qames Chatuph 

 M)i    hj Doppelfrage ob – oder  

 ha bei h x ohne Qames/ Qames Chatuph 

 he 

Verwechslungs-
möglichkeiten 

mit Artikel bei h x ( mit Qames/ Qames Chatuph 

 

ם לִי֛ בְּנֵי֥  הֲלֹ֣וא  ים אַתֶּ֥ כִבְנֵי֩ כֻשִׁיִּ֨
ל נְאֻם־יְהוָה֑  ל הֲלֹ֣ואיִשְׂרָאֵ֖  אֶת־יִשְׂרָאֵ֗

֙ יתִי יִם מֵאֶרֶ֣ץ הֶעֱלֵ֨  ׃מִצְרַ֔

Amos 9,7: 
LU 84: Seid ihr Israeliten mir nicht gleichwie 
die Mohren?, spricht der Herr. Habe ich nicht 
Israel aus Ägyptenland geführt? 

    

69
 7.3.5.2. ymi  wer? 

 ymi-tb@a  wessen Tochter 

 ymil;  wem? 

 ymi-t)e  wen? 

 ,-hma  was? 

 -hma ! -hmf ! -hme 
vor Laryngalen 
und Resch mit 

virtueller 
Verdoppelung 

 

 

י־הֱבִיאֲךָ֣  הֲלֹ֔ם מִֽ
ה ה־אַתָּ֥ עֹשֶׂ֛ה בָּזֶה֖  וּמָֽ

ה מַה־לְּךָ֥וּ  ׃פֹֽ

Ri 18,3: 
Die Daniten 
fragen den 
Leviten bei 

Micha: 

LU 84: Wer hat dich hierher gebracht? Was 
machst du hier? Und was hast du hier vor? 
REB: Wer hat dich hierhergebracht? Und was 
tust du hier? Und was hast du hier? 
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70
 7.3.5.2. y)' ! hy,")a  wo? 

 hz%Emi y)' ! NyI)am'  woher? 
 hzE-y)'  wo? 
 hnF)f  wohin? 
 hm@flf  warum? (vorwurfsvoll) 
 (aw%d@ma  warum? (informatorisch) 
 ytamf  wann? 
 K7y)' ! hkfy)'  wie? wie! 

 

תְנוּ לָ֥מָּהוְ ֹ֑את מְצָאַ֖  כָּל־ז
יו אַיֵּה֣וְ ל־נִפְלְאֹתָ֡  אֲשֶׁר֩ כָֽ

נוּ ינוּ סִפְּרוּ־לָ֨  אֲבֹותֵ֜

Ri 6,13: 
Gideon fragt den 

Engel auf der 
Tenne: 

LU 84: Warum ist uns dann das alles widerfahren? Und wo 
sind alle seine Wunder, die uns unsere Väter erzählten. 
REB: Warum hat uns denn das alles getroffen? Und wo 
sind all seine Wunder, von denen uns unsere Väter erzählt 
haben?  

 

71 12.3.3. Das Reflexiv-Verhältnis  

1. brExe dw%h)' wOl #&(ay,AwA 
Substantiven/ 
Präpositionen: 
Suffix 3.P.S.m. 

nun machte sich Ehud ein Schwert 

2.  Verben: Ni. und 
Hitp.  

 12 #$penE (Kehle), Begierde, Lebenskraft, Leben, 
Seele, Lebewesen, Person, jemand 

 wO#$p;nA rm'#$o einer, der sich bewahrt 
 8 bl' ! bbfl' Herz 

 wOb@li-l)e rm) 

umschreibende 
Wendungen 

bei sich selbst sprechen = denken 

 

 ,2103 Psalter ֣בָּרֲכִי 
 אֶת־יְהוָה֑ נַפְ֭שִׁי

יו׃ י כָּל־גְּמוּלָֽ שְׁכְּחִ֗ וְאַל־תִּ֝

WS 14. Sonntag 
nach Trinitatis 

LU 84: Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
REB: Preise den HERRN, meine Seele, 
und vergiß nicht alle seine Wohltaten! 

    

72
 r#$y  gerade/ gerecht sein 

 (#$y ! r#$q ! r#$(   

 8 r#$fyF  recht, gerade, aufrichtig 

 rwO#$ymi  Ebene, Geradheit 

 
ע לְקֹ֣ול׀ יְהוָה֣ אֱאִם  יךָ ־שָׁמֹ֨ועַ תִּשְׁמַ֜ לֹהֶ֗
֙ הַיָּשָׁ֤רוְ ה בְּעֵינָיו ה … תַּעֲשֶׂ֔ חֲלָ֞ ל־הַמַּֽ   …כָּֽ

יךָ כִּי֛ ךָ׃ ס לאֹ־אָשִׂי֣ם עָלֶ֔  אֲנִי֥ יְהוָה֖ רֹפְאֶֽ

Exodus 15,26 
LU 84: Wirst du der Stimme des Herrn, deines Gottes, 
gehorchen und tun, was recht ist vor ihm, so will ich dir 
keine Krankheiten auferlegen; denn ich bin der Herr, dein 
Arzt. 

     



 25

73 hdr  Herrschen 

 8 l#$m  Herrschen 

 K7#$m ! l#$fmf ! x#$m ! K7lm   

 hlf#$fm;me  Herrschaft 

 

 Genesis 4,7  ת  הֲלֹ֤וא אִם־תֵּיטִיב֙ שְׂאֵ֔
תַח חַטָּא֣ת רֹבֵ֑ יב לַפֶּ֖ א תֵיטִ֔ ֹ֣ ץ וְאִם֙ ל

יךָ֙ התְּשׁ֣וּקָתֹ֔ו  וְאֵלֶ֨  ׃תִּמְשָׁל־בֹּֽו וְאַתָּ֖

LU 84: Ist’s nicht also? Wenn du fromm bist, so 
kannst du frei den Blick erheben. Bist du aber nicht 
fromm, so lauert die Sünde vor der Tür, und nach dir 
hat sie Verlangen; du aber herrsche über sie. 

 

74
 qdc Q. im Recht sein, gerecht sein 

  Hitp. sich rechtfertigen 

   (#$r 

 8 qyd@Ica  gerecht 

 10 qdEce  Gerechtigkeit, Heil 

 24 hqfdFc;  Gerechtigkeit, rechtes Verhalten 

 

 Sacharja 9,9 ְ֙הִנֵּה֤ מַלְכֵּך
ךְ  יָבֹ֣וא יקלָ֔ ע צַדִּ֥  וְנֹושָׁ֖
 וּאה֑

WS für 1. 
Sonntag im 

Advent 

LU 84: Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer. 
REB: Siehe, dein König kommt zu dir: 
Gerecht und siegreich ist er. 

    

75 Cpn Q./Pi. zerschlagen 

 Ctn   

 Ccr  zerbrechen, knicken 

 hcr ! xcr   

 8 rb#$ Q./Pi. I zerbrechen 

 hb#$ ! tb#$ ! (b#$ ! rm#$ ! rb#$  

 rbe#$e  Bruch 

 

 ,342 Jesaja ֤רָצוּץ֙ קָנֶה 
א ֹ֣ ה יִשְׁבֹּ֔ור ל ה כֵהָ֖  וּפִשְׁתָּ֥

א יְכַבֶּנָּ֑ה׃ ֹ֣  ל

WS 12. Sonntag 
nach Trinitatis 

LU 84/ REB: Das geknickte Rohr wird er 
nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen. 
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76
 12 qxr Q. fern sein, sich entfernen 

 MxarI ! Cxr ! rqx  brq 

  Pi. (ganz) entfernen 

  Hi. entfernen, sich entfernen 

 8 qwOxrF  fern 

 qxfr:me  Ferne 

 

 Psalter 103,12 ק  כִּרְחֹ֣
עֲרָ֑ב מִזְ֭רָ מַּֽ יקח מִֽ רְחִ֥  הִֽ

נּוּ  מֶּ֗ ינוּמִ֝  ׃אֶת־פְּשָׁעֵֽ
 

LU 84: So fern der Morgen ist vom Abend, 
lässt er unsre Übertretungen von uns sein.  
REB: So fern der Osten ist vom Westen, 
hat er von uns entfernt unsere Vergehen. 
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 N+q  klein sein 

 l+q  ldg 

 8 N+oqf ! N+fqf  klein 

 
ינוּאִם־יֵשׁ֩   ן אָחִ֨ דְנוּהַקָּטֹ֤ נוּ֙ וְיָרַ֔   אִתָּ֨

ינוּ  ישׁ וְאָחִ֥ ל לִרְאֹות֙ פְּנֵי֣ הָאִ֔ א נוּכַ֗ ֹ֣ כִּי־ל
ן אֵינֶנּ֥וּ נוּ׃ הַקָּטֹ֖  אִתָּֽ

Genesis 44,26 (Josefs Brüder berichten ihrem Vater 
Jakob): REB: »Wenn unser jüngster Bruder bei uns ist, 
dann ziehen wir hinab. Denn wir können das Gesicht des 
Mannes nicht sehen, ohne daß unser jüngster Bruder bei 
uns ist.« 
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 8 Nk#$  sich niederlassen, wohnen 
 Mk#$ ! xk#$ ! lk#$ ! N#$'yf  b#$y 

 Nk'#$o  Bewohner, Nachbar 
 16 Nk@f#$;mi  Wohnung 
 9 bk#$  sich niederlegen, liegen 

 bk@f#$;mi  Lager 
 Cbr  lagern, liegen (Tiere) 

 Cbq   

 
ם  ב שָׁכֹב֩ וְאִ֡ ישׁ יִשְׁכַּ֨ הּ אִ֜  וּתְהִ֤י נִדָּתָהּ֙ אֹתָ֗

א שִׁבְעַת֣ יו וְטָמֵ֖ יָמִי֑ם וְכָל־הַמִּשְׁכָּב֛  עָלָ֔
א׃ פאֲשֶׁר־יִשְׁ יו יִטְמָֽ  כַּ֥ב עָלָ֖

Levitikus 15,24 
REB: Und wenn etwa ein Mann neben ihr liegt, und ihre 
Unreinheit kommt auf ihn, dann wird er sieben Tage unrein 
sein. Jedes Lager, worauf er liegt, wird unrein sein. 
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79
 8 M#$'  Name 
 #$)'   

 11 )rq Q. 
rufen (proklamieren, so dass es auch 
andere hören), nennen, lesen 

  Ni. gerufen/ genannt werden 
 brq ! hrq ! (rq ! )r'yF   

 )rFq;mi  Einberufung, Versammlung 
 7 btk  schreiben 
 trk   

 
 .10,340 Jesaja א קֹ֣ול  קֹורֵ֔

ר  יְהוָה֑  פַּנּ֖וּ דֶּ֣רֶךְבַּמִּדְבָּ֕
אֲדֹנָי֤ יְהוִה֙ בְּחָזָק֣ יָבֹ֔וא הִנֵּ֨ה 

WS 3. Sonntag 
im Advent 

LU84: Es ruft eine Stimme: Bereitet dem Herrn den 
Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 
REB: Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den Weg 
des Herrn. Siehe, der Herr kommt mit Kraft. 
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 srh  einreißen 

 grh ! hrh  Ctn 

 Crp  
einreißen, durchbrechen, sich 
ausbreiten 

 8 #&rp Q. ausbreiten 

  Pi. ausgebreitet halten, ausbreiten 

 Crp ! hrp ! xrp  h+n 

 

ר  וַיִּחַ֣ר  ץלְדָוִ֔ד עַל֩ אֲשֶׁ֨ רֶץ יְהוָה֛ פָּרַ֧  פֶּ֖
֑ א לַמָּקֹ֤וםהבְּעֻזָּ ה   וַיִּקְרָ֞ הַהוּא֙ פֶּרֶ֣ץ עֻזָּ֔

 עַ֖ד הַיֹּ֥ום הַזֶּֽה׃

2. Samuel 6,8 (Nachdem Usa die Bundeslade berührt hatte, starb er. 
Davids Reaktion): REB: Und es wurde David heiß <vor 
Schrecken> darüber, daß der HERR den Usa so 
weggerissen hatte. Und man nannte diesen Ort Perez-Usa; 
<so heißt er> bis auf diesen Tag. 
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 8 ykinO)f ! ynI)j 1. P. S. ich 

 ht@f)a 2. P. S. m. du (o Mann) 

 ht@f(a   

 t@;)a 2. P. S. f. du (o Frau) 

 )w%h 3. P. S. m. er 

 )yhi ! )whi 3. P. S. f. sie, es (hebr. femininum ersetzt neutrum) 

 
 ֙ י נֹכִ֖ יךָ יְהוָה֣ אָֽ  אֱלֹהֶ֑֔

רֶץ  אֲשֶׁ֧ר הֹוצֵאתִ֛יךָ מֵאֶ֥
֥ ית יִם מִבֵּ֣  ים׃ מִצְרַ֖ ֽ  עֲבָדִ֑

Exodus 20,2 

LU 84: Ich bin der Herr, dein Gott, 
der ich dich aus Ägyptenland, aus 
der Knechtschaft, geführt habe. 
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82
 8 w%nx;nA)j ! w%nx;nA 1. P. Pl. wir 

 Mt@e)a 2. P. Pl. m. ihr (o Männer) 

 hnFt@')a 2. P. Pl. f. ihr (o Frauen) 

 hm@fh' ! Mh' 3. P. Pl. m. sie (die Männer) 

 hn%Fh' 3. P. Pl. f. sie (die Frauen) 

 
א  ֹ֣ מָּה יְדָע֔וּםאֲשֶׁר֙ ל  הֵ֖

ם ם׃אַתֶּ֥   וַאֲבֹתֵיכֶֽ
 

Jeremia 44,3 (Unheil kam über Jerusalem um der Götter 
willen, von denen gilt): 
LU 84: die weder sie (die Einwohner der judäischen 
Städte) noch ihr (die Judäer in Ägypten) noch eure 
Väter kannten. 

    

83 (gArE  Augenblick 

 8 t('  Zeitpunkt, Zeit 

 C(' ! lc' ! Cx'   

 ht@f(a  jetzt, nun 

 ht@f)a   

 

 ,143 Jesaja ָּ֞ה־אָמַ֤ר הוְעַת  יְהוָה֙ כֹּֽ
ב    יִשְׂרָאֵל֑ אַל־תִּירָא֙וְיֹצֶרְךָ֖בֹּרַאֲךָ֣ יַעֲקֹ֔

תָּה׃ אתִי בְשִׁמְךָ֖ לִי־אָֽ יךָ קָרָ֥  כִּי֣ גְאַלְתִּ֔

WS 6. Sonntag nach Trinitatis: 
LU84: Und nun spricht der Herr, der dich geschaffen hat, 
Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein! 

    

84
 23 b+y Q. gut sein, gut gehen, gefallen 

  Hi. gut handeln, gut machen 

 bwO+  gut sein 

 8 bwO+  gut 

 bw%+  Güte, Wohlstand 

 

 Genesis 4,7  ת אִם־תֵּיטִיב֙ הֲלֹ֤וא  שְׂאֵ֔
א אִם֙וְ ֹ֣ יב ל תַח חַטָּא֣ת רֹבֵץ֑ תֵיטִ֔  לַפֶּ֖

יךָ֙ ה תִּמְשָׁל־בֹּֽו׃ וְאֵלֶ֨  תְּשׁ֣וּקָתֹ֔ו וְאַתָּ֖

LU 84: Ist’s nicht also? Wenn du fromm bist, so 
kannst du frei den Blick erheben. Bist du aber nicht 
fromm, so lauert die Sünde vor der Tür, und nach dir 
hat sie Verlangen; du aber herrsche über sie. 
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85
 8 rkm  verkaufen 

 rxfmf   

 24 hnq  erwerben, kaufen 

 )n%"qi  lxn ! #$ry 

 20 hnEqmi  Besitz, Viehbesitz 

 

 Josua 14,4 לֶק א־נָתְנוּ֩ חֵ֨ ֹֽ רֶץ  ל ם בָּאָ֗ לַלְוִיִּ֜
בֶת וּ םכִּי֤ אִם־עָרִים֙ לָשֶׁ֔ גְרְשֵׁיהֶ֔  מִ֨

ם   וּלְקִנְיָנָֽם׃לְמִקְנֵיהֶ֖

REB: Man gab den Leviten kein Teil im 
Land, außer den Städten zum Wohnen und 
deren Weideplätzen für ihr Vieh und für 
ihre Habe. 

    

86 hg#$  irren, sich vergehen 
 14 )+x  sich verfehlen, sündigen 
   (#$p ! rh'+f 

 )+;x'  Verfehlung, Sünde 
   hlfbfn: 

 t)+@fxa  Sünde, Sündopfer 
 14 NwO(f  Sünde, Schuld, Strafe 
 8 Md@F  Blut; Pl.: Blutschuld 
   (#$arE 

 

 Genesis 4,7  ת  הֲלֹ֤וא אִם־תֵּיטִיב֙ שְׂאֵ֔
יב  א תֵיטִ֔ ֹ֣ תַחוְאִם֙ ל  רֹבֵץ֑ חַטָּא֣ת לַפֶּ֖

יךָ֙ ה תִּמְשָׁל־בֹּֽותְּשׁ֣וּקָתֹ֔ו  וְאֵלֶ֨  ׃וְאַתָּ֖

LU 84: Ist’s nicht also? Wenn du fromm bist, so 
kannst du frei den Blick erheben. Bist du aber nicht 
fromm, so lauert die Sünde vor der Tür, und nach 
dir hat sie Verlangen; du aber herrsche über sie. 
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 8 d)om;  sehr 

 hmfw%)m;  etwas 

 

֤ רְא אֱלֹהִים֙   וַיַּ
ה  אֶת־כָּל־אֲשֶׁר֣ עָשָׂ֔

ד טֹ֖ובוְהִנֵּה־  מְאֹ֑
Genesis 1,31 

LU 84: Und Gott sah an alles, was er gemacht hatte, 
und siehe, es war sehr gut. 
REB: Und es geschah so. Und Gott sah alles, was er 
gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut. 
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88
 8 dyF f. Hand, Gewalt 
   (awOrz: 

 dyAb@;  durch 
 11 Pk@a  Handfläche, Hand 
 P)a   

 lgErE Pk@a  Fußsohle 
 lgr Pi. auskundschaften 

 11 lgErE  Fuß 

 
יךָ  ה וּבִלְעָדֶ֗ יםאֲנִי֣ פַרְעֹ֑ א־יָרִ֨ ֹֽ  אִי֧שׁ ל

יִם׃וְאֶת־רַגְלֹ֖ו אֶת־יָדֹ֛ו רֶץ מִצְרָֽ  בְּכָל־אֶ֥

Gen 41,44 (Der Pharao zu Joseph): 
REB: Ich bin der Pharao, aber ohne dich 
soll kein Mensch im ganzen Land Ägypten 
seine Hand oder seinen Fuß erheben! 
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 14 )m'+f Q. unrein werden, unrein sein 

  Pi. verunreinigen 

  Hitp. sich verunreinigen 

 8 )m'+f Part. unrein 

 h)fm;+u  Unreinheit 

 hd@FnI  Unreinheit, Menstruation 

 

֣ יתִי כִּי֣ אֹֽוי־לִ י־נִדְמֵ֗  אִי֤שׁי כִֽ
יִם֙ א־שְׂפָתַ֨ כִי טְמֵֽ עַם־טְמֵא֣   וּבְתֹוךְ֙אָנֹ֔

י יֹושֵׁב֑ יִם אָנֹכִ֖  שְׂפָתַ֔

Jesaja 6,5 (Jesaja bei seiner Berufung): 
LU 84: Weh mir, ich vergehe! Denn ich bin unreiner 
Lippen und wohne unter einem Volk von unreinen Lippen; 
{denn ich habe den König, den Herrn Zebaoth, gesehen mit 
meinen Augen}. 
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 23 lkoyF unregelmäßig können, vermögen, überlegen sein 

 lkoyF hlfk;yF yt@il;koyF Perfekt  

 lkaw%y Imperfekt  

 
ל  ֥ אִם־יוּכַ֞ נִי וְהָיִ ינוּ לָכֶ֖ם לְהִלָּחֵ֤ם אִתִּי֙ וְהִכָּ֔

ים וְאִם־ יו אֽוּכַל־לֹו֙ אֲנִי֤לַעֲבָדִ֑  וְהִכִּיתִ֔
ם ים וַעֲבַדְתֶּ֖ נוּ֙ לַעֲבָדִ֔ נוּ׃ וִהְיִי֤תֶם לָ֨  אֹתָֽ

1. Samuel 17,9 (David in seiner Rede vor dem Kampf 
gegen Goliath): REB: Wenn er mit mir zu kämpfen vermag 
und mich erschlägt, dann wollen wir eure Knechte sein. 
Wenn ich ihn aber überwinde und ihn erschlage, dann sollt 
ihr unsere Knechte sein und uns dienen. 
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91 tynIxj  Speer 
 Ng"mf ! hn%Fci  Schild 

 N#$exo  Brustschild 
 K7#$exo   

 11 brExe f. Schwert 
 lbexe ! blex'   

 18 Cx'  Pfeil 
 C(' ! lc' ! t('   

 8 t#$eqe  Bogen 

 
 Psalter 76,4 שֶׁת שִׁבַּר֣ שָׁמָּ֭ה  רִשְׁפֵי־קָ֑

ן רֶב מָגֵ֬ לָה׃וְחֶ֖   וּמִלְחָמָה֣ סֶֽ

LU 84: Dort zerbricht er die Pfeile des Bogens, 
Schild, Schwert und Streitmacht. Sela.  
REB: Dort zerstörte er des Bogens Brände, 
Schild und Schwert und Krieg. // 
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 8 MwOy S. abs.+cs. Tag 

 MymiyF Pl. abs.  

 Mym@iyA   

 MwOy,ha  heute 

 11 MmfwOy  tagsüber, bei Tage 

 
ם  וַֽיהוָ֡ה  םהֹלֵךְ֩ לִפְנֵיהֶ֨  בְּעַמּ֤וּד עָנָן֙ יֹומָ֜

רֶךְ וְלַ֛ בְּעַמּ֥וּד אֵ֖שׁ  יְלָהלַנְחֹתָ֣ם הַדֶּ֔
יְלָה׃ ם וָלָֽ  לְהָאִי֣ר לָהֶם֑ לָלֶ֖כֶת יֹומָ֥

Exodus 13,21 (Bericht über Exodus und Wüstenwanderung): 
REB: Der HERR aber zog vor ihnen her, bei Tag in 
einer Wolkensäule, um sie auf dem Weg zu führen, 
und bei Nacht in einer Feuersäule, um ihnen zu 
leuchten, damit sie Tag und Nacht wandern könnten. 
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 8 +p#$  richten 
 lp'#$f  qdc ! byri ! Nyd 

 +p'#$o  Richter 
 13 +p%f#$;mi  Gericht, Rechtssache, Recht 
 28 xky Hi. feststellen, was recht ist; zurechtweisen 

 txakawOt@  Zurechtweisung 
 rsy Pi. zurechtweisen, züchtigen 
 Psy ! dsy   

 16 rsfw%m  Züchtigung, Zucht, Zurechtweisung 

 
 

 

ה־יְהוָ֞ה  הִגִּי֥ד  ם מַה־טֹּ֑וב וּמָֽ לְךָ֛ אָדָ֖
 מִשְׁפָּט֙ עֲשֹׂ֤ותדֹּורֵ֣שׁ מִמְּךָ֗ כִּי֣ אִם־

סֶד וְהַצְנֵעַ֥ לֶ֖כֶת עִ יךָ׃וְאַהֲ֣בַת חֶ֔ ם־אֱלֹהֶֽ

Micha 6,8; WS 20. Sonntag nach Trinitatis: 
REB: »Man hat dir mitgeteilt, o Mensch, was gut ist. 
Und was fordert der HERR von dir, als Recht zu 
üben und Güte zu lieben und demütig zu gehen mit 
deinem Gott?« 
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94
 21 zx) Objekt mit b@; 

angeschlossen ergreifen 

 hz%Fxu)j  Besitz 
 19 qzx Q. fest/ stark sein/ werden 

!  Hi.; Objekt mit b@; 
angeschlossen ergreifen, festhalten 

  Hitp. sich stark machen, sich stark zeigen 
   #&pt ! zz( ! rbg

 8 qzFxf  fest, hart, stark 
 K7mt  ergreifen, festhalten 

 
 Jesaja 40,3.10 א  קֹ֣ול קֹורֵ֔

ר פַּנּ֖וּ דֶּ֣רֶךְ יְהוָה֑   הִנֵּ֨ה בַּמִּדְבָּ֕
 יָבֹ֔וא בְּחָזָק֣ יְהוִה֙ אֲדֹנָי֤

WS 3. Sonntag 
im Advent 

LU84: Es ruft eine Stimme: Bereitet dem Herrn den 
Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 
REB: Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den 
Weg des Herrn. Siehe, der Herr kommt mit Kraft. 
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 9 (ar"  Nächster, Freund, anderer 

 #$y)@i ! x)f ! (ar" reziprokes 
Verhältnis „einer dem andern“ 

 8 x)f S. abs. Bruder 
 yxi)j S. cs.  

 wyxi)f ! yxi)f suff. S.  

 Mkeyxi)j suff. S.  

 Myxi)a ! yx')j Pl. abs./ cs.  

 wyxf)e ! yxa)a suff. Pl.  

 Mkeyx')a suff. Pl.  

 
 ,1435 Psalter ֣עַ־כְּאָח  לִי֭ כְּרֵֽ

ם ר שַׁחֹֽותִי׃ הִתְהַלָּכְ֑תִּי כַּאֲבֶל־אֵ֝֗   קֹדֵ֥

REB: Als wäre es mir ein Freund, ein Bruder 
gewesen, so bin ich einhergegangen; wie 
leidtragend um die Mutter habe ich mich 
trauernd niedergebeugt. 

    

96 8.3.1.2. Verwendung der 
Personalpronomen 

kommen nur im Nominativ vor; Ersatz für die anderen 
Kasus durch Pronominalsuffixe 

1. tyrIb@; K1t@;)i trok;)e ynI)j 
im Verbalsatz 

zur 
Hervorhebung 
des Subjekts 

Ich schließe einen Vertrag mit dir. 

2. twO) Mkelf )w%h ynFdo)j Nt@'yI Pronomen der 3. 
Person: „selber“ 

Der Herr selber wird euch ein Zeichen 
geben. 

3. l)('mf#&;yI yn"b@; Mh' hl@e)' im Nominalsatz 
als Kopula Dies sind die Söhne Isamels. 
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97 8.3.2.2. Verwendung des Partizips aktiv ohne Zeitbindung; passiv mit Vergangenheitsbezug 

1. (am'#$o bl' attributiv ein hörendes (gehorsames Herz) 
2. My+ip;#$,oha substantiviert die Richter
3. x)fhe x)fhe MyrIm;)ohf relativ die, die sagen: Ha, ha
4. K7l'ho ht@f)a hnF)f prädikativ (Wohin bist du ein Gehender? =) Wohin gehst du? 

 ym@i(al; K7l'wOh ynIn:hi ht@f(aw: 
mit hn%"hi: futurum 
instanz, unmittel-
bar bevorstehend 

Und nun, siehe, ich werde zu meinem 
Volk gehen. 

5. MyrIm;)o yt@i(;ma#$f nach Verben des 
Wahrnehmens ich hörte, dass sie sagten 

6. #$)' twOprU#&; Mkeyr"(f 
Genetiv nach 

passivem Part. 
gibt Ursache an 

eure Städte sind vom Feuer verbrannt 

    

    

98 8.3.3.2. Vergleich I Komparativ 
 7.3.2.2. -Nmi ! yn%Imi  von, seit, wegen 

 ,mi  Assimilation an den folgenden Konsonanten 

 m'  Ersatzdehnung vor Laryngalen und Resch 

! w%n%m@emi suffigierte Form von ihm/ von uns 
 t)'m'  von seiten 

Myhil5)V-lk@fmi hwFhy: lwOdgF Jahwe ist größer als alle Götter 
 

rFbfd@Fha K1m@;mi db'kf-yk@i 

-Nmi  – Kompara-
tivzeichen: mehr 

als, zuviel für denn die Sache ist zu schwer für dich 

    

    

99 8.3.3.2. Vergleich II Superlativ 

1. N+fq@fha wOnb@; Adjektiv mit 
Artikel sein jüngster Sohn 

2. MyrIy#$,iha ry#$i paronomastische 
Wendungen das Lied der Lieder 

3. My#$in%Fb@a hpfy,Fha Gen. partitivus die Schönste unter den Frauen 

4. d)om; hbfwO+ hn%"hiw: Elativ und siehe, es ist sehr schön 
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100 K7tn Q./Ni. sich ergießen 
 Ctn ! qtn ! #$tn   
 23 qcy  ausgießen 
 tcy ! rcy ! rcy ! bcy ! cqy  

 8 K7p#$$  (aus)gießen, schütten, fließen lassen 

 K7sn Q. gießen, ausgießen 
  Hi. ausgießen 
 K7senE  Trankopfer 

 hkfs@'ma  Gussbild 

 
 שֹׁפֵךְ דָּם הָאָדָם
 בָּאָדָם דָּמוֹ יִשָּׁפֵךְ֑

Genesis 9,6 
Der Mensch, der Blut vergießt, 
dessen Blut wird durch einen 
Menschen vergossen werden. 

 

101 29 rrp Hi. brechen, zunichte machen 

 rr) ! rrm   

 9 (#$p  brechen mit, sich vergehen an 

   hg#$ ! )+x 

 (#$ap%e  Frevel, Auflehnung 

 drm Auflehnungen 
machen marode sich auflehnen 

 hrm ! rrm   

 
ךְ  וְסָלַחְתָּ֤  טְאוּ־לָ֔ לְעַמְּךָ֙ אֲשֶׁר֣ חָֽ

םוּלְכָל־  פָּשְׁעוּ־בָךְ֑ אֲשֶׁר֣ פִּשְׁעֵיהֶ֖

1. Könige 8,50a (Bitte aus Salomos Gebet zur 
Tempeleinweihung): 
REB: Und vergib deinem Volk, worin sie gegen dich 
gesündigt haben, und alle ihre Vergehen, mit denen 
sie sich gegen dich vergangen haben! 

    

102 zz(  stark sein 

 zzb ! zzg  Cm) ! Mc( ! rbg ! qzx 

 z(a  stark, trotzig 

 27 z(o  Kraft, Macht 

   hrFw%bg%: 

 9 xak@o  Kraft 

 

 Sacharja 4,6b א ֹ֤ יִל֙  ל בְחַ֨
אוְ ֹ֣ חַ ל י בְכֹ֔  כִּי֣ אִם־בְּרוּחִ֔

 צְבָאֹֽות׃ אָמַ֖ר יְהוָה֥
WS Pfingsten 

LU84: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
REB: Nicht durch Macht und nicht durch Kraft, sondern 
durch meinen Geist, spricht der HERR der Heerscharen. 
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103
 9 Cw%x  Gasse, draußen 

 Cw%xmi  von außen, außen, außerhalb 

 hcfw%xha  hinaus 

 NwOcyxi  äußerer 

 ֩ הֶל וְנָֽטָה־לֹ֣ו׀  וּמֹשֶׁה ח אֶת־הָאֹ֜ מַּחֲנֶ֗ה מִח֣וּץיִקַּ֨  לַֽ
הֶל מֹועֵד֑ וְהָיָה֙ כָּ רָא לֹ֖ו אֹ֣ הוְקָ֥  ל־מְבַקֵּ֣שׁ יְהוָ֔

מַּחֲנֶֽה׃ ד אֲשֶׁ֖ר מִח֥וּץ לַֽ הֶל מֹועֵ֔  יֵצֵא֙ אֶל־אֹ֣

Exodus 33,7: REB: Mose nun nahm <jeweils> das Zelt und 
schlug es sich außerhalb des Lagers auf, und nannte es: 
Zelt der Begegnung. Und es geschah, jeder, der den 
HERRN suchte, ging zum Zelt der Begegnung außerhalb 
des Lagers hinaus. 

    

105
 Ctn  einreißen, zerstören 

 Cpn ! K7tn  dm#$ ! srh 

 qtn  wegreißen 

 #$tn  ausreißen 

 9 (rq  zerreißen, losreißen 

 brq ! hrq ! )rq   

 

ה  ה עַ רְאֵ֞ ל־הַגֹּויִם֙ הִפְקַדְתִּי֣ךָ׀ הַיֹּ֣ום הַזֶּ֗
 וְלִנְתֹ֖וץ לִנְתֹ֥ושׁוְעַל־הַמַּמְלָכֹ֔ות 

 וּלְהַאֲבִי֣ד וְלַהֲרֹ֑וס לִבְנֹ֖ות וְלִנְטֹֽועַ׃ פ

Jeremia 1,10: 
REB: Siehe, ich bestelle dich an diesem Tag über die 
Nationen und über die Königreiche, um auszureißen und 
niederzureißen, zugrunde zu richten und abzubrechen, zu 
bauen und zu pflanzen. 

    

106 24 hmf#f$n:  Wehen, Atem, Hauch 

 hbfdFn: ! hmfqfn;   

 9 xaw%r  Wind, Hauch, Geist 

 xayr"  Duft, Geruch 

 lbehe  Hauch, Nichtigkeit 

 lben"   

 lyli)v  Nichtigkeit 

 

 Sacharja 4,6b ֹ֤ יִל֙  אל בְחַ֨
חַ  א בְכֹ֔ ֹ֣ י כִּי֣וְל  אִם־בְּרוּחִ֔
 צְבָאֹֽות׃ אָמַ֖ר יְהוָה֥

Pfingsten 

LU84: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
REB: Nicht durch Macht und nicht durch Kraft, sondern 
durch meinen Geist, spricht der HERR der Heerscharen. 
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107
 18 dm( Q. hintreten, stehen, bleiben 

  Hi. aufstellen, hinstellen 

 dm#$ ! dmx ! dml  bcy ! gcy ! bcn 

 9 dw%m@(a  Pfeiler, Säule 

 
 Psalter 38,12 י׀ הֲבַ֨ י  אֹֽ וְרֵעַ֗

ד ֣ גֶד נִגְעִי֣ יַעֲמֹ֑ וּ מִנֶּ
ק י מֵרָחֹ֥ דוּ׃ וּקְ֝רֹובַ֗  עָמָֽ

 

LU 84: Meine Lieben und Freunde scheuen zurück vor 
meiner Plage, und meine Nächsten halten sich ferne.  
REB: Meine Lieben und meine Gefährten stehen fernab 
von meiner Plage, und meine Verwandten stehen von 
ferne. 

    

108
 9 brq Q. sich nähern, nahe sein 

  Pi. (unmittelbar) nahebringen 
 hrq ! )rq ! (rq ! br) ! br"xf #$gn ! qxr 

 br"qf  herannahend 
 bwOrqf  nahe, Verwandter 
 16 Nb@fr:qf  Darbringung 
 13 brEqe  Inneres, Eingeweide, Mitte 
   ycixj ! K7wEtf ! h(em' 

 brEqeb@;  inmitten, mitten unter 

 
ים  הִקְרִיב֙וְ  המִזֶּבַ֣ח הַשְּׁלָמִ֔  לַיהוָה֑ אִשֶּׁ֖

מְכַסֶּה֣ לֶב֙ הַֽ רֶב וְאֵת֙  אֶת־הַחֵ֨ אֶת־הַקֶּ֔
רֶב׃ לֶב אֲשֶׁ֖ר עַל־הַקֶּֽ  כָּל־הַחֵ֔

Levitikus 3,3: 
REB: Und von dem Heilsopfer soll er dem HERRN ein 
Feueropfer darbringen: das Fett, das die Eingeweide 
bedeckt, und alles Fett, das an den Eingeweiden ist. 

    

109
 9 #$b'lf  sich bekleiden mit, anziehen 
 #$b'yF   

 #$w%bl;  Gewand 
 hlfm;#&i  Mantel, Kleidung 
 9 dgEbe  Kleid 
   PnFk@f 

 tnEt@ok@u  Leibrock 
 ly(im;  Obergewand 
 l(anA  Sandale, Schuh 

 
י  ה  וּמָרְדֳּכַ֗ עיָדַע֙ אֶת־כָּל־אֲשֶׁר֣ נַעֲשָׂ֔  וַיִּקְרַ֤

֙ יו מָרְדֳּכַי  וָאֵפֶ֑ר וַיֵּצֵא֙ שַׂ֖ק וַיִּלְבַּ֥שׁ אֶת־בְּגָדָ֔
ה יר וַיִּזְעַק֛ זְעָקָ֥ ה׃ בְּתֹ֣וךְ הָעִ֔  גְדֹלָ֖ה וּמָרָֽ

Ester 4,1: 
REB: Und als Mordechai alles erkannte, was geschehen 
war, da zerriß Mordechai seine Kleider und kleidete sich in 
Sack und Asche. Und er ging hinaus mitten in die Stadt und 
erhob ein lautes und bitterliches Klagegeschrei. 
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110 hrFwOnm;  Leuchter 
 9 NwOr)j ! NwOr)fhf  Lade, Kasten 

 tkerop%f  Vorhang 
 hk@f#$;li  Halle 
 Mlfw%)  Vorhalle 
 16 lkfyh'  Palast, Tempel 
   NwOmr:)a 

 tlek't@;  Purpur 
 Nmfg%Fr:)a  mit rotem Purpur gefärbte Wolle 

 
ה  וְנֵר֤  לאֱלֹהִים֙ טֶרֶ֣ם יִכְבֶּ֔  שֹׁכֵב֑ וּשְׁמוּאֵ֖

ה יכַל֣בְּהֵ םיְהוָ֔ ים׃  אֲשֶׁר־שָׁ֖  אֲרֹ֥ון אֱלֹהִֽ

1. Samuel 3,3: 
LU 84: Die Lampe Gottes war noch nicht 
verloschen. Und Samuel hatte sich gelegt im 
Heiligtum des Herrn, wo die Lade Gottes war. 

     

111
 9 (rz  säen 

 xrz ! hrz ! qrz ! (b#&   

 (rAzE  Same, Nachkommenschaft 

 

מֵעֹ֧וף הַשָּׁמַ֛יִם שִׁבְעָ֥ה שִׁבְעָ֖ה זָכָר֣  גַּם֣ 
֖ רַע לְחַיֹּ֥ותוּנְקֵבָה֑  עַל־פְּנֵי֥  זֶ

רֶץ׃  כָל־הָאָֽ

Genesis 7,3 (In die Arche soll Noah mitnehmen…): 
REB: auch von den Vögeln des Himmels je sieben, ein 
Männliches und ein Weibliches: um Nachwuchs am Leben 
zu erhalten auf der Fläche der ganzen Erde! 

    

112
 14 ylik@;  Gefäß, Gerät, Werkzeug, Waffe 

 sn"  Signal(stange), Feldzeichen 
 #$rFp%f  Reiter, Reitpferd 
 9 bkr  reiten, fahren 
 13 bkerE koll. (Streit-)Wagen 
 brE(e   

 hbfk@fr:me  (einzelner) (Streit-)Wagen 
 hlfgF(j  Wagen, Lastkarren 

 

ה  י־גָאֹ֣ יהוָה֙ כִּֽ אָשִׁי֤רָה לַֽ
ה  רָמָ֥ה  וְרֹכְבֹ֖ו ס֥וּסגָּאָ֔
 בַיָּֽם׃

Exodus 15,1 

LU 84: Ich will dem Herrn singen, denn er hat eine 
herrliche Tat getan; Ross und Mann hat er ins Meer 
gestürzt.  
REB: Singen will ich dem HERRN, denn hoch erhaben ist 
er; Pferd und Wagen warf er ins Meer. 
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113
 9 (b#&  satt werden/ sein 

 (b#$  b('rf 

 (ab'#&f  satt 

 
רוּ  שְׂבֵעִי֤ם  חֶם֙ נִשְׂכָּ֔ בַּלֶּ֨
  חָדֵ֑לּוּרְעֵבִ֖יםוּ

1. Samuel 2,5: 
Aus dem Loblied 

der Hanna 

LU 84: Die da satt waren, müssen um Brot dienen, 
und die Hunger litten, hungert nicht mehr.  
REB: Die satt waren, müssen um Brot dienen, und 
die Hunger litten, brauchen es nicht mehr.  

 

114 rn"  Leuchte 

 28 rwO) Q. hell werden, leuchten 

  Hi. leuchten lassen, erleuchten, leuchten 

 9 rwO)  Licht 

 16 twO)  Zeichen 

 
ֹ֥אמֶר ים  וַיּ  יְהִי־אֹֽור אֹ֑ור יְהִי֣אֱלֹהִ֖  ׃וַֽ

֧ רְא  אֱלֹהִ֛ים אֶת־הָאֹ֖ור כִּי־טֹ֑וב  וַיַּ
ין ין הָאֹ֖ור וּבֵ֥ ים בֵּ֥  שֶׁךְ׃הַחֹֽ וַיַּבְדֵּ֣ל אֱלֹהִ֔

Genesis 1,3-4: 
LU 84: Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es 
ward Licht. Und Gott sah, dass das Licht gut war. 
Da schied Gott das Licht von der Finsternis. 

    

115
 9 rwOd@  Generation, Geschlecht 

 18 hxfpf#$;mi  Geschlecht, Sippe 

 Mytim; Pl. tantum Männer, Leute 

 P+a koll. Kinder (die nicht Marschfähigen eines wandernden 
Stammes) 

 

ים  וְהַיָּמִי֣ם ים וְנַעֲשִׂ֜ אֵלֶּה נִזְכָּרִ֨ הָ֠
ה   מִשְׁפָּחָה֙וָדֹ֗ור בְּכָל־דֹּ֣ור וּמִשְׁפָּחָ֔

 מְדִינָה֥ וּמְדִינָה֖ וְעִי֣ר וָעִי֑ר

Ester 9,28 
REB: Und <sie bestimmten,> daß diese Tage in Erinnerung 
bleiben und gefeiert werden sollten in jeder einzelnen 
Generation, in jeder einzelnen Familie, in jeder einzelnen 
Provinz und in jeder einzelnen Stadt. 
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116 r+( Pi. Krönen 
 rz(   

 hrF+f(j  Kranz, Krone 
 9 db'k@f Q. schwer werden/ sein 

!  Pi. ehren 
 sb@ek@i ! hbk   

 db'k@f Part. schwer 
 dwObk@f  Gewicht, Ehre, Herrlichkeit 
 22 hrF)fp;t@i  Zierde, Ehre, Stolz 

 

 Jesaja 60,2b  יִךְ֙ יִזְרַ֣ח וְעָלַ֨
ה   עָלַ֥יִךְוּכְבֹודֹ֖ו יְהוָ֔
ה  ׃יֵרָאֶֽ

WS Letzter 
Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Über dir geht auf der Herr, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
REB: Über dir strahlt der HERR auf, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. 

    

117
 23 lmfg%F  Kamel 

 23 rwOmxj  Esel 

 23 NwOt)f f. Eselin 

 9 sw%s  Pferd 

 

ה  ה הֹויָ֗ה בְּמִקְנְךָ֙ אֲשֶׁר֣  הִנֵּ֨ יַד־יְהוָ֜
ה בַּסּוּסִי֤ם  חֲמֹרִים֙בַּשָּׂדֶ֔ ים בַּֽ  בַּגְּמַלִּ֔

ד׃ בֶר כָּבֵ֥ד מְאֹֽ אן דֶּ֖ ֹ֑ ר וּבַצּ  בַּבָּקָ֖

Exodus 9,3 (Mose kündigt dem Pharao die Viehpest an): 
REB: siehe, <dann> wird die Hand des HERRN über dein 
Vieh kommen, das auf dem Feld ist, über die Pferde, über 
die Esel, über die Kamele, über die Rinder und über die 
Schafe – eine sehr schwere Pest. 

    

118 9 )nF ! )nF-  doch, bitte (wie der Imperativ von Klh zur 
Verstärkung von Kohortativ, Imperativ und Jussiv) 

 22 yr"#$;)a  wohl dem, der ...!, glücklich, wer ...! 

 ywO) ! ywOh  wehe! 

 14 h@hf)j  ach! 

 

 ,1233Psalter  י  הַגֹּ֭וי אַשְׁרֵ֣
ם׀  אֲשֶׁר־יְהוָה֣ אֱלֹהָי֑ו הָעָ֓

ר לְנַחֲלָה֣  לֹֽו׃ בָּחַ֖

WS 10. Sonntag 
nach Trinitatis 

LU 84: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!  
REB: Glücklich die Nation, deren Gott der HERR 
ist, das Volk, das er sich erwählt hat zum Erbteil! 
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119 h)g  erhaben sein 
 NwO)g%F  Höhe, Hoheit, Stolz 
 9 h@bg  hoch/ erhaben/ hochmütig sein 

 h@abog%F  hoch 
 h@bag%O  Höhe 
 bg#& Q./Ni. hoch sein 

 (b#&  Mw%r 

 bg%F#&;mi  Anhöhe, Zuflucht 

 

י־ יהוָה֙ כִּֽ האָשִׁי֤רָה לַֽ  גָאֹ֣
ה רָמָ֥ה   ס֥וּס וְרֹכְבֹ֖וגָּאָ֔
 בַיָּֽם׃

Exodus 15,1 

LU 84: Ich will dem Herrn singen, denn er hat eine 
herrliche Tat getan; Ross und Mann hat er ins Meer 
gestürzt.  
REB: Singen will ich dem HERRN, denn hoch erhaben ist 
er; Pferd und Wagen warf er ins Meer. 

    

120 9.3.4.1. Kohortativ und Jussiv zum Ausdruck des Wunsches 

1. hbft@;k;)e Kohortativ 
vertritt 1. Person ich will schreiben 

2. yhiy: Jussiv vertritt 2. 
und 3. Person er soll/ möge schreiben 

 hwFhy: rwO)b@; hkfl;n"w: w%kl; auf, lasst und wandeln im Licht Jahwes 

 )n%F hkfl;)' 

damit häufig 
verbunden 

ich möchte gerne gehen 

    

    

121 7.-9. Verwendung der Tempora  
1. btak@f Perfekt er hat/ hatte geschrieben 

• für vergangene Handlungen 

2. bt@ok;yI,wA Waw-Imperfekt 
und dann schrieb er 
• Folgetempus (beschreibt zeitliche oder logische Folge 

einer Handlung) zum Perfekt, Erzähltempus 

3. bt@ok;y, Imperfekt 

er schreibt/ wird schreiben/ soll, darf schreiben 
• für zukünftige Handlungen 
• Wiederholung und Dauer in Gegenwart und 

Vergangenheit 
• modal (sollen, dürfen) 

4. btak,fw; Waw-Perfekt 
so wird er schreiben/ und dann soll er schreiben 
• Folgetempus zu einer durch Imperfekt ausgedrückten 

Handlung, ebenfalls in der Vergangenheit möglich 
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122
 10 NwOd)f  Herr 

 ynFdo)j  der Herr 

 ryd@I)a  gewaltig, mächtig, herrlich 

 hwFhy: sprich: Adonai Gottesname (Tetragramm „JHWH“, mit den Vokalen 
von Adonai versehen) 

 hwIhy: ynFdo)j  lies: Adonai Elohim 

 yd@A#$a  Schaddai („der Allmächtige“) 

 

עַמִּים֙ בָּהָר֣ צְבָאֹ֜ות יְהוָ֨ה וְעָשָׂה֩   לְכָל־הָֽ
ה שְׁמָנִי֖ם ה מִשְׁתֵּ֥ ים  הַזֶּ֔ מִשְׁתֵּ֣ה שְׁמָרִ֑

ים ם שְׁמָרִ֖ ים׃מְזֻ שְׁמָנִים֙ מְמֻחָ֣יִ֔  קָּקִֽ

Jesaja 25,6: 
REB: Und der HERR der Heerscharen wird auf diesem 
Berg allen Völkern ein Mahl von fetten Speisen bereiten, 
ein Mahl von alten Weinen, von markigen fetten Speisen, 
geläuterten alten Weinen. 

    

123 bbr  zahlreich sein/ werden 
 10 brA  zahlreich, viel, groß, genug 

 tb@arA  viel, genug 
 bro  Menge 
   NwOmhf 

 hbr Q. zahlreich sein/ werden 
  Hi. zahlreich machen, vermehren 
 hb@'r:ha Inf. abs. Hi. viel, in Menge 
 hb@fr:ha Inf. abs. – Ersatz  

 

 Daniel 9,18 ֹא עַל־צִדְק ֹ֣ ינוּל חְנוּ  תֵ֗ אֲנַ֨
י  יךָ כִּ֖ ינוּ֙ לְפָנֶ֔ מַפִּילִי֤ם תַּחֲנוּנֵ֨

יךָעַל־ ים רַחֲמֶ֥  ׃הָרַבִּֽ

WS 2. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimä) 
LU84: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen 
nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit. {REB: aufgrund deiner vielen 
Erbarmungen.} 

    

124
 10 x+b  vertrauen 

 xtp ! xb+   

 x+ab,e  Sicherheit 

 x+abelf  in Sicherheit 

 

 Psalter 52,10 עֲנָן בְּבֵי֣ת  וַאֲנִי֤׀ ֣ יִת רַ֭ כְּזַ
חְתִּיאֱלֹהִי֑ם  ים בָּטַ֥ לֹהִ֗ סֶד־אֱ֝   עֹולָ֥םבְחֶֽ
ד׃  וָעֶֽ

LU 84: Ich aber werde bleiben wie ein grünender Ölbaum 
im Hause Gottes; ich verlasse mich auf Gottes Güte immer 
und ewig.  
REB: Ich aber bin wie ein grüner Olivenbaum im Hause 
Gottes; ich vertraue auf die Gnade Gottes immer und ewig. 
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125
 12 b#$q Hi. aufmerken 

 h#$q ! bk#$  Nyb 

 10 xk#$  vergessen 

 Nk#$ ! bk#$ ! Mk#$ ! lk#$ ! x#$m ! xm#&  

 

 Psalter 103,2 ֣נַפְ֭שִׁי  בָּרֲכִי
יאֶת־יְהוָה֑ וְ שְׁכְּחִ֗  אַל־תִּ֝
יו׃  כָּל־גְּמוּלָֽ

WS 14. Sonntag 
nach Trinitatis 

LU 84: Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
REB: Preise den HERRN, meine Seele, 
und vergiß nicht alle seine Wohltaten! 

    

126 rkfn"  Fremde 

 27 yrIk;nF  fremd, Fremder 

 27 rw%g%  sich als Fremdling aufhalten, weilen 

 10 rg%"  Fremdling, Schutzbürger 

 18 rzF  fremd, Fremder 

 
֙ ךְ  ק֤וּמִי וּלְכִי אַתְּ֣י וּבֵיתֵ֔

 תָּג֑וּרִי בַּאֲשֶׁר֣ ג֖וּרִיוְ
2. Könige 8,1 

(Elisa zur Witwe 
von Zarpat): 

LU 84: Mach dich auf und zieh fort mit deinem 
Hause und wohne in der Fremde, wo du kannst. 
REB: Mache dich auf und geh <fort>, du und dein 
Haus, und bleibe als Fremde, wo du bleiben kannst! 

    

127
 xqp  öffnen 

 10 xtp  öffnen 

 hrp ! xrp ! x+b ! htp   

 xtap%e  Öffnung, Eingang, Tor 

 

 Genesis 4,7  ת  הֲלֹ֤וא אִם־תֵּיטִיב֙ שְׂאֵ֔
א  ֹ֣ יב וְאִם֙ ל תַחתֵיטִ֔  רֹבֵץ֑ חַטָּא֣ת לַפֶּ֖
יךָ֙ ה תִּמְשָׁל־בֹּֽותְּשׁ֣וּקָתֹ֔ו  וְאֵלֶ֨  ׃וְאַתָּ֖

LU 84: Ist’s nicht also? Wenn du fromm bist, so 
kannst du frei den Blick erheben. Bist du aber nicht 
fromm, so lauert die Sünde vor der Tür, und nach 
dir hat sie Verlangen; du aber herrsche über sie. 
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128
 19 Nz) Hi. hinhören 
 rz(  (m#$ 

 13 NzE)o f. Ohr 
 10 hp%e S. abs. Mund 

! yp%i S. cs./ suff. S.  
 11 P)a II Nase, Zorn 

 MyIp%a)a  Nase, Zorn, Angesicht 
 14 NyI(a  Auge, Quelle 

 NyF(;ma  Quelle 

 
 

 

 ,15145 Psalter ינֵי־כֹ֭ל  יְשַׂבֵּר֑וּ אֵלֶי֣ךָ עֵֽ
ם אֶת־אָכְלָם֣  בְּעִתֹּֽו׃ וְאַתָּ֤ה נֹֽותֵן־לָהֶ֖

Erntedankfest 
LU 84: Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit.  
REB: Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 
Speise zu seiner Zeit. 

    

129 M#$eg%E  Regenguß, Regen 
 19 r+fmf  Regen 

 rxfmf   

 gle#$e  Schnee 
 28 r)'b@; f. Brunnen 
 10 MyIma Pl. tantum Wasser 

 ym' ! ym'ym' Pl. cs.  
 ymaym' suff.  

 
 Genesis 8,1 ר חַ וְ וַיִּזְכֹּ֤ אֵ֤ת אֱלֹהִים֙ אֶת־נֹ֔

ר ה אֲשֶׁ֥ חַיָּה֙ וְאֶת־כָּל־הַבְּהֵמָ֔ אִתֹּ֖ו בַּתֵּבָה֑  כָּל־הַֽ
רֶץ  ים ר֨וּחַ֙ עַל־הָאָ֔ ר אֱלֹהִ֥ כּוּוַיַּעֲבֵ֨ יִם וַיָּשֹׁ֖  ׃הַמָּֽ

REB: Und Gott gedachte des Noah und aller 
Tiere und alles Viehs, das mit ihm in der Arche 
war; und Gott ließ einen Wind über die Erde 
fahren, da sanken die Wasser. 

    

130
 ddn  fliehen, umherirren 

 ddm ! xdn ! rdn   

 h(t  umherirren 

 b(t   

 27 sw%n  fliehen 

 10 xrb  entlaufen, entfliehen 

 )rb   

 
 ,219 Richter ם וַיָּנָ֣ס ח יֹותָ֔  וַיֵּלֶ֣ךְ וַיִּבְרַ֖
לֶךְבְּ ם מִפְּנֵי֖ אֲבִימֶ֥ יו׃ אֵרָ֑ה וַיֵּשֶׁ֣ב שָׁ֔  אָחִֽ

LU 84: Und Jotam floh vor seinem Bruder Abimelech und 
entwich und ging nach Beer und wohnte dort. 
REB: Und Jotam floh und entwich und ging nach Beer und 
blieb dort wohnen <aus Furcht> vor seinem Bruder 
Abimelech.  
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131
 10 x#$m  salben 

 l#$m ! K7#$m ! xk#$   

 xay#$imf  Gesalbter 

 hxf#$;mi  Salbung 

 M#&eb@o  Balsam 

 

יהוָ֗ה אִם־אֶעֱשֶׂה֩  חָלִי֧לָה לִּי֣ מֵֽ
ר הַזֶּה֤ ֙ אֶת־הַדָּבָ֨ אדֹנִי  יְהוָ֔ה לִמְשִׁי֣חַ לַֽ
י בֹּ֑ו כִּֽ יחַ יְהוָה֖לִשְׁלֹ֥חַ יָדִ֖  הֽוּא׃ י־מְשִׁ֥

1. Samuel 24,7 (David zu seinen Männern über Saul): 
REB: Das sei vor dem HERRN fern von mir, daß ich so 
etwas an meinem Herrn, dem Gesalbten des HERRN, tun 
sollte, meine Hand an ihn zu legen, denn er ist der Gesalbte 
des HERRN! 

    

132 10 ylib@;  ohne 

 l(ay,Alib@;  Nichtsnutzigkeit, Verderben 

 llb  vermischen, verwirren 

 (lb   

 
 Ezechiel 34,5 ינָה  רֹעֶה֑ מִבְּלִי֣ וַתְּפוּצֶ֖

ה  וַתִּהְיֶי֧נָה לְאָכְלָה֛ לְכָל־חַיַּת֥ הַשָּׂדֶ֖

REB: Und sie zerstreuten sich, weil 
sie ohne Hirten waren, und wurden 
allen Tieren des Feldes zum Fraß. 
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 10 xcr  töten, morden 
 hcr ! Ccr ! xcn   

 l+q  töten 
 N+q   

 (wg  hinscheiden, umkommen 
 27 tw%m Q. sterben 

  Hi. sterben lassen, töten 
 tm'  sterbend, tot, Toter 
 twEmf  Tod 

 

 ֩ ם  פֶּן־יִרְדֹּף ל הַדָּ֜ יגֹּאֵ֨ חַ אַחֲרֵ֣  הָרֹצֵ֗
רֶךְ  כִּי־יֵחַם֮ לְבָבֹו֒ וְהִשִּׂיגֹ֛ו ה הַדֶּ֖ י־יִרְבֶּ֥ כִּֽ

וֶת אֵי֣ן וְלֹו֙וְהִכָּה֣וּ נָפֶ֑שׁ   מִשְׁפַּט־מָ֔

Deuteronomium 19,6: Bestimmung von Freistädten, 
REB: damit nicht der Bluträcher wutentbrannt 
dem Totschläger nachjagt und ihn einholt, weil 
der Weg zu lang ist, und ihn totschlägt, obwohl 
ihn kein Todesurteil <traf>.
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134
 10 MyIma#$f Pl. tantum Himmel 

 28 bkfwOk@  Stern 

   #$me#$e 

 28 xar"yF  Mond 

 xrAyE  Monat 

 K7r"yF  #$dExo 

 
 שִׁבְעָ֥ה שִׁבְעָ֖ה זָכָר֣ הַשָּׁמַ֛יִם עֹ֧וףמֵ גַּם֣ 

֖ רַע רֶץ׃ וּנְקֵבָה֑ לְחַיֹּ֥ות זֶ עַל־פְּנֵי֥ כָל־הָאָֽ

Genesis 7,3 (Anweisung an Noah): 
REB: auch von den Vögeln des Himmels je sieben, 
ein Männliches und ein Weibliches: um Nachwuchs 
am Leben zu erhalten auf der Fläche der ganzen 
Erde! 

    

135
 10 xl#$ Q. senden 

  Pi. aussenden, entlassen 

 K7l#$   

 27 Cw%r  laufen 

 CrF  Läufer, Bote 

   K7)fl;ma 

 

יהוָ֗ה אִם־אֶעֱשֶׂה֩  חָלִי֧לָה לִּי֣ מֵֽ
ר הַזֶּה֤ אדֹנִי֙ לִמְשִׁי֣חַ  אֶת־הַדָּבָ֨ יְהוָ֔ה לַֽ

י לִשְׁלֹ֥חַ יחַ יְהוָה֖בֹּ֑ו יָדִ֖ י־מְשִׁ֥  הֽוּא׃  כִּֽ

1. Samuel 24,7 (David zu seinen Männern über Saul): 
REB: Das sei vor dem HERRN fern von mir, daß ich 
so etwas an meinem Herrn, dem Gesalbten des 
HERRN, tun sollte, meine Hand an ihn zu legen, 
denn er ist der Gesalbte des HERRN! 
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 19 ldx  aufhören, unterlassen 

 12 tb#$ Q. aufhören, ruhen 

  Hi. zum Aufhören bringen 

 hb#$ ! rb#$ ! (b#$   

 10 tb@f#$a  Sabbat 

 
ל שְׁאֹ֣ון  שָׁבַת֙  ים חָדַ֖ מְשֹׂ֣ושׂ תֻּפִּ֔

תעַלִּיזִי֑ם   ׃כִּנֹּֽור ֹושׂמְשׂ֥ שָׁבַ֖

Jesaja 24,8: 
REB: Ins Stocken geraten ist die Freude der 
Tamburine, der Lärm der Ausgelassenen hat 
aufgehört, es stockt die Freude der Zither. 
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137
 10 xls  vergeben 

 xlc ! xlg   

 13 rp%ek@i Pi. Sühne schaffen 

 
 ,4130 Psalter י־  עִמְּךָ֥כִּֽ

א׃הַסְּלִיחָה֑ עַן תִּוָּרֵֽ מַ֗  לְ֝
WS 22. 

Sonntag nach 
Trinitatis 

LU 84: Denn bei dir ist die Vergebung, 
dass man dich fürchte.  
REB: Doch bei dir ist die Vergebung, 
damit man dich fürchte. 

    

138
 17 +x#$  schlachten 

 xb+  schlachten 

 x+b   

 10 xbz  opfern, schlachten 

 xbazE  Opfer 

 17 xab@'z:mi  Altar 

 
ים מִזֶּבַ֣ח וְהִקְרִיב֙   אִשֶּׁ֖ה לַיהוָה֑ הַשְּׁלָמִ֔

מְכַסֶּה֣ לֶב֙ הַֽ רֶב וְאֵת֙  אֶת־הַחֵ֨ אֶת־הַקֶּ֔
רֶב׃ לֶב אֲשֶׁ֖ר עַל־הַקֶּֽ  כָּל־הַחֵ֔

Levitikus 3,3: REB: Und von dem Heilsopfer soll er 
dem HERRN ein Feueropfer darbringen: das Fett, 
das die Eingeweide bedeckt, und alles Fett, das an 
den Eingeweiden ist. 

    

139
 10 twOx)f S. abs. Schwester 

 twOx)j S. cs.  

 ytixo)j suff. S.  

 Mkeyt'wOx)j ! wytfyOx;)a suff. Pl.  

 
אמֶר  ֹ֣ ךְ אֲחֹתֹו֮ וַתּ  אֶל־בַּת־פַּרְעֹה֒ הַאֵלֵ֗

ן קֶת מִ֖ אתִי לָךְ֙ אִשָּׁה֣ מֵינֶ֔ הָעִבְרִיֹּ֑ת  וְקָרָ֤
 וְתֵינִק֥ לָ֖ךְ אֶת־הַיָּֽלֶד׃

Exodus 2,7:  
REB: Und seine (Moses) Schwester (Miriam) sagte 
zur Tochter des Pharao: Soll ich hingehen und dir 
eine stillende Frau von den Hebräerinnen 
herbeirufen, damit sie das Kind für dich stillt? 
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140 10 Np%e  damit nicht, dass nicht, sonst 

 19 rw%b(jb@a  um ... willen, damit 

 19 N(amal; ! N(ama  um ... willen, damit 

 20 N(ayA  wegen, weil 

 r#$e)jk@a  als, weil, wie 

 r#$e)jb@a  dadurch, dass; weil 

 
 Psalter 130,4 ָ֥י־עִמְּך  כִּֽ

עַןהַסְּלִיחָה֑  מַ֗ א לְ֝ ׃תִּוָּרֵֽ
WS 22. 

Sonntag nach 
Trinitatis 

LU 84: Denn bei dir ist die Vergebung, 
dass man dich fürchte.  
REB: Doch bei dir ist die Vergebung, 
damit man dich fürchte. 
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 10 b)f S. abs. Vater 

 ybi)j S. cs.  
 ybi)f suff. S.  
 twOb)f Pl. abs.  
 ytabo)j suff. Pl.  
 10 M)' S. abs.+cs. Mutter 

 ym@i)i suff. S.  
 M(i   

 

 Genesis 2,24ׁיש יו יַֽעֲזָב־אִ֔  אֶת־אָבִ֖
לְבָשָׂ֥ר  תֹּ֔ו וְהָי֖וּ וְדָבַק֣ בְּאִשְׁוְאֶת־אִמֹּ֑ו
ד׃  אֶחָֽ

Ein Mann wird seinen Vater und seine Mutter 
verlassen und seiner Frau LU 84: anhangen, und sie 
werden sein ein Fleisch./ REB: anhängen, und sie 
werden zu einem Fleisch werden. 
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 #&y#&i ! #&w%#&  sich freuen 

 #&y#&mf  Freude 
 NwO#&#&f  Freude 
 10 xm#& Q. sich freuen 

  Pi. erfreuen 
 xk#$   

 xam'#&f Part. fröhlich 
 hxfm;#&i  Freude 

 

ים  צַדִּיקִ֗ יִשְׂמְח֣וּ יַֽ֭עַלְצוּ  וְֽ
ים וְ  יָשִׂ֥ישׂוּלִפְנֵי֥ אֱלֹהִ֗

ה  ׃בְשִׂמְחָֽ
Psalter 68,4 

LU 84: Die Gerechten aber freuen sich / und sind fröhlich 
vor Gott und freuen sich von Herzen.  
REB: Aber freuen werden sich die Gerechten, sie werden 
frohlocken vor dem Angesicht Gottes und jubeln in 
Freude. 
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143 10.3.1.1. Infinitivus absolutus  
1. dwId@F-l)e t@fr:b@adIw: K7wOlhf anstatt fin. Verb Geh und sage zu David 
2. yt@ir:ma)f rwOm)f Figura 

ethymologica Wörtlich: „ein Sagen habe ich gesagt“ 

a) (awOm#$f w%(m;#$i • nach der 
finiten Form hört nur immerfort 

)wObyF )wOb@ rb@'dAy:-r#$e)j lk@o 
• vor der finiten 

Form bei: 
Behauptungen 

alles, was er sagt, trifft   s i c h e r   ein (gewiss/ 
unbedingt/ dringend) 

)wObnF )wObhj Fragen sollen wir   e t w a   kommen? (gar/ vielleicht) 

dbe)ehf rma)yo rmo)f-M)iw: Hypothetischen 
Aussagen 

Erklärt   j e d o c h   der Sklave (allenfalls/ 
wirklich/ nun/ aber)

b) 

twOc;mi-t)e Nw%rm;#$;t@i rwOm#$f Erlaubnissen 
oder Geboten Ihr   m ü s s t   die Gebote halten (dürfen/ können) 

    

    

144 10.3.1.2. Infinitivus constructus  

dxf)e #$y)i Mkeb@f l#$om; reine Form: als 
Nominativ das Herrschen eines Mannes über euch 

twO#&(j MwOyb@; Genitiv am Tag des Machens  als ... machte 
1. 

Myhil5)v yli h#&f(f qxoc; Akkusativ ein Lachen hat mir Gott bereitet 
wOtyb@'-l)e wynFdo)j )wOb@-d(a bis sein Herr heimkam 

wOkl;mfb; yhiywA ! wOkl;mfk; yhiy:wA als er nun König geworden war 2. 
rmo#$; yt@il;bil; ! rmo#$;li 

Präposition: b@;!k@;: 
Gleichzeitigkeit; 
l;: final; -Nmi: 
siehe 28.3.3. nicht zu halten / um zu halten 

ynIb't;k@f ! wObtkf@ Objektsuffixe mich schreiben/ ihn schreiben 
3. 

ybit;k@f ! wObtk@f Possessivsuffixe mein Schreiben/ sein Schreiben 

    

    

145 10.3.3. Negierte Verbalsätze  

 )l5  nicht (nur zur Verneinung aussagender Verbalsätze; 
keine Verneinung bei Waw-Perfekt und Waw-Imperfekt;) 

 bnOg:t@i )l5 Prohibitiv mit 2. 
P. S. du wirst nicht stehlen  du sollst nicht stehlen 

 lb@a poet. nicht 
 ylib@;  ohne 
 yt@il;bil; + Inf. cs. nicht zu ... 
 l)a vor Jussiv und 

Kohortativ nicht! Verbot, Warnung, negierte Bitten 
  Beachte: Keine Verneinung des Imperativs 

 
א ֹ֣ ינוּ תַאֲמִ֔ אִם֚ ל

אכִּ֖י  ֹ֥ נוּ ל ׃ סתֵאָמֵֽ
Jesaja 7,9b 

LU 84: Glaubt ihr nicht, so bleibt ihr nicht.  
REB: Glaubt ihr nicht, dann bleibt ihr 
nicht! 
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146
 10 #$y"  Vorhandensein, es gibt 

10.3.4. Negation von Nominalsätzen  

 10 -Ny)' ! NyI)a Verneinung von 
Nominalsätzen 

Nicht(vorhanden)sein, es gibt nicht, es 
ist nicht 

 (am'#$o yn%InEy)' 
Verneinung eines 

partizipialen 
Prädikats 

„mein Nichtsein als Hörender“ = ich höre nicht 

! w%n%nEy)' 
mit Erweiterung 

aen suffigiert 
(ähnlich bei -Nmi) 

sein Nichtvorhandensein/ unser 
Nichtvorhandensein 

 NyI(a   

 

דְנוּ  נוּ֙ וְיָרַ֔ ן אִתָּ֨ ינוּ הַקָּטֹ֤  אִם־יֵשׁ֩ אָחִ֨
ישׁ  ל לִרְאֹות֙ פְּנֵי֣ הָאִ֔ א נוּכַ֗ ֹ֣ ינוּכִּי־ל  וְאָחִ֥

ן נוּ אֵינֶנּ֥וּ הַקָּטֹ֖  ׃אִתָּֽ

Genesis 44,26 (Josefs Brüder berichten ihrem Vater 
Jakob): 
REB: »Wenn unser jüngster Bruder bei uns ist, dann ziehen 
wir hinab. Denn wir können das Gesicht des Mannes nicht 
sehen, ohne daß unser jüngster Bruder bei uns ist.« 

 

147
 11 )lp Ni. 

wunderbar/ ungewöhnlich/ zu schwer 
sein 

 twO)lfp;nI Part. Wunder 

 16 tp'wOm  Wunder 

 

 ,4111 Psalter עָשָׂ֭ה זֵכֶ֣ר 
 חַנּ֖וּן וְרַח֣וּם לְנִפְלְאֹתָ֑יו

 יְהוָֽה׃
Gründonnerstag 

LU84: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner 
Wunder, der gnädige und barmherzige Herr.  
REB: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seinen 
Wundern, gnädig und barmherzig ist der HERR. 

    

148 11 dxf)e ! dxa)a S. m. 1, auch als unbestimmter Artikel 

 txa)a ! txa)a S. f. 1, auch als unbestimmter Artikel 

 dxf)e  einer 

 dxf)e - dxf)e  der eine – der andere 

 10 rx')a  anderer 

ן וַיִּשְׁאַ וַיְהִי֣  חֲרֵי־כֵ֗ יהוָה֤׀ לֵאמֹר֙ אַֽ ל֩ דָּוִ֨ד בַּֽ
ה  ה עָרֵ֣י בְּאַחַת֙הַאֶעֱלֶ֗ ֹ֧אמֶר יְהוָה֛ אֵלָ֖יו יְהוּדָ֔  וַיּ

נָה ֹ֧אמֶר דָּוִד֛ אָ֥ נָה׃ עֲלֵה֑ וַיּ ֹ֥אמֶר חֶבְרֹֽ  אֶעֱלֶ֖ה וַיּ

2. Samuel 2,1: REB: Und es geschah danach, da befragte 
David den HERRN: Soll ich in eine der Städte Judas 
hinaufziehen? Und der HERR sprach zu ihm: Zieh hinauf! 
Und David sagte: Wohin soll ich hinaufziehen? Und er 
sprach: Nach Hebron! 
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149
 11 r)#$ Ni. übrig bleiben 

  Hi. übriglassen 
 l)#$ ! r#$y   

 21 r)f#$;  Rest 
 tyrI)'#$;  Rest 
 22 rty Ni. übrig bleiben 

  Hi. übrig lassen/ haben 
 rt( ! b+y   

 rteyE  Rest, Überfluss, Vorzug 

 
ה אָכַל֣ הַגָּזָם֙ יֶתֶ֤ר  אַרְבֶּ֔  וְיֶתֶ֥ר הָֽ

לֶק אָכַ֖ל  הָאַרְבֶּ֖ה אָכַל֣ הַיָּלֶ֑ק וְיֶתֶ֣ר הַיֶּ֔
יל׃  הֶחָסִֽ

Joel 1,4: LU 84: Was die Raupen übrig lassen, das fressen 
die Heuschrecken, und was die Heuschrecken übrig lassen, 
das fressen die Käfer, und was die Käfer übrig lassen, das 
frisst das Geschmeiß. 

    

150
 19 Nm) Ni. fest/ treu/ zuverlässig sein, Bestand haben 

  Hi.; Objekt mit b@; 
angeschlossen glauben 

 27 hnFw%m)v  Festigkeit, Treue 

 16 tme)v  
Festigkeit, Zuverlässigkeit, 
Beständigkeit, Treue, Wahrheit 

 tme)vb@e  
beständig, getreulich, aufrichtig, 
tatsächlich, wirklich 

 11 Nm')f  gewiss! 
 25 MnFm;)f  gewiss, fürwahr 

 
א ֹ֣ ינוּ תַ אִם֚ ל אֲמִ֔

נוּ׃ ס א תֵאָמֵֽ ֹ֥ כִּ֖י ל
Jesaja 7,9b 

LU 84: Glaubt ihr nicht, so bleibt ihr nicht.  
REB: Glaubt ihr nicht, dann bleibt ihr 
nicht! 

    

151
 11 MyF S. abs. Meer 

 MyF ! MyA S. cs.  
  Mymi@yA Pl. abs.  
 hm@fyF  nach Westen 

   )wObmf 

 Pw%s-MyA  Schilfmeer 
 14 hkfr"b@;  Teich 

 hkfrFb@;   

 

ה  י־גָאֹ֣ יהוָה֙ כִּֽ אָשִׁי֤רָה לַֽ
ה   רָמָ֥ה וְרֹכְבֹ֖ו ס֥וּסגָּאָ֔
 ׃בַיָּֽם

Exodus 15,1 

LU 84: Ich will dem Herrn singen, denn er hat eine 
herrliche Tat getan; Ross und Mann hat er ins Meer 
gestürzt.  
REB: Singen will ich dem HERRN, denn hoch erhaben ist 
er; Pferd und Wagen warf er ins Meer. 
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152
 11/13 +lm Ni. entrinnen, sich retten 

 +lm ! +lp Pi. retten 

 +ylip%f  Entronnener 

   dyrI#&f 

 h+fyl'p%;  Entrinnen, Rettung 

 

שֶׁ וְתֹפֵ֤שׂ  יו הַקֶּ֨ ל בְּרַגְלָ֖ ד וְקַ֥ א יַעֲמֹ֔ ֹ֣ ת֙ ל
א יְמַלֵּט֑ ֹ֣ א הַסּ֔וּס רֹכֵב֣ וְ ל ֹ֥  יְמַלֵּ֖ט ל

 ׃נַפְשֹֽׁו

Amos 2,15: 
REB: Der den Bogen führt, hält nicht stand, der 
Schnellfüßige rettet <sich> nicht, und der auf 
dem Pferd reitet, rettet sein Leben nicht. 

    

153 lsep%e ! Myliysip%;  Gottesbild(er) 

   hkfs@'ma 

 lw%l@g%I  Götze 

 hrF#$')j  Aschera (Göttin), Aschere (Kultpfahl) 

 11 l(ab@a  Besitzer, Herr, Baal 

   NwOd)f 

 

בְנֵי־יִשְׂרָאֵ֤ל אֶת־הָרַע֙ בְּעֵינֵי֣  וַיַּעֲשׂ֨וּ 
 יִּשְׁכְּח֖וּ אֶת־יְ אֱלֹֽהֵיהֶם֑  הוָה֣יְהוָ֔ה וַֽ

 ׃וְאֶת־הָאֲשֵׁרֹֽות אֶת־הַבְּעָלִ֖ים וַיַּעַבְד֥וּ

Richter 3,7: REB: Und die Söhne Israel taten, was 
böse war in den Augen des HERRN, und vergaßen 
den HERRN, ihren Gott, und sie dienten den Baalim 
und den Ascherim. 
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 27 Mw%q Q. 

aufstehen, zustande kommen, Bestand 
haben 

!  Pi. bestätigen 

  Hi. aufstellen 

   NwOkmf ! Nw%k ! Nm) 

 11 MwOqmf  Ort, Stätte 

 hmfwOq  Höhe, Wuchs 

 
ם  ם וְאַתֶּ֞ ֙ עַל־בֵּ֤ית קַמְתֶּ֨  הַיֹּ֔ום אָבִי

אֶבֶ֣ן אִ֖ישׁ עַל־ וַתַּהַרְג֧וּ אֶת־בָּנָי֛ו שִׁבְעִ֥ים
 אֶחָת֑

Richter 9,18 (Jotam kritisiert die Sichemiten): 
REB: Ihr aber habt euch heute gegen das Haus 
meines Vaters erhoben und seine Söhne 
erschlagen, siebzig Mann auf einem Stein. 
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155 htp Q. sich betören lassen 

  Pi. betören 

 xtp   

 lywI)v  Tor, Törichter 

 tlew%E)i  Torheit 

 11 lysik@;  Tor, töricht 

   lbn 

 

 Hiob 5,2  אֱוִיל י־לֶֽ֭  כִּֽ
היַהֲרָג־כָּעַ֑שׂ וּ֝ ית פֹתֶ֗  תָּמִ֥

ה  ׃קִנְאָֽ
 

LU 84: Denn einen Toren tötet der Unmut, und 
den Unverständigen bringt der Eifer um. 
REB: Denn den Toren bringt der Gram um, 
und den Einfältigen tötet der Eifer. 
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 +ql Q./Pi. sammeln, auflesen 

 xql  d(y ! Ps) 

 11 Cbq Q./Pi. sammeln, versammeln 

 Cqy ! qcy ! Cbr   

 
ים וַיִּקָּבְצ֣וּ  אוּ וַיַּחֲנ֣וּ בְשׁוּנֵם֑ פְלִשְׁתִּ֔  וַיָּבֹ֖

֙וַיִּקְבֹּ֤  יַּחֲנ֖וּ  ץ שָׁאוּל ל וַֽ אֶת־כָּל־יִשְׂרָאֵ֔
עַ׃  בַּגִּלְבֹּֽ

1. Samuel 28,4: REB: Und die Philister 
versammelten sich, kamen und lagerten bei 
Schunem. Und Saul versammelte ganz Israel, und 
sie lagerten auf dem <Gebirge> Gilboa. 
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 Mlx  träumen 

 qlx ! hlx ! Plx   

 11 MwOlxj  Traum 

 NwOl@xa   

 
 ,537 Genesis חֲלֹ֔ום יֹוסֵף֙ וַיַּחֲלֹ֤ם 

ֹ֥א  אֹתֹֽו׃ וַיַּגֵּד֖ לְאֶחָי֑ו וַיֹּוסִ֥פוּ עֹ֖וד שְׂנ

LU 84: Dazu hatte Josef einmal einen Traum und sagte 
seinen Brüdern davon; da wurden sie ihm noch mehr 
Feind. 
REB: Und Josef hatte einen Traum, den erzählte er seinen 
Brüdern; da haßten sie ihn noch mehr. 
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158 hxfp%e  Statthalter 

 syrIsf  Hofbeamter, Eunuch 

 MynIrFs;  (philistäische) Fürsten 

 11 r#&a  Beamter, Oberster, Fürst 

   )y#&inF 

 r+'#$o  Beamter 

 
ֹ֣אמֶר  ה  וַיּ ֩שְׁלֹמֹ֣ ים לְשָׂרֵי  וְהַמֵּאֹ֜ות הָאֲלָפִ֨

ים פְטִ֗ ל  וְלַשֹּֽׁ ל נָשִׂ֥יא לְכָל־יִשְׂרָאֵ֖ וּלְכֹ֛
י הָאָבֹֽות׃  רָאשֵׁ֥

2. Chronik 1,2: REB: Und Salomo sprach zu 
den Obersten über Tausend und über Hundert 
und zu den Richtern und zu allen Fürsten von 
ganz Israel, den Familienoberhäuptern. 

    

159 11 )l'mf Q. voll sein, (einen Raum) erfüllen 

  Ni. erfüllt werden 

 12 )l'mf Part. voll 

 )l5m;  Fülle 

 12 qr" ! qyrI  leer, nichtig 

 25 Mqfyr"  leer, mit leeren Händen, ohne Ursache 

   Mn%Fxi 

 

 Jesaja 6,3  ׁקָדֹ֧ושׁ׀ קָדֹ֛וש
אקָדֹ֖ושׁ יְהוָה֣ צְבָאֹ֑ות  ֹ֥  מְל

רֶץ  ׃כְּבֹודֹֽו כָל־הָאָ֖
WS Trinitatis 

LU84: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle 
Lande sind seiner Ehre voll! 
REB: Heilig, heilig, heilig ist der HERR der Heerscharen! 
Die ganze Erde ist erfüllt mit seiner Herrlichkeit! 
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 11 )#&n Q. erheben, tragen, nehmen 

  Ni. sich erheben, getragen werden 
 hsn ! hzn ! (sn   

 )#&,fma I Tragen, Last 
 )#&,fma II Ausspruch 

   M)un: 

 18 )y#&inF  Fürst, Vorsteher 
   r#&a 

 

ֹ֣אמֶר  ים וְהַמֵּאֹ֜ות  וַיּ ה לְשָׂרֵי֩ הָאֲלָפִ֨ שְׁלֹמֹ֣
ים פְטִ֗ לוּלְ וְלַשֹּֽׁ ל נָשִׂ֥יא כֹ֛  לְכָל־יִשְׂרָאֵ֖

י הָאָבֹֽות׃  רָאשֵׁ֥

2. Chronik 1,2: REB: Und Salomo sprach zu 
den Obersten über Tausend und über Hundert 
und zu den Richtern und zu allen Fürsten von 
ganz Israel, den Familienoberhäuptern. 
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161
 29 ((r Q. schlecht/ böse sein 

  Hi. schlecht handeln, schaden 
 11 (rA  schlecht, böse 

 h(frF  Unheil, Bosheit, Böses 
 b(frF ! #$(r  (#$frF 

 14 NwE)f  Unheil 
 14 lwE(f  Unrecht 
 hlfw:(a  Verkehrtheit 

 

 בְּעֵינֵי֣ הָרַע֙בְנֵי־יִשְׂרָאֵ֤ל אֶת־ וַיַּעֲשׂ֨וּ 
 יִּשְׁכְּח֖וּ אֶת־יְהוָה֣יְהוָ֔ה אֱלֹֽהֵיהֶם֑   וַֽ

 וַיַּעַבְד֥וּ אֶת־הַבְּעָלִ֖ים וְאֶת־הָאֲשֵׁרֹֽות׃

Richter 3,7: REB: Und die Söhne Israel taten, 
was böse war in den Augen des HERRN, und 
vergaßen den HERRN, ihren Gott, und sie 
dienten den Baalim und den Ascherim. 

    

162 N#$'yF  schlafen, einschlafen 
 N#$'yF Part. schlafend 
 hnF#$'  Schlaf 

 hnF#$f ! b#$y   

 28 Nyli  übernachten 
 Nydi ! Nybi   

 11 hlfy:la  Nacht 
 NwOlmf  Nachtlager 
 h+@fmi  Lager, Bett 

 
חַ֤נְתָּ  י׀ בָּ֘ דְתָּ לִבִּ֨ קַ֤ יְלָה פָּ֘ נִי לַּ֗  צְרַפְתַּ֥

י י׃ בַל־תִּמְצָא֑ זַמֹּ֝תִ֗  בַּל־יַעֲבָר־פִּֽ

Psalter 17,3: LU 84: Du prüfst mein Herz und suchst 
es heim bei Nacht; du läuterst mich und findest 
nichts. Ich habe mir vorgenommen, dass mein Mund 
sich nicht vergehe. 
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 11 )cm Q. finden, antreffen 

  Ni. gefunden werden, sich finden lassen 

 )cy  )rq ! hrq 

 18 bz(  verlassen 

 Ps) ! rz( ! bzk   

 
חַ֤נְתָּ  דְתָּ לַּ֗ בָּ֘ קַ֤ י׀ פָּ֘ נִי לִבִּ֨ יְלָה צְרַפְתַּ֥

יבַל־תִּמְצָא֑ י׃  זַמֹּ֝תִ֗  בַּל־יַעֲבָר־פִּֽ

Psalter 17,3: LU 84: Du prüfst mein Herz und 
suchst es heim bei Nacht; du läuterst mich und 
findest nichts. Ich habe mir vorgenommen, dass 
mein Mund sich nicht vergehe. 
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164
 11 (b#$ Ni. schwören 

 rb#$ ! hb#$ ! tb#$ ! (b#&   

 h(fw%b#$;  Schwur 

 
 Kohelet 9,2 ל ה  הַכֹּ֞ ל מִקְרֶ֨ כַּאֲשֶׁר֣ לַכֹּ֗

יק וְלָרָשָׁע֙ לַטֹּוב֙ וְלַטָּהֹ֣ור ד לַצַּדִּ֤  אֶחָ֜
א  עוְלַטָּמֵ֔ ר הַנִּשְׁבָּ֕ א שְׁבוּעָ֥ה כַּאֲשֶׁ֖  ׃יָרֵֽ

LU 84: Es begegnet dasselbe dem einen wie dem andern: 
dem Gerechten wie dem Gottlosen, dem Guten und Reinen 
wie dem Unreinen. Wie es dem geht, der schwört, so geht’s 
auch dem, der den Eid scheut. 

    

165 11.3.3. „Akkusativ“/ casus adverbialis vom Deutschen abweichender Gebrauch  

1. )l'mf ! (b#& ! #$bl ! rz) Objektsakkusativ Abweichungen: auch Verben des Vollseins/ 
Mangelns und des Bekleidens hebräisch mit Akkusativ 

2. (rAzE (ar"zO b#&e)' 
Inneres Objekt 

als Ergebnis der 
Handlung 

Kraut, das Samen hervorbringt 

3. MyIma#$,fha (ma#$;t@i ht@f)aw: adverbialer 
Gebrauch: lokal so wollest du im Himmel es hören 

 K1yy,Exa ym'y:-lk@f temporal dein ganzes Leben lang 

 K,fm@emi ld@ag:)e )s@'k@iha qrA modal nur um den Thron will ich höher sein als du 
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 29 xlc Q. wirksam sein, Erfolg haben 

  Hi. Erfolg haben, Gelingen geben 
 xls ! xmc ! xlg   

 12 lk#& Hi. Einsicht/ Erfolg haben 
 rk#&   

 lyk@i#&;ma  einsichtig, erfolgreich 
 16 lrFwOg%  Los, Losanteil, Geschick 

 dy)'  Unglück 
 d('   

 
֙ וַיּאֹמְר֞וּ  הוּ לְכוּ  נַפִּי֣לָה וְאִי֣שׁ אֶל־רֵעֵ֗

ה בְּשֶׁלְּמִי֛גֹֽורָלֹ֔ות ֣ דְעָ֔ ֹ֖את לָנ֑וּ   וְנֵ הָרָעָ֥ה הַזּ
ל ל הַגֹּורָ֖ לוּ֙ גֹּֽורָלֹ֔ות וַיִּפֹּ֥  עַל־יֹונָֽה׃ וַיַּפִּ֨

Jona 1,7: REB: Und sie sagten einer zum anderen: Kommt 
und laßt uns Lose werfen, damit wir erkennen, um 
wessentwillen dieses Unglück uns <trifft>! Und sie warfen 
Lose, und das Los fiel auf Jona. 
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167
 12 M(apa  Mal, (Schritt) 

 M(ap%aha  diesmal, endlich 
 19.3.3. Myima(fp,; Multiplikativum zweimal 
 Myinf#$; MyInF#$; Distributivum je zwei 
 h(fb,fr;)a h#$,fmixj  vier oder fünf 
 k@; etwaige 

Schätzung ungefähr 
 #$y)i Mypilf)j t#$el5#$;k@i  an 3000 Mann 

 MwOy ! #$dExo ! hnF#$f ! #$y)i ! #$penE werden in der 
Einzahl gezählt sonst Zählung im Plural 

 

 Genesis 2,23 ֮אָדָם֒  וַיּאֹמֶר ֹ֣אתהָֽ עַם ז  הַפַּ֗
עֲ עֶצֶ֚ם ימֵֽ י לְזאֹת֙צָמַ֔   וּבָשָׂ֖ר מִבְּשָׂרִ֑

את׃ ֹֽ קֳחָה־זּ י מֵאִ֖ישׁ לֻֽ ה כִּ֥  יִקָּרֵ֣א אִשָּׁ֔

LU 84: Da sprach der Mensch: Das ist doch Bein von 
meinem Bein und Fleisch von meinem Fleisch; man wird 
sie Männin nennen, weil sie vom Manne genommen ist. 

    

168 lwOx  Sand 

 12 Nbe)e f. Stein 

 

ם  ם עַל־בֵּ֤ית אָבִי֙ הַיֹּ֔ום  וְאַתֶּ֞ קַמְתֶּ֨
 עַל־אֶבֶ֣ןאִ֖ישׁ  וַתַּהַרְג֧וּ אֶת־בָּנָי֛ו שִׁבְעִ֥ים

 אֶחָת֑

Richter 9,18 (Jotam kritisiert die Sichemiten):  
REB: Ihr aber habt euch heute gegen das Haus 
meines Vaters erhoben und seine Söhne 
erschlagen, siebzig Mann auf einem Stein. 
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 12 ldb Hi. trennen, sondern, absondern 

  Ni. sich absondern, ausgesondert werden 

 lhb ! lb)  (qb 

 drp Ni. sich trennen, getrennt werden 

  Hi. trennen 

 hrp ! dqp ! dxp   

 

ֹ֥אמֶר  יְהִי־אֹֽור׃ וַיּ  אֱלֹהִ֖ים יְהִי֣ אֹ֑ור וַֽ
֧ רְא   וַיַּבְדֵּ֣לאֱלֹהִי֛ם אֶת־הָאֹ֖ור כִּי־טֹ֑וב  וַיַּ

ים ין אֱלֹהִ֔ ין הָאֹ֖ור בֵּ֥ שֶׁךְ וּבֵ֥  ׃הַחֹֽ

Genesis 1,3-4: 
LU 84: Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es 
ward Licht. Und Gott sah, dass das Licht gut war. 
Da schied Gott das Licht von der Finsternis. 
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170
 21 lk)  essen, fressen, verzehren 
   ht#$ 

 lke)o  Nahrung, Getreide 
 23 hlfk;)f  Essen 
 lkf)jma  Speise 
 hc,fma  ungesäuertes Brot 
 12 Mxele  Brot, Speise, Nahrung 
 Mhelf (suffigierte Präposition)   

 16 Nxfl;#$u  Tisch 

 
ךְ  י׀  תַּעֲרֹ֬ ןלְפָנַ֨  נֶ֥ גֶד צֹרְרָ֑י שֻׁלְחָ֗

י כֹּוסִ֥י אשִׁ֗ ֹ֝ מֶן ר נְתָּ בַשֶּׁ֥  רְוָיָֽה׃ דִּשַּׁ֖

Psalter 23,5: LU 84: Du bereitest vor mir 
einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 
Du salbest mein Haupt mit Öl und 
schenkest mir voll ein.  

    

171 ryb@i)a  stark, gewaltig 
 Cm)  stark/ kräftig sein 

 Mc(  stark/ zahlreich sein 
 Mw%c(f  stark, zahlreich 

   rbg ! zz( 

 12 Mce(e  Knochen, Gebein, Wesen, selbst 
 hz%Eha MwOy,ha Mce(eb@; selbst, eben 

derselbe an eben diesem Tage 
   r#&fb@f 

 

 Genesis 2,23 ֮עַם  וַיּאֹמֶר ֹ֣את הַפַּ֗ אָדָם֒ ז הָֽ
י עֶצֶ֚ם עֲצָמַ֔ י לְזאֹת֙מֵֽ   וּבָשָׂ֖ר מִבְּשָׂרִ֑

את׃ ֹֽ קֳחָה־זּ י מֵאִ֖ישׁ לֻֽ ה כִּ֥  יִקָּרֵ֣א אִשָּׁ֔

LU 84: Da sprach der Mensch: Das ist doch 
Bein von meinem Bein und Fleisch von meinem 
Fleisch; man wird sie Männin nennen, weil sie 
vom Manne genommen ist. 

    

172
 12 r#&fb@f  Fleisch 

 l#$b Pi. kochen 

 hp)  backen 

 

 Genesis 2,23 ֮עַם  וַיּאֹמֶר ֹ֣את הַפַּ֗ אָדָם֒ ז הָֽ
י  עֲצָמַ֔ רעֶצֶ֚ם מֵֽ ימִבְּשָׂ וּבָשָׂ֖   לְזאֹת֙רִ֑

את׃ ֹֽ קֳחָה־זּ י מֵאִ֖ישׁ לֻֽ ה כִּ֥  יִקָּרֵ֣א אִשָּׁ֔

LU 84: Da sprach der Mensch: Das ist doch 
Bein von meinem Bein und Fleisch von 
meinem Fleisch; man wird sie Männin nennen, 
weil sie vom Manne genommen ist. 
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173
 hxm  abwischen, vertilgen 

 12 dm#$ Hi. vertilgen, zerstören 

  Ni. vertilgt werden 

 dm( ! dmx ! rm#$ ! (m#$ ! Mm'#$f ! dml Ctn ! tx#$ ! hlk 

  21 db) Q. zugrunde gehen, verloren gehen 

  Pi./Hi. zugrunde richten, vernichten 

 hb) ! lb) ! rb( ! db(   

יב קֵּשׁ֙אֲבַ אֶת־הָאֹבֶ֤דֶת   וְאֶת־הַנִּדַּ֣חַת אָשִׁ֔
שׁ וְאֶת־הַחֹולָ֖ה אֲחַזֵּק֑  וְלַנִּשְׁבֶּרֶ֣ת אֶחֱבֹ֔

יד ט׃ וְאֶת־הַשְּׁמֵנָה֧ אַשְׁמִ֖  אֶרְעֶ֥נָּה בְמִשְׁפָּֽ

Ezechiel 34,16: LU 84: Ich will das Verlorene wieder 
suchen und das Verirrte zurückbringen und das 
Verwundete verbinden und das Schwache stärken und, was 
fett ist, behüten; ich will sie weiden, wie es recht ist. 
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 29 qbd  anhaften, anhangen 

 (qb   

 12 dsexe  
Güte, Gnade, Solidarität, Loyalität, 
Treue 

 dysixf  treu, fromm 

   tme)e 

 

 Psalter 103,8 וְחַנּ֣וּן  רַח֣וּם
רֶךְ אַפַּיִ֣ם  יְהוָה֑ אֶ֖

סֶדוְ  ׃רַב־חָֽ
Altjahresabend 

LU84 Barmherzig und gnädig ist der Herr, 
geduldig und von großer Güte.  
REB: Barmherzig und gnädig ist der HERR, 
langsam zum Zorn und groß an Gnade. 

    

175
 19 rhfnF  Strom, Fluss 

 22 r)y:o  Fluss, Strom, Nil 

 12 lxanA  Bachtal, Bach, Wadi 

 lxn ! l(anA   

 
֣ ןבָקַ֭עְתָּ  אַתָּ֣ה   וָנָחַ֑ל מַעְיָ

שְׁתָּ נַהֲרֹ֥ות ה הֹ֝ובַ֗  אַתָּ֥
ן׃  אֵיתָֽ

Psalter 74,15 

LU 84: Du hast Quellen und Bäche hervorbrechen 
lassen und ließest starke Ströme versiegen.  
REB: Du ließest Quelle und Bach hervorquellen, 
immerfließende Ströme trocknetest du aus. 
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176 CyIqa  Sommer, Obst 

 14 #$bad@:  Honig 

 23 blfxf  Milch 

 blex'  Fett 

 brExe   

 rhfc;yI  Öl 

 12 Nme#$e  Öl, Fett 

 
ן נֶ֥ גֶד צֹרְרָ֑י  ךְתַּעֲרֹ֬  י׀ שֻׁלְחָ֗ לְפָנַ֨

נְתָּ מֶן דִּשַּׁ֖ י בַשֶּׁ֥ אשִׁ֗ ֹ֝  רְוָיָֽה׃  כֹּוסִ֥יר

Psalter 23,5: LU 84: Du bereitest vor mir 
einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 
Du salbest mein Haupt mit Öl und 
schenkest mir voll ein.  

    

177 hry I werfen, schießen 

 hry   

 12 K7l#$ Hi. werfen 

 xl#$   

 
ה  וְגַם֙ יךָ יְהוָה֥ יְשַׁלַּח֛אֶת־הַצִּרְעָ֔  אֱלֹהֶ֖

ים ד הַנִּשְׁאָרִ֛ ים  בָּם֑ עַד־אֲבֹ֗ וְהַנִּסְתָּרִ֖
 מִפָּנֶֽיךָ׃

Deuteronomium 7,20: LU 84: Dazu wird der 
Herr, dein Gott, Angst und Schrecken unter sie 
senden, bis umgebracht sein wird, was übrig ist 
und sich verbirgt vor dir. 

    

178
 12 rts Hi. verbergen 

 rs) ! rps ! dps ! rgs  Nm+ ! Npc ! Ml( 

  Ni. sich verbergen, verborgen sein 

  Hitp. sich verborgen halten 

 rtes'  Versteck, Schutz 

 rpes'   

 

יךָ  וְגַם֙ ה יְשַׁלַּח֛ יְהוָה֥ אֱלֹהֶ֖ אֶת־הַצִּרְעָ֔
ים ד הַנִּשְׁאָרִ֛ יםוְ בָּם֑ עַד־אֲבֹ֗  הַנִּסְתָּרִ֖

 מִפָּנֶֽיךָ׃

Deuteronomium 7,20: LU 84: Dazu wird der 
Herr, dein Gott, Angst und Schrecken unter sie 
senden, bis umgebracht sein wird, was übrig ist 
und sich verbirgt vor dir. 
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179
 24 hnp  sich wenden 
   rw%s ! bbs 

 12 MynIp%f  Angesicht, Vorderseite, Oberfläche 
 12 MynIpfl;  früher, ehemals 

   Mdeqe ! hnFwO#$)rIb@f ! z)fm' 

 yn"y('l; ! yn"p;li  vor 
 yn"p%;mi  wegen 
 ymiynIp%;  innerer 
 hk@fr:yA  Rückseite, entlegenster Teil 

 

 Daniel 9,18 ּינו א עַל־צִדְקֹתֵ֗ ֹ֣ חְנוּ  ל אֲנַ֨
ינוּ֙ מַפִּילִי֤ם יךָ תַּחֲנוּנֵ֨ י לְפָנֶ֔  כִּ֖

יךָ ים׃ עַל־רַחֲמֶ֥  הָרַבִּֽ

WS 2. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimä):  
LU84: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf 
deine große Barmherzigkeit. 

    

180
 br( Q. eintreten für, Bürge sein 

  Hitp. sich einlassen mit 

 12 brE(e  Abend 

 bkerE   

 MyIrAx/cf  Mittagszeit 

 12 rqebo  Morgen 

 rqfbf   

 
א  יעַ שָׁמָיִ֑ם  וַיִּקְרָ֧ רָקִ֖ אֱלֹהִי֛ם לָֽ

 יְהִי־עֶ֥רֶב קֶר וַֽ  יְהִי־בֹ֖ פ  יֹ֥ום שֵׁנִֽי׃וַֽ

Genesis 1,8: LU 84: Und Gott nannte die Feste 
Himmel. Da ward aus Abend und Morgen der zweite 
Tag. {w.: und es wurde Abend. Und es wurde 
Morgen, ein zweiter Tag.} 

    

181
 12 Mk#$ Formverbum!!!; 

Hi. früh aufstehen/ tun 

 Nk#$ ! bk#$ ! xk#$ ! lk#$ ! Mkx  

 Mke#$;  Nacken, Schulter 

 r)w%Fca  Hals, Nacken 

 20 PrE(o  Nacken 

 19 Pt'k@f  Schulter, Berghang 

 (b@ac;)e f. Finger 

 
 ֩ תִ כִּי ד הַעִדֹ֜ י הָעֵ֨ ם בְּיֹום֩ הַעֲלֹותִ֨ י בַּאֲבֹֽותֵיכֶ֗

ם מֵאֶ֤רֶץ ה  אֹותָ֜ יִם֙ וְעַד־הַיֹּ֣ום הַזֶּ֔ מִצְרַ֨
ר שִׁמְע֖וּוְהָעֵ֖ד הַשְׁכֵּ֥ם י׃  לֵאמֹ֑  בְּקֹולִֽ

Jeremia 11,7: REB: Denn ich habe euren Vätern 
eindringlich bezeugt <schon> an dem Tag, als ich sie aus 
dem Land Ägypten heraufführte, bis zu diesem Tag, früh 
mich aufmachend und bezeugend, indem ich sprach: Hört 
auf meine Stimme! 
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182
 18 h)fm' ! t)am; S. hundert 

 Myita)mf  200 

 twO)m; Pl.  

 12 Ple)e  tausend, Tausendschaft, Sippe, Gau 

 hbfbfr:  zehntausend 

 wOb@rI ! )wOb@rI  zehntausend 

 
ֹ֣אמֶר  ה לְ וַיּ ֩שְׁלֹמֹ֣ ים שָׂרֵי  וְהַמֵּאֹ֜ות הָאֲלָפִ֨

ים פְטִ֗ ל  וְלַשֹּֽׁ ל נָשִׂ֥יא לְכָל־יִשְׂרָאֵ֖ וּלְכֹ֛
י הָאָבֹֽות׃  רָאשֵׁ֥

2. Chronik 1,2: REB: Und Salomo sprach zu 
den Obersten über Tausend und über Hundert 
und zu den Richtern und zu allen Fürsten von 
ganz Israel, den Familienoberhäuptern. 

    

183
 12 r(a#$a  Tor 

 22 tled@E f. Torflügel, Tür 

 r('wO#$  Türhüter 

 xayrIb@;  Riegel 

 Psa  Schwelle 

 NwOl@xa  Fenster 

 MwOlxj   

 

לֶּה  ים  כָּל־אֵ֜ הצֻרֹ֛ות בְּעָרִ֧  גְבֹהָ֖ה חֹומָ֥
יחַ דְּלָתַ֣יִם יוּבְרִ֑ הַפְּרָזִי֖   לְבַ֛ד מֵעָרֵ֥

ד׃  הַרְבֵּ֥ה מְאֹֽ

Deuteronomium 3,(4-)5: Und alle seine Städte nahmen wir 
in jener Zeit ein. 
REB: alle diese Städte waren befestigt mit hohen 
Mauern, Toren und Riegeln; abgesehen von den sehr 
vielen offenen Landstädten. 

  

184
 M#$)  haftpflichtig sein 

 M#$f)f  Schuldverpflichtung 

 (#$r  im Unrecht sein, schuldig sein 

 (#$y  qdc 

 (#$arE  Unrecht, Schuld 

   )+;x' ! t)+@fxa ! NwO(f ! lwE(f 

 13 (#$frF  Frevler, Gottloser, schuldig 

 
 Kohelet 9,2 ל ה  הַכֹּ֞ ל מִקְרֶ֨ כַּאֲשֶׁר֣ לַכֹּ֗

ד  יקאֶחָ֜   לַטֹּוב֙ וְלַטָּהֹ֣ורוְלָרָשָׁע֙ לַצַּדִּ֤
א׃ ר שְׁבוּעָ֥ה יָרֵֽ ע כַּאֲשֶׁ֖ א הַנִּשְׁבָּ֕  וְלַטָּמֵ֔

LU 84: Es begegnet dasselbe dem einen wie dem andern: 
dem Gerechten wie dem Gottlosen, dem Guten und Reinen 
wie dem Unreinen. Wie es dem geht, der schwört, so geht’s 
auch dem, der den Eid scheut. 
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185
 13 #$q@'b@i Pi. suchen 

 #$px  durchsuchen 

 rpx  graben 

 Cp'xf ! rs'xf   

יאֲבַקֵּשׁ֙ אֶת־הָאֹבֶ֤דֶת  ב  וְאֶת־הַנִּדַּ֣חַת אָשִׁ֔
שׁ וְאֶת־הַחֹולָ֖ה אֲחַזֵּק֑  וְלַנִּשְׁבֶּרֶ֣ת אֶחֱבֹ֔

יד ט׃ וְאֶת־הַשְּׁמֵנָה֧ אַשְׁמִ֖  אֶרְעֶ֥נָּה בְמִשְׁפָּֽ

Ezechiel 34,16: LU 84: Ich will das Verlorene wieder 
suchen und das Verirrte zurückbringen und das 
Verwundete verbinden und das Schwache stärken und, was 
fett ist, behüten; ich will sie weiden, wie es recht ist. 

    

186 +(am;k@i mit Perfekt: 
irrealer Ausdruck fast 

 (rF-lkfb; ytiyyIhf +(am;k@i  fast wäre ich ganz ins Unglück geraten 

 21 ylaw%)  vielleicht 

 M)ot;p%i  plötzlich 

 13 dwO(  noch, nochmals, wieder 

 rwO( ! dw%(   

 
 ,2918Genesis  סֶף  אֵלָיו֙ לְדַבֵּ֤ר עֹ֜וד וַיֹּ֨

ם אַרְבָּעִי֑ם ר אוּלַי֛ יִמָּצְא֥וּן שָׁ֖  וַיּאֹמַ֔
ים׃ ה בַּעֲב֖וּר הָאַרְבָּעִֽ עֱשֶׂ֔ א אֶֽ ֹ֣ אמֶר֙ ל ֹ֨  וַיּ

REB: Und er (Abraham) fuhr fort, weiter zu 
ihm zu reden, und sagte: Vielleicht werden dort 
vierzig gefunden. Und er sprach: Ich will es 
nicht tun um der Vierzig willen. 

    

187 rhz Hi. warnen 
 rkz   

 dw%( Hi. 
Zeuge sein, zum Zeugen rufen, 
beteuern, warnen 

 dwO( ! dy)'   

 13 d('  Zeuge 
 21 tw%d('  Mahnung, Gebot 
   hwFc;mi 

 
 ֩ ד כִּי תִי הָעֵ֨ י הַעִדֹ֜ ם בְּיֹום֩ הַעֲלֹותִ֨  בַּאֲבֹֽותֵיכֶ֗

ם מֵאֶ֤רֶץ ה  אֹותָ֜ יִם֙ וְעַד־הַיֹּ֣ום הַזֶּ֔ מִצְרַ֨
ר שִׁמְע֖וּ י׃ הַשְׁכֵּ֥ם וְהָעֵ֖ד לֵאמֹ֑  בְּקֹולִֽ

Jeremia 11,7: REB: Denn ich habe euren Vätern 
eindringlich bezeugt <schon> an dem Tag, als ich sie aus 
dem Land Ägypten heraufführte, bis zu diesem Tag, früh 
mich aufmachend und bezeugend, indem ich sprach: Hört 
auf meine Stimme! 
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188 #$dx Pi. erneuern 

 19 #$dFxf  neu 

 13 #$dExo  Neumond, Monat 

   xrAyE 

 22 K7#$exo  Finsternis 

 N#$exo   

 
 

 

 Psalter 98,1 ּשִׁי֤רו 
ה׀  יהוָ֨  חָדָ֭שׁ שִׁי֣רלַֽ

י־נִפְלָאֹ֣ות עָשָׂה֑   כִּֽ

WS 4. Sonntag 
nach Ostern 

(Kantate) 

LU84: Singet dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder. 
REB: Singt dem HERRN ein neues Lied, 
denn er hat Wunder getan! 

    

189 hn#$  sich ändern, wiederholen 

 hnp  Plx 

 hnE#$;mi  Zweiter, Doppeltes, Abschrift 

 13 hnF#$f  Jahr 

 tynI#$'  zum zweiten Mal 

 MyInA#$; ! yn"#$; Du. m. 2 

 MyIt@a#$; ! yt@'#$; Du. f. 2 

 
 ֩ ים בִּשְׁנַת תוְ שְׁלֹשִׁ֨  שָׁנָ֗ה לְאָסָא֙ מֶלֶ֣ךְ אַחַ֜

֙ ה מָלַךְ֤ עָמְרִי ים  יְהוּדָ֔ ל שְׁתֵּ֥ עַל־יִשְׂרָאֵ֔
ה שָׁנָה֑ בְּתִרְצָ֖ה מָלַ֥ךְ  שֵׁשׁ־שָׁנִֽים׃ עֶשְׂרֵ֖

1. Könige 16,23: REB: Im 31. Jahr Asas, des 
Königs von Juda, wurde Omri König über 
Israel <und regierte> zwölf Jahre; in Tirza war 
er sechs Jahre König. 

    

190
 13 rm@'zI Pi. singen, spielen, preisen 
 rwOmz:mi  Psalm 
 14 ll@'hi Pi. loben, preisen 

  Hitp. sich rühmen 
 hl@fhit@;  Ruhm, Lobpreis 
 22 hdy Hi. preisen, bekennen 

  Hitp. bekennen 
 (dy ! hdp ! d(y ! hry  K7rAb@' 

 17 hdfwOt@  Lob-/Danklied/-opfer 

 
 

 

א הֹושִׁיעֵ֖נִי  רְפָאֵ֤נִי  יְהוָה֙ וְאֵרָ֣פֵ֔
יכִּ֥י {וְאִוָּשֵׁעָ֑ה  תָּה תְהִלָּתִ֖  ׃}אָֽ

Jeremia 17,14: WS 19. Sonntag nach 
Trinitatis: LU 84: Heile du mich, Herr, so 
werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen; {denn du bist mein Ruhm.} 
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191
 K7r")f Q. lang sein/ werden 

  Hi. lang machen, verlängern 

 13 K7rE)o  Länge 

 bxr Hi. weit machen 

 bxfrF  weit, geräumig 

 13 bxaro  Breite 

 bxor:  freier Platz 

 

 Psalter 103,8 ּוְחַנּ֣וּן  םרַח֣ו
רֶךְיְהוָה֑   אַפַּיִ֣ם אֶ֖

סֶד׃  וְרַב־חָֽ

Altjahresabend 

LU84 Barmherzig und gnädig ist der Herr, 
geduldig und von großer Güte.  
REB: Barmherzig und gnädig ist der HERR, 
langsam zum Zorn und groß an Gnade. 

    

192 
 13 bzk Pi. lügen 

 bz(   

 bzFk@f  Lüge 

 dxk Pi. verhehlen 

 #$xk Pi. leugnen, verleugnen 

 
 ,514 Sprüche ֣א אֱ֭מוּנִים עֵד ֹ֣  ל

קֶר׃יְכַזֵּב֑ ים עֵד֣ שָֽׁ זָבִ֗   וְיָפִ֥יחַ כְּ֝

LU 84: Ein treuer Zeuge lügt nicht; aber 
ein falscher Zeuge redet frech Lügen. 
REB: Ein treuer Zeuge lügt nicht, aber ein 
falscher Zeuge bringt Lügen vor. 

    

193
 13 #$me#$e  Sonne 

   xar"yF ! bkfwOk@ 

 xrz  aufgehen  

 hrz ! (rz ! qrz   

 16 xrFz:mi  Sonnenaufgang, Osten 

   )wObmf 

 

 Jesaja 60,2b  ְ֙יִך  יִזְרַ֣חוְעָלַ֨
ה יִךְ וּכְבֹודֹ֖ו עָלַ֥ יְהוָ֔
ה׃  יֵרָאֶֽ

WS Letzter 
Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Über dir geht auf der Herr, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
REB: Über dir strahlt der HERR auf, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
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194
 22 hry Hi. II weisen, lehren, unterweisen 

 dry ! hdy ! hry  hq@fxu ! td@F 

 hrFwOt@  Weisung, Gesetz 

   hwFc;mi 

 13 dml Q. lernen 

  Pi. lehren 

 dkl ! dm( ! dm#$ ! dmx  Nyb@i 

 

 Esra 7,10  ׁעֶזְרָא֙ הֵכִי֣ן לְבָבֹ֔ו לִדְרֹ֛וש
תאֶת־ תיְהוָה֖ תֹּורַ֥ דוּ  וְלַעֲשֹׂ֑  לְלַמֵּ֥
ל בְּיִשְׂרָ קאֵ֖ ט חֹ֥  ׃ סוּמִשְׁפָּֽ

REB: Denn Esra hatte sein Herz darauf gerichtet, 
das Gesetz des HERRN zu erforschen und zu tun und 
in Israel <die> Ordnung und <das> Recht <des 
HERRN> zu lehren. 

    

195
 26 h+n Q. 

ausstrecken, ausbreiten, neigen, 
abbiegen 

  Hi. ausstrecken, neigen, beugen 

 #$+n ! (+n ! +bn   

 18 h+@ema  Stab, Stamm 

 13 +be#$'  Stab, Stamm 

 
 Psalter 88,3 לְפָ֭נֶיךָ  תָּבֹ֣וא

זְנְךָ֗תְּפִלָּתִי֑  ה־אָ֝ י׃הַטֵּֽ   לְרִנָּתִֽ

LU 84: Lass mein Gebet vor dich kommen, 
neige deine Ohren zu meinem Schreien.  
REB: Es komme vor dich mein Gebet! 
Neige dein Ohr zu meinem Schreien! 

    

196
 13 sb@ek@i Pi. waschen 

 hbk ! db'k@f   

 17 Cxr  waschen, sich waschen 

 MxarI ! qxr   

 
Levitikus 17,16  ְא אִם֙ו ֹ֣ ס ל  יְכַבֵּ֔

א יִרְחָץ֑ וְוּבְשָׂרֹ֖ו ֹ֣ א עֲוֹנֹֽו׃ פ ל  נָשָׂ֖

LU 84: Wenn er seine Kleider nicht wäscht und sich 
nicht abwäscht, so muss er seine Schuld tragen. 
REB: Und wenn er sie nicht wäscht und sein Fleisch 
nicht badet, so wird er seine Schuld tragen. 
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197
 13 lh')o  Zelt 

 dt'yF  Zeltpflock 

 h(fyrIy:  Zeltdecke 

 28 hs@fk@i Pi. bedecken 

 s(k   

 K7sfmf  Decke 

 
ח וּמֹשֶׁה֩  הֶל יִקַּ֨  וְנָֽטָה־לֹ֣ו׀ אֶת־הָאֹ֜

ה הַרְחֵק֙ מַּחֲנֶ֗ ה מִח֣וּץ לַֽ מַּחֲנֶ֔  מִן־הַֽ

Exodus 33,7: REB: Mose nun nahm 
<jeweils> das Zelt und schlug es sich 
außerhalb des Lagers auf, fern vom Lager 
für sich. 

    

198 16 )w:#$f  Trug, Falschheit, Nichtigkeit 

 )w:#$,fla  vergeblich, unnütz, missbräuchlich 

 hmfr:mi  Trug 

 13 rqe#$e  Täuschung, Lüge, Trug 

 #$rEqe ! rbe#$e   

 

 Sprüche 14,5 ֣אֱ֭מוּנִים  עֵד
ֹ֣ ים ל זָבִ֗ א יְכַזֵּב֑ וְיָפִ֥יחַ כְּ֝
קֶר עֵד֣  ׃שָֽׁ

 

LU 84: Ein treuer Zeuge lügt nicht; aber 
ein falscher Zeuge redet frech Lügen. 
REB: Ein treuer Zeuge lügt nicht, aber ein 
falscher Zeuge bringt Lügen vor. 

    

199
 14 #$dq Q. heilig sein 

  Pi. heiligen 

  Hitp. sich heiligen 

 #$wOdqf  heilig 

 13 #$dEqo  Heiliges, Heiligtum, Heiligkeit 

 16 #$d@Fq;mi  Heiligtum 

 

 Jesaja 6,3 קָדֹ֛ושׁ קָדֹ֧ושׁ׀ 
אקָדֹ֖ושׁ ֹ֥   יְהוָה֣ צְבָאֹ֑ות מְל

רֶץ כְּבֹודֹֽו׃  כָל־הָאָ֖
WS Trinitatis 

LU84: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle 
Lande sind seiner Ehre voll!  REB: Heilig, heilig, 
heilig ist der HERR der Heerscharen! Die ganze 
Erde ist erfüllt mit seiner Herrlichkeit! 
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200
 22 dly 1 von 5 reinen 

Primae w; Q. gebären, erzeugen 
  Ni. geboren werden 
  Hi. gebären lassen, zeugen 
 13 dleyE  Kind, Knabe 

 tdElewOm  Nachkommenschaft, Verwandtschaft 
 twOdl'wOt@  Geschlechter, Geschlechtsgeschichte 
 #$xy Hitp. sich in das Geschlechtsregister eintragen lassen 

 (dy dly )cy dry b#$y  Klh 
die 5 wichtigen Verba rein Primae w und Schmarotzerverb; 
Ein Mann ging hinaus, hinab ins Tal, erkannte ein Weib, 
wohnte bei ihr, sie gebar einen Sohn und er ging weg. 

 

אמֶר  ֹ֣ ךְ  וַתּ אֲחֹתֹו֮ אֶל־בַּת־פַּרְעֹה֒ הַאֵלֵ֗
ן קֶת מִ֖ אתִי לָךְ֙ אִשָּׁה֣ מֵינֶ֔ ת הָעִבְרִיֹּ֑ וְקָרָ֤

 ׃אֶת־הַיָּֽלֶד לָ֖ךְ וְתֵינִק֥

Exodus 2,7: REB: Und seine (Moses) Schwester (Miriam) 
sagte zur Tochter des Pharao: Soll ich hingehen und dir 
eine stillende Frau von den Hebräerinnen herbeirufen, 
damit sie das Kind für dich stillt? 

    

201 
13 ly"nIm;qa-Gruppe + 
Zischlaute 

wenn diese Laute 
Schwa mobile 
tragen: 

kann Dagesch forte entfallen!!! 

 rb@'dAy:wA Beispiel und dann redete er 

    

    

202 13.3.3. Doppelter Akkusativ • bei Kausativstämmen transitiver Verben; 
außerdem: 

1. w%hr"+@;(at@; rdFhfw: dwObkfw: Füllen und 
Bekleiden mit Ehre und Hoheit kröntest du ihn 

2. hbfwO+ K1m;l@e#$ay: hwFhywA Beschenken/ 
Vergelten Jahwe vergelte dir mit Gutem 

3. hmfxfl;mi MdFm@;lal; Kommunikation 
und Lehren um sie den Krieg zu lehren 

4. Mheyr'#&f MyrI(fn: yt@itanFw:  
und ich will ihnen Knaben zu Fürsten 
machen 
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203
 14 yrI)j  Löwe 

 hy"r:)a  Löwe 

 rypik@;  junger Löwe 

 

 Richter 14,5 רֶד ֧ יו וְאִמֹּ֖ו  וַיֵּ שִׁמְשֹׁ֛ון וְאָבִ֥
אוּ֙ עַד־כַּרְמֵי֣ תָה וְהִנֵּה֙  תִּמְנָתָ֑ה וַיָּבֹ֨ תִמְנָ֔

ג יֹ֔ותאֲרָ כְּפִי֣ר   לִקְרָאתֹֽו׃שֹׁאֵ֖

REB: Und Simson ging mit seinem Vater und 
seiner Mutter nach Timna hinab. Als sie nun an 
die Weinberge von Timna kamen, siehe, da 
<sprang> ein Junglöwe brüllend ihm entgegen. 

    

204
 23 rcy  formen, bilden 

 qcy ! tcy ! bcy ! rcn ! rc( h#&( ! l(p 

 rc'wOy  Töpfer 

 14 )rb  schaffen, erschaffen 

 xrb   

 

 Jesaja 43,1 ה ה־אָמַ֤ר  וְעַתָּ֞  יְהוָה֙כֹּֽ
ב וְיֹצֶרְךָ֖ יִשְׂרָאֵל֑ אַל־תִּירָא֙בֹּרַאֲךָ֣   יַעֲקֹ֔

תָּה׃ אתִי בְשִׁמְךָ֖ לִי־אָֽ יךָ קָרָ֥  כִּי֣ גְאַלְתִּ֔

WS 6. Sonntag nach Trinitatis: 
:LU84: Und nun spricht der Herr, der dich geschaffen hat, 
Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein! 

    

205 rt( Q./Hi. beten 
 rty   

  Ni. sich erbitten lassen 
 14 llp Hitp. beten 
 hl@fpit@;  Gebet 

 14 d(ab@a  zugunsten von 
 25 hn( I; Objekt mit b@; 

angeschlossen anheben, antworten, erhören 
 hnx ! (nk ! hn(  rm) 

 
Psalter 66,20   ְבָּר֥וּך

ר  יראֱלֹהִי֑ם אֲשֶׁ֥ א־הֵסִ֘ ֹֽ  ל
י׃יתְּפִלָּתִ֥   וְחַ֝סְדֹּ֗ו מֵאִתִּֽ

WS 5. Sonntag 
nach Ostern 

(Rogate) 

LU84: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet. 
REB: Gepriesen sei Gott, der nicht verworfen hat mein 
Gebet noch seine Gnade von mir <zurückzieht>! 
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206
 21 q#$n  küssen 

 qny   

 19 bh)  lieben 

   )n"#&f 

! hbfhj)a Nomen und Inf. 
cs.!!! Liebe 

 26 bh'''')o  Freund 

   by")o 

 
 

 

ה־יְהוָ֞ה  הִגִּי֥ד  ם מַה־טֹּ֑וב וּמָֽ לְךָ֛ אָדָ֖
 מִשְׁפָּט֙ עֲשֹׂ֤ותדֹּורֵ֣שׁ מִמְּךָ֗ כִּי֣ אִם־

סֶד  יךָ׃וְאַהֲ֣בַת חֶ֔ וְהַצְנֵעַ֥ לֶ֖כֶת עִם־אֱלֹהֶֽ

Micha 6,8; WS 20. Sonntag nach Trinitatis: 
REB: »Man hat dir mitgeteilt, o Mensch, was gut ist. Und 
was fordert der HERR von dir, als Recht zu üben und Güte 
zu lieben und demütig zu gehen mit deinem Gott?« 

     

207 17 by")o  Feind 

   bh'''')o 

 N+f#&f  Widersacher, Satan 

 14 )n"#&f  hassen 

   bh) 

 h)fn:#&i  Hass 

 
 ,138 Sprüche ֣את יְהוָה֮ יִֽ רְאַת ֹ֫ נ ע שְֽׂ  רָ֥

י תַהְפֻּכֹ֬ות ע וּפִ֨  גֵּאָ֤֘ה וְגָאֹ֨ון׀ וְדֶ֣רֶךְ רָ֭
 שָׂנֵֽאתִי׃

LU 84: Die Furcht des Herrn hasst das 
Arge; Hoffart und Hochmut, bösem 
Wandel und falschen Lippen bin ich Feind. 

    

208 23 bnF('  Weinbeere 

 #$wOryt@i  Wein 

 23 Npeg%E  Weinstock, Rebe 

 14 NyIyA  Wein 

 20 MrEk@e  Weinberg 

 rkf#$'  berauschendes Getränk 

 

 Richter 14,5  ֧ יו וְאִמֹּ֖ו  רֶדוַיֵּ שִׁמְשֹׁ֛ון וְאָבִ֥
אוּ֙תִּמְנָתָ֑ה  תָה עַד־כַּרְמֵי֣ וַיָּבֹ֨  תִמְנָ֔

ג לִקְרָאתֹֽו׃  וְהִנֵּה֙ כְּפִי֣ר אֲרָיֹ֔ות שֹׁאֵ֖

REB: Und Simson ging mit seinem Vater und 
seiner Mutter nach Timna hinab. Als sie nun an 
die Weinberge von Timna kamen, siehe, da 
<sprang> ein Junglöwe brüllend ihm entgegen. 
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209
 25 hlx  krank werden/ sein 

 qlx ! Plx ! Mlx   

 14 ylix/  Krankheit 

 t(arAcf  Aussatz 

 rbed@E  Pest 

 rbfd@F   

 

יב  אֶת־הָאֹבֶ֤דֶת  אֲבַקֵּשׁ֙ וְאֶת־הַנִּדַּ֣חַת אָשִׁ֔
שׁרֶת וְלַנִּשְׁבֶּ֣  אֲחַזֵּק֑ וְאֶת־הַחֹולָ֖ה אֶחֱבֹ֔

ט׃ וְאֶת־הַשְּׁמֵנָה֧ אַשְׁמִ֖יד  אֶרְעֶ֥נָּה בְמִשְׁפָּֽ

Ezechiel 34,16: LU 84: Ich will das Verlorene wieder 
suchen und das Verirrte zurückbringen und das 
Verwundete verbinden und das Schwache stärken und, was 
fett ist, behüten; ich will sie weiden, wie es recht ist. 

    

210
 14 )pr Q. heilen 

  Ni. geheilt werden 

 hpr   

 )p'ro  Arzt 

 
 

 

 ,1417 Jeremia א יְהוָה֙ רְפָאֵ֤נִי  וְאֵרָ֣פֵ֔
י{הֹושִׁיעֵ֖נִי וְאִוָּשֵׁעָ֑ה  י תְהִלָּתִ֖ תָּה כִּ֥  ׃}אָֽ

WS 19. Sonntag nach Trinitatis: 
LU 84: Heile du mich, Herr, so werde ich 
heil; hilf du mir, so ist mir geholfen; {denn 
du bist mein Ruhm.} 

    

211
 14 rxfmf  morgen 

 r+fmf ! rkm   

 25 trFx/mf  folgender Tag 

 
ר כָּעֵת֣מַמְטִיר֙  הִנְנִי֤  ד כָּבֵד֣ מָחָ֔  בָּרָ֖
הוּ֙מְ ר לאֹ־הָיָה֤ כָמֹ֨ ד אֲשֶׁ֨ יִם  אֹ֑ בְּמִצְרַ֔

תָּה׃ ה וְעַד־עָֽ  לְמִן־הַיֹּ֥ום הִוָּסְדָ֖

Exodus 9,18: REB: Siehe, ich will morgen um 
diese Zeit einen sehr schweren Hagel regnen 
lassen, wie es in Ägypten noch keinen gegeben 
hat vom Tag seiner Gründung an bis jetzt. 
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212
 14 )n%"qi Pi. eifersüchtig sein, eifern 

 hnq   

 h)fn:qi  Eifer, Leidenschaft 

 
 Hiob 5,2  אֱוִיל י־לֶֽ֭ יַהֲרָג־כָּעַ֑שׂ  כִּֽ
ה ה תָּמִ֥ית וּפֹ֝תֶ֗  ׃קִנְאָֽ

LU 84: Denn einen Toren tötet der Unmut, und 
den Unverständigen bringt der Eifer um. 
REB: Denn den Toren bringt der Gram um, 
und den Einfältigen tötet der Eifer. 

    

213
 xmc  sprossen 
 xlc   

 xrp  sprossen, blühen 
   lm) ! lbn 

 hrp  fruchtbar sein 
 hrFp%f ! drp ! Crp ! #&rp   

 14 yrIp%;  Frucht 
 23 Cyci  Blüte 

 

א רַע֙  וַתֹּוצֵ֨ יעַ זֶ֨ שֶׁא עֵשֶׂ֣ב מַזְרִ֤ רֶץ דֶּ֠ הָאָ֜
הוּ וְ י עֵץ֧לְמִינֵ֔ שֶׂה־פְּרִ֛ אֲשֶׁ֥ר זַרְעֹו־בֹ֖ו  עֹֽ

֥ רְא אֱלֹהִ֖ים כִּי־טֹֽוב׃  לְמִינֵה֑וּ וַיַּ

Genesis 1,12: REB: Und die Erde brachte Gras 
hervor, Kraut, das Samen hervorbringt nach 
seiner Art, und Bäume, die Früchte tragen, in 
denen ihr Same ist nach ihrer Art.  

    

214
 14 bcy Hitp. sich hinstellen 

 gcy Hi. hinstellen 

 qcy ! tcy ! rcy  dm( 

 20 bcn Hi. hinstellen, einsetzen 

 xcn ! rcn   

 22 hbfc,,'ma  Malstein, Mazzebe 

 
 ,2035is Genes ב וַיַּצֵּ֧ב  מַצֵּבָ֖ה יַעֲקֹ֛

ל ת־רָחֵ֖ בֶת קְבֻרַֽ  עַל־קְבֻרָתָ֑הּ הִ֛וא מַצֶּ֥
 עַד־הַיֹּֽום׃

LU 84: Und Jakob richtete einen Stein auf über ihrem 
Grab; das ist das Grabmal Rahels bis auf diesen Tag. 
REB: Und Jakob richtete über ihrem Grab einen 
Gedenkstein auf, das ist das Grabmal Rahels bis auf diesen 
Tag.  
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215 h(em'  Eingeweide, Inneres 

 14 K7wEt@f  Mitte 

 14 ycixj  Hälfte, Mitte 

   brEqe 

 
י  ע  וּמָרְדֳּכַ֗ ה וַיִּקְרַ֤ יָדַע֙ אֶת־כָּל־אֲשֶׁר֣ נַעֲשָׂ֔

יו לְבַּ֥שׁ שַׂ֖ק וָאֵפֶ֑ר וַיֵּצֵא֙ וַיִּ מָרְדֳּכַי֙ אֶת־בְּגָדָ֔
יר בְּתֹ֣וךְ ההָעִ֔ ה׃  וַיִּזְעַק֛ זְעָקָ֥  גְדֹלָ֖ה וּמָרָֽ

Ester 4,1: REB: Und als Mordechai alles erkannte, was 
geschehen war, da zerriß Mordechai seine Kleider und 
kleidete sich in Sack und Asche. Und er ging hinaus mitten 
in die Stadt und erhob ein lautes und bitterliches 
Klagegeschrei. 

     

216 14.3.3. Unbestimmte Ausdrücke  

1. MyIwOg%ba w%rm@)yo z)f Ausdruck für 
„man“: 3.P.Pl da sprach man unter den Heiden 

2. lbeb@f h@mf#$; )rFqf Nk@'-l(a 3.P.S. Redewendung: daher nannte man sie Babel 

3. K1)jb@o (d(a) 2.P.S. Redewendung: bis man kommt nach ... 

4. wOl rcey,"wA Ausdruck für 
„es“: 3.P.S.m./f. und es ward ihm bange 

    

  

217
 bw%rk@;  Cherub 

 16 K7)fl;ma  Bote, Engel 

   CrF 

 hkf)lfm;  Sendung, Geschäft, Arbeit, Sache 

   hdFbo(j ! l(apo ! h#&e(jma ! lmf(f 

 

 ,23 Exodus יֵּרָא ךְ וַ֠  אֵלָי֛ו יְהָֹוה֥ מַלְאַ֨
רְא וְהִנֵּה֤  בְּלַבַּת־אֵ֖שׁ מִתֹּ֣וךְ הַסְּנֶה֑ וַיַּ֗
שׁ וְהַסְּנֶה֖ אֵינֶנּ֥וּ ל׃ הַסְּנֶה֙ בֹּעֵר֣ בָּאֵ֔  אֻכָּֽ

REB: Da erschien ihm der Engel des HERRN in 
einer Feuerflamme mitten aus dem Dornbusch. Und 
er sah <hin>, und siehe, der Dornbusch brannte im 
Feuer, und der Dornbusch wurde nicht verzehrt. 
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218
 23 NrEqe  Horn 

 16 rpfwO#$  (Signal-)Horn 

 rwOn%k@i  Zither 

 lben"  Harfe 

 lbehe ! lbfnF   

 

ל  שָׁבַת֙  ים חָדַ֖ מְשֹׂ֣ושׂ תֻּפִּ֔
שְׁאֹ֣ון עַלִּיזִי֑ם שָׁבַ֖ת 

 ׃כִּנֹּֽור מְשֹׂ֥ושׂ
Jesaja 24,8 

REB: Ins Stocken geraten ist die Freude 
der Tamburine, der Lärm der 
Ausgelassenen hat aufgehört, es stockt die 
Freude der Zither. 

    

219
 20 g#&n Hi. erreichen, einholen 

 21 #$gn Q./Ni. herzutreten, sich nähern 

  Hi. bringen, darbringen 

 #$rg  brq ! bw%#$ 

 
 Genesis 27,25 אמֶר ֹ֗ ֙ הַגִּשָׁ֤ה וַיּ כְלָה֙ לִּי  וְאֹֽ

רֶכְךָ֖ נַפְשִׁי֑ עַן תְּבָֽ י לְמַ֥  מִצֵּי֣ד בְּנִ֔
 ל וַיָּבֵ֧א לֹ֦ו יַ֖ יִן וַיֵּֽשְׁתְּ׃וַיַּגֶּשׁ־לֹו֙ וַיּאֹכַ֔

REB: Da sagte er: Reiche es mir her! Ich will von 
dem Wildbret meines Sohnes essen, damit meine 
Seele dich segnet. Und er reichte es ihm hin, so daß 
er aß. Auch brachte er ihm Wein, und er trank. 

    

220
 18 db(  dienen, arbeiten 
 12 dbe(e  Knecht, Sklave, Diener 
   r(anA 

 17 hdFbo(j  Arbeit, Dienst, Gottesdienst 
 rb( ! db)  h#&e(jma ! lmf(f ! hkf)lfm; 

 16 tr#$  dienen, Dienst tun 
 tr"#$fm; Part. Pi. Diener 

 tx#$   

 

ה  חֶם וְסַעֲד֤וּ וְאֶקְחָ֨  לִבְּכֶם֙ אַחַר֣ פַת־לֶ֜
י־עַל־כֵּ֥ן  רוּ כִּֽ םתַּעֲבֹ֔ ל־עַבְדְּכֶם֑ עֲבַרְתֶּ֖  עַֽ

ֹ֣אמְר֔וּ כֵּ֥ן תַּעֲשֶׂ֖ה כַּאֲשֶׁ֥ר רְתָּ׃ וַיּ  דִּבַּֽ

Genesis 18,5: REB: Ich will indessen einen Bissen Brot 
holen, daß ihr euer Herz stärkt; danach mögt ihr 
weitergehen; wozu wäret ihr sonst bei eurem Knecht 
vorbeigekommen? Und sie sprachen: Tu so, wie du geredet 
hast! 
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221
 16 #$rg Q. vertreiben, verstoßen 

  Pi. vertreiben 

 #$gn   

 #$rFg:mi  Weideland 

 

 Josua 14,4 לֶק א־נָתְנוּ֩ חֵ֨ ֹֽ רֶץ  ל ם בָּאָ֗ לַלְוִיִּ֜
בֶת כִּי֤ אִ םם־עָרִים֙ לָשֶׁ֔ גְרְשֵׁיהֶ֔  וּמִ֨

ם   וּלְקִנְיָנָֽם׃לְמִקְנֵיהֶ֖

REB: Man gab den Leviten kein Teil im 
Land, außer den Städten zum Wohnen und 
deren Weideplätzen für ihr Vieh und für 
ihre Habe. 

    

222
 rc(  zurückhalten, verwehren 

 rcy ! rrc   

 (nm  zurückhalten, vorenthalten, verweigern 

 hnm ! hn(   

 16 N)'m' Pi. sich weigern 

 C)n   

 

ם יְהָֹוה֗   עֵינֶיךָ֮ הֲלֹ֣וא לֶאֱמוּנָה֒ כִּלִּיתָ֕
לַע  חַת מוּסָר֑ חִזְּק֤וּ פְנֵיהֶם֙ מִסֶּ֔ מֵאֲנ֖וּ קַ֣

 ׃לָשֽׁוּב מֵאֲנ֖וּ

Jer 5,3: REB: HERR, sind deine Augen nicht auf die Treue 
gerichtet? Du hast sie aufgerieben, <aber> sie haben sich 
geweigert, Zucht anzunehmen. Sie haben ihr Gesicht härter 
gemacht als Fels, sie haben sich geweigert umzukehren. 

    

223
 hzb  verachten 

 zzb   

 16 C)n Q./Pi. verachten, verschmähen 

 N)m ! P)n   

 17 s)m  verwerfen, verschmähen 

 

ה שָׁרְשָׁם֙  כַּמָּק֣ יִֽהְיֶ֔ה וּפִרְחָ֖ם כָּאָבָק֣  יִרְפֶּ֔
 צְבָאֹ֔ות יְהוָה֣ תֹּורַת֙ אֵת֚ מָאֲס֗וּיַעֲלֶה֑ כִּי֣ 

ת אֵ֛תוְ צוּ קְדֹֽושׁ־יִשְׂרָאֵ֖ל אִמְרַ֥  ׃נִאֵֽ

Jesaja 5,24: REB: Es wird ihre Wurzel wie Moder werden 
und ihre Blüte auffliegen wie Staub. Denn sie haben das 
Gesetz des HERRN der Heerscharen verworfen und das 
Wort des Heiligen Israels verschmäht. 
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224
 Mlk Ni. sich schämen, zuschanden werden 

  Hi. schmähen 

 hm@flik@;  Schimpf 

 16 Pr"x' Pi. schmähen 

 hp%fr:xe  Schmähung, Schmach 

   t#$ebo, 

 

 Psalter 69,10 ֣י־קִנְאַת  כִּֽ
 חֶרְפֹּ֥ותבֵּיתְךָ֣ אֲכָלָתְ֑נִי וְ

יךָ י׃חֹ֝ורְפֶ֗   נָפְל֥וּ עָלָֽ
 

REB: Denn der Eifer um dein Haus hat 
mich verzehrt, und die Schmähungen 
derer, die dich schmähen, sind auf mich 
gefallen. 

    

225
 16 rb@fd:mi  Wüste, Steppe 

 22 hbfrF(j  Steppe, Wüste 

 w%ht@o  Wüste, Nichts 

 22 MwOht@; f. Ozean, Urflut 

 22 lwO)#$;  Unterwelt, Totenreich, Scheol 

 
 Jesaja 40,3.10 א קֹ֣ול  קֹורֵ֔

ר  יְהוָה֑ דֶּ֣רֶךְ פַּנּ֖וּ בַּמִּדְבָּ֕
אֲדֹנָי֤ יְהוִה֙ בְּחָזָק֣ יָבֹ֔וא הִנֵּ֨ה 

WS 3. Sonntag 
im Advent 

LU84: Es ruft eine Stimme: Bereitet dem Herrn den 
Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 
REB: Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den Weg 
des Herrn. Siehe, der Herr kommt mit Kraft. 

    

226
 16 K7rAb@' Pi. segnen, preisen 

   llq ! rr) 

 K7w%rb@f Part. P Q. gesegnet, gepriesen 

 hkfrFb@;  Segen 

 hkfr"b@;   

 

Psalter 66,20  ְבָּר֥וּך 
יר אֱלֹהִי֑ם א־הֵסִ֘ ֹֽ ר ל  אֲשֶׁ֥

י וְחַ֝סְדּ֗ י׃תְּפִלָּתִ֥  ֹו מֵאִתִּֽ

WS 5. Sonntag 
nach Ostern 

(Rogate) 

LU84: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht 
verwirft noch seine Güte von mir wendet. 
REB: Gepriesen sei Gott, der nicht verworfen hat mein 
Gebet noch seine Gnade von mir <zurückzieht>! 
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227 #$wx  eilen 

 16 rhami Formverbum!!!; 
Pi. sich beeilen, eilen 

 rh'ma  eilends 

 hrFh'm;  Eile 

 
 ,825 Sprüche א ב אַל־תֵּצֵ֥ הֵ֥ר לָרִ֗  פֶּן֣ מַ֫

 מַה־תַּ֭עֲשֶׂה בְּאַחֲרִיתָ֑הּ בְּהַכְלִ֖ים אֹתְךָ֣
ךָ׃  רֵעֶֽ

LU 84: Laufe nicht zu schnell vor Gericht; denn was willst 
du zuletzt machen, wenn dich dein Nächster beschämt? 
REB: Geh <damit> nicht vorschnell zum Gericht! Denn 
was willst du hinterher machen, wenn dich dein Nächster 
beschämt? 

    

228 hkz Hitp. sich reinigen 

 rkz   

 16 rh'+f Q. rein sein 

 rha+i Pi. reinigen 

  Hitp. sich reinigen 

   )+x 

 rwOh+f  rein 

 
 Kohelet 9,2 ל ה  הַכֹּ֞ ל מִקְרֶ֨ כַּאֲשֶׁר֣ לַכֹּ֗

יק וְלָרָשָׁע֙ לַטֹּוב֙  ד לַצַּדִּ֤  וְלַטָּהֹ֣וראֶחָ֜
א א׃וְלַטָּמֵ֔ ר שְׁבוּעָ֥ה יָרֵֽ ע כַּאֲשֶׁ֖   הַנִּשְׁבָּ֕

LU 84: Es begegnet dasselbe dem einen wie dem andern: 
dem Gerechten wie dem Gottlosen, dem Guten und Reinen 
wie dem Unreinen. Wie es dem geht, der schwört, so geht’s 
auch dem, der den Eid scheut. 

    

229
 16.3.3. tynIymi#$; f. Ordinalzahl die Achte, ein Achtel 

 hy,F#$iyli#$; ! ty#$iyli#$;  Drittel 

 MwO#$l:#$i  vorgestern 

 lwOmt@;  gestern 

 
֙ בַּיֹּ֤ום   שִׁלַּח֣ הַשְּׁמִינִי

ם  אֶת־הָעָ֔
 1. Könige 8,66: 

REB: Am achten Tag entließ er das Volk. 
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230
 zzb  plündern, Beute machen 

 hzb ! zz( ! zzg   

 zb@a  Plünderung 

 dw%dg%:  Raubzug, Streifschar, Kriegsschar 

 19 llf#$f  Beute 

 16 rcfwO)  Vorrat, Schatz 

ים בְּיַד֣ הָרָצִים֮ אֶל־כָּל־מְדִינֹ֣ות הַמֶּלֶךְ֒  וְנִשְׁלֹ֨וחַ  סְפָרִ֜
ג יד לַהֲרֹ֣ עַר  לְהַשְׁמִ֡ יְּהוּדִים מִנַּ֨ וּלְאַבֵּד֣ אֶת־כָּל־הַ֠

ן טַף֤ וְנָשִׁים֙ ד בְּי֣ וְעַד־זָקֵ֨  ׃לָבֹֽוז וּשְׁלָלָ֖םֹום אֶחָ֔

Ester 3,13: REB: Und die Briefe wurden durch die Eilboten 
in alle Provinzen des Königs gesandt, um alle Juden zu 
vernichten, umzubringen und auszurotten, vom Knaben bis 
zum Greis, Kinder und Frauen, an einem Tag, und um ihre 
<Habe als> Beute zu erbeuten. 

    

231
 16 MxanI Pi. trösten 

  Ni. bereuen, sich reuen lassen, Trost finden 

 16 MxarI Pi. sich erbarmen 

 qxr ! Cxr ! Mrx  swx 

 MymixjrA  Erbarmen 

 MxerE  Mutterschoß 

   qyx' 

 

ינוּ  א עַל־צִדְקֹתֵ֗ ֹ֣ חְ ל נוּ אֲנַ֨
יךָ כִּ֖י  ינוּ֙ לְפָנֶ֔ מַפִּילִי֤ם תַּחֲנוּנֵ֨

יךָ ים עַל־רַחֲמֶ֥  ׃הָרַבִּֽ

WS 2. Sonntag 
vor der 

Passionszeit 
(Septuagesimä) 

Daniel 9,18: LU84: Wir liegen vor dir mit unserm 
Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit. {REB: 
aufgrund deiner vielen Erbarmungen.} 

    

232 16.3.4. Konditionalsätze Bedingungssätze (Hauptregeln) 

 NS: Konjunktion; HS: w; Grundregel auch gebräuchlich: parataktische Beiordnung mit w: 

1. tyr@xj)a #$y"w: tf)cfmf-M)i verneint: )l5-M)i wenn du (sie) gefunden hast, so gibt es 
eine Zukunft 

2. Nb@fr:qf byrIq;yA-yk@i MdF)f seltener 
wenn jemand eine Opfergabe 
darbringen will... 

3. t)zo w%lyk@i#$;yA w%mk;xf w%l Irrealis; 
verneint: yl'w%l 

wenn sie weise wären, so würden sie 
dies verstehen 

 

 Genesis 4,7  ת  הֲלֹ֤וא אִם־תֵּיטִיב֙ שְׂאֵ֔
תַח חַטָּא֣ת רֹבֵץ֑  יב לַפֶּ֖ א תֵיטִ֔ ֹ֣ וְאִם֙ ל

יךָ֙ התְּשׁ֣וּקָתֹ֔ו  וְאֵלֶ֨  ׃תִּמְשָׁל־בֹּֽו וְאַתָּ֖

LU 84: Ist’s nicht also? Wenn du fromm bist, so 
kannst du frei den Blick erheben. Bist du aber nicht 
fromm, so lauert die Sünde vor der Tür, und nach dir 
hat sie Verlangen; du aber herrsche über sie. 
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233
 24 hdp  loskaufen, erlösen, befreien 

 hdy   

 tw%dp%;  Erlösung 

 17 l)g  auslösen, erlösen 

 hlg ! h)g   

 l)'g%O  „Löser“, Erlöser 

 Md@Fha l)'g%O  Bluträcher 

 
ם  מִיַּד֤  וֶתשְׁאֹול֙ אֶפְדֵּ֔ י אֶגְאָלֵם֑ מִמָּ֖  אֱהִ֨

וֶת אֱהִ֤י טָבְךָ֙ שְׁאֹ֔ול נֹ֖חַם  דְבָרֶיךָ֜ מָ֗ קָֽ
ר מֵעֵינָֽי׃  יִסָּתֵ֥

Hosea 13,14: REB: Aus der Gewalt des Scheol sollte 
ich sie befreien, vom Tod sie erlösen? Wo sind, o 
Tod, deine Dornen? Wo ist, o Scheol, dein Stachel? 
Mitleid ist vor meinen Augen verborgen. 

    

234 rw%cb@f  unzugänglich 
 rcfb;mi  Festung 
 NwOmr:)a  Palast 

   lkfyh' 

 17 )s@'k@i  Thron, Sessel 
 Myxib@f+a  Leibwache 
 rdFhf  Pracht 
 dwOh  Hoheit, Majestät 

 dwO(  NwO)gF 

 
עַל  ם כְּמַרְאֵ֥ה  וּמִמַּ֗ יעַ֙ אֲשֶׁר֣ עַל־ראֹשָׁ֔ לָרָקִ֨

בֶן־סַפִּ֖יר  א  כִּסֵּא֑ דְּמ֣וּתאֶֽ וְעַל֙ דְּמ֣וּת הַכִּסֵּ֔
עְלָה׃ דְּמ֞וּת כְּמַרְאֵ֥ה אָדָ֛ם עָלָ֖יו  מִלְמָֽ

Ezechiel 1,26: REB: Und oberhalb des festen Gewölbes, 
das über ihren Häuptern war, <befand sich> – wie das 
Aussehen eines Saphirsteines – etwas wie ein Thron und 
auf dem, was wie ein Thron <aussah>, oben auf ihm eine 
Gestalt, dem Aussehen eines Menschen gleich. 

    

235 17 d(y Q. bestimmen 
  Ni. sich einfinden, sich versammeln 

 C(y ! l(y ! hdy   

 d('wOm  
(verabredeter) Zeitpunkt, 
Versammlung, Treffpunkt, Begegnung 

 hdF('''  Gemeinde 
   lhfqf 

 dwOs  
Zusammenkunft, Kreis, Besprechung, 
Geheimnis 

 
ח  ת־אַהֲרֹן֙  קַ֤ ה וְאֵ֥ת אֶֽ  כָּל־הָעֵדָ֖

תַהַקְהֵל֑ ד׃ אֶל־פֶּ֖ הֶל מֹועֵֽ  ח אֹ֥

Levitikus 8,2-3: 
LU 84: Nimm Aaron … und versammle die ganze 
Gemeinde vor der Tür der Stiftshütte. 
REB: Nimm Aaron … und versammle die ganze Gemeinde 
am Eingang des Zeltes der Begegnung. 
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236
 18 Ps) Q. sammeln, aufnehmen, wegnehmen 

  Ni. sich versammeln, versammelt werden 
 bz( ! Psy  +ql ! Cbq 

 lhq Ni. sich versammeln 
  Hi. versammeln 

 lhb ! llq ! +ql  hdF(''' 

 17 lhfqf  Versammlung, Volksgemeinde 
 tleheqo  Prediger 

 
ח  ת־אַהֲרֹן֙  קַ֤ ה וְאֵ֥ת אֶֽ  כָּל־הָעֵדָ֖

ד׃ הַקְהֵל֑ הֶל מֹועֵֽ תַח אֹ֥  אֶל־פֶּ֖

Levitikus 8,2-3: 
LU 84: Nimm Aaron … und versammle die ganze 
Gemeinde vor der Tür der Stiftshütte. 
REB: Nimm Aaron … und versammle die ganze Gemeinde 
am Eingang des Zeltes der Begegnung. 

    

237
 17.3.3. #$l#$  3 

 (br())  4 
 #$mx  5 
 #$#$  6 
 (b#$  7 
 (aw%b#$f  Woche 
 Nm#$  8 
 (#$t  9 
 r#&(  10 

 
 זָכָר֣ שִׁבְעָ֖ה שִׁבְעָ֥המֵעֹ֧וף הַשָּׁמַ֛יִם  גַּם֣ 

֖ רַע רֶץ׃ וּנְקֵבָה֑ לְחַיֹּ֥ות זֶ עַל־פְּנֵי֥ כָל־הָאָֽ

Genesis 7,3: REB: auch von den Vögeln des 
Himmels je sieben, ein Männliches und ein 
Weibliches: um Nachwuchs am Leben zu 
erhalten auf der Fläche der ganzen Erde! 

    

238 17 xsap%e  Passa 

 17 gxa  Fest 

 Mwc  fasten 

 rw%c   

 MwOc  Fasten 

 
 ,1623 Exodus ְיךָ הַקָּצִיר֙ חַ֤גו  בִּכּוּרֵ֣י מַעֲשֶׂ֔

ע בַּשָּׂדֶ֑ה וְחַ֤גאֲשֶׁ֥ר תִּ אָסִף֙ בְּצֵא֣ת  זְרַ֖ הָֽ
יךָ ת־מַעֲשֶׂ֖ ה׃ הַשָּׁנָ֔ה בְּאָסְפְּךָ֥ אֶֽ  מִן־הַשָּׂדֶֽ

REB: Ferner das Fest der Ernte, der Erstlinge <vom 
Ertrag> deiner Arbeit, dessen, was du auf dem Feld säen 
wirst; und das Fest des Einsammelns am Ende des Jahres, 
wenn du deinen Arbeitsertrag vom Feld einsammelst. 
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239
 17 Nxb  prüfen 

 17 rxb Objekt mit b@; 
angeschlossen auswählen, erwählen 

 Prc  schmelzen, läutern 

 rrc ! hpc   

 26 hs@fnI Pi. versuchen, auf die Probe stellen 

 )#&n ! hzn ! (sn   

 

 Psalter 33,12 י הַגֹּ֭וי  אַשְׁרֵ֣
ם׀  אֲשֶׁר־יְהוָה֣ אֱלֹהָי֑ו הָעָ֓

ר  לֹֽו׃ לְנַחֲלָה֣ בָּחַ֖

WS 10. Sonntag 
nach Trinitatis 

LU 84: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!  
REB: Glücklich die Nation, deren Gott der HERR 
ist, das Volk, das er sich erwählt hat zum Erbteil! 

    

240
 17 qxc ! qx#& Q. lachen 

  Pi. scherzen, spielen, tanzen 

 22 lc'  Schatten 

 C(' ! t(' ! cx'   

 (lfc'  Rippe, Seite, Anbau 

 
ק  ה וַתִּצְחַ֥ ר אַחֲרֵ֤שָׂרָ֖ י  בְּקִרְבָּהּ֣ לֵאמֹ֑

ה יְתָה־לִּי֣ עֶדְנָ֔ ן׃ בְלֹתִי֙ הָֽ  וַֽאדֹנִי֖ זָקֵֽ

Genesis 18,12: REB: Und Sara lachte in 
ihrem Innern und sagte: Nachdem ich alt 
geworden bin, sollte ich <noch> Liebeslust 
haben? Und <auch> mein Herr ist ja alt! 

    

241
 17 l(p  machen, tun 
   ll( 

 l(apo  Werk, Tun, Erwerb 
 5/25 h#&( Q. tun (agere), machen (facere) 

  Ni. getan/ gemacht werden 
 20 h#&e(jma  Tat, Werk, Arbeit 
 19 lmf(f  Mühsal, Arbeit, Erwerb 
   hkf)lfm; 

 

 ֩ עַמִּים֙ בָּהָר֣ צְבָאֹ֜ות יְהוָ֨ה וְעָשָׂה  לְכָל־הָֽ
ה ה הַזֶּ֔ ים שְׁמָנִים֙   שְׁמָנִי֖םמִשְׁתֵּ֥ מִשְׁתֵּ֣ה שְׁמָרִ֑

ים ים׃ מְמֻחָ֣יִ֔ם שְׁמָרִ֖  מְזֻקָּקִֽ

Jesaja 25,6: REB: Und der HERR der Heerscharen wird 
auf diesem Berg allen Völkern ein Mahl von fetten Speisen 
bereiten, ein Mahl von alten Weinen, von markigen fetten 
Speisen, geläuterten alten Weinen. 
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242 dxa#$o  Geschenk, Bestechung 

 17 hxfn:mi  Geschenk, Tribut, Speiseopfer 

 17 hlf(o  Brandopfer 

   K7senE ! hdfwOt@ ! t)+@fxa ! h#$,e)i ! xbazE ! Mle#$e 

 

ד אֵ֛לֶּה תַּעֲשׂ֥וּ לַיהוָה֖ בְּמֹועֲדֵיכֶם֑   לְבַ֨
ם  ם וְנִדְבֹתֵיכֶ֗  לְעֹלֹֽתֵיכֶם֙מִנִּדְרֵיכֶ֜

ם תֵיכֶ֔ ם׃וּלְמִנְחֹ֣   וּלְנִסְכֵּיכֶ֖ם וּלְשַׁלְמֵיכֶֽ

Numeri 29,39: REB: Das sollt ihr bei euren Festtagen dem 
HERRN opfern, außer euren Gelübden und euren 
freiwilligen Gaben an Brandopfern und an Speisopfern und 
an Trankopfern und an Heilsopfern. 

    

243
 rdn  geloben 

 xdn ! ddn   

 17 rdEn" ! rdEnE  Gelübde 

 rdE('   

 ghn  treiben 

 

 Psalter 65,2 ָ֤ה  לְך מִיָּ֬ דֻֽ
ים בְּצִיֹּ֑ון  ה אֱלֹ֘הִ֥ תְהִלָּ֓

 ׃יְשֻׁלַּם־נֶֽ דֶר וּלְ֝ךָ֗
 

LU 84: Gott, man lobt dich in der Stille zu 
Zion, und dir hält man Gelübde.  
REB: Dir <gilt> Stille, Lobgesang, o Gott, in 
Zion, und dir soll man das Gelübde erfüllen. 

    

244 17 #$q'wOm  Falle 

 lbexe  Strick, Schlinge, Feldstück, Landstrich 

 brExe  hdE#&f ! hqfl;xe 

 

 ,2520Sprüche  ׁמֹוקֵ֣ש 
דֶשׁ וְאַחַ֖ר אָדָ֭ם  יָלַ֣ע קֹ֑

ר׃ ים לְבַקֵּֽ  נְדָרִ֣
 

LU 84: Es ist dem Menschen ein Fallstrick, unbedacht 
Gelübde zu tun und erst nach dem Geloben zu überlegen. 
REB: Eine Falle für den Menschen ist es, vorschnell zu 
sagen: Geheiligt! – und <erst> nach den Gelübden zu 
überlegen. 
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245 g)#$  brüllen 

 17 q(z ! q(c  schreien, (zusammen)rufen 

 hqf(fz:  Geschrei 

 (aw%r Hi. schreien, Kriegsgeschrei erheben 

 h(fw%rt@;  Lärm, Kriegsgeschrei, Jubelgeschrei 

 
י  ע  וּמָרְדֳּכַ֗ ה וַיִּקְרַ֤ יָדַע֙ אֶת־כָּל־אֲשֶׁר֣ נַעֲשָׂ֔

יו וַיִּלְבַּ֥שׁ שַׂ֖ק וָאֵפֶ֑ר וַיֵּצֵא֙  מָרְדֳּכַי֙ אֶת־בְּגָדָ֔
יר  ה וַיִּזְעַק֛בְּתֹ֣וךְ הָעִ֔ ה׃גְדֹלָ֖ה זְעָקָ֥   וּמָרָֽ

Ester 4,1: REB: Und als Mordechai alles erkannte, was 
geschehen war, da zerriß Mordechai seine Kleider und 
kleidete sich in Sack und Asche. Und er ging hinaus mitten 
in die Stadt und erhob ein lautes und bitterliches 
Klagegeschrei. 

    

246
 17 z)f  damals, dann 

 z)fm'  früher, seit, seitdem 

   Mdeqe ! MynIpfl; ! hnFwO#$)rIb@f ! z)fm' 

 hmfb@f hmol5#$; hnEb;yI z)f 
+ Impf. drückt 

einmalige 
vergangene 

Handlung aus 
damals baute Salomo ein Kulthöhe 

 
 Zefanja 3,9 י־אָ֛ז ךְ אֶל־עַמִּ֖ים  כִּֽ אֶהְפֹּ֥

ה א כֻלָּם֙ בְּשֵׁם֣ יְהוָ֔ ֹ֤  שָׂפָה֣ בְרוּרָ֑ה לִקְר
ד׃  לְעָבְדֹ֖ו שְׁכֶ֥ם אֶחָֽ

REB: Dann aber werde ich den Völkern 
andere, reine Lippen geben, damit sie alle den 
Namen des HERRN anrufen und ihm einmütig 
dienen. 

    

247 xas@'p%i  lahm 

 17 rw%"(i  blind 

 Ml@')i  stumm 
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248
 19 N+ebe  Bauch, Leib 

 17 hyFl;k@i  Niere 
 ylik@;  bl' 

 19 N#$' ! MyIn%F#$i  Zahn 
 19 hpf#&f  Lippe, Sprache, Rand, Ufer 
 rpf(f   

 18 NwO#$lf  Zunge, Sprache 
 NwOpcf ! NwOmhf ! NwOcrF ! MwOrmf   

 
 Zefanja 3,9 י־אָ֛ז ךְ כִּֽ  אֶל־עַמִּ֖ים אֶהְפֹּ֥

א כֻלָּם֙ בְּשֵׁם֣ יְהוָ֔בְרוּרָ֑ה שָׂפָה֣ ֹ֤  ה לִקְר
ד׃  לְעָבְדֹ֖ו שְׁכֶ֥ם אֶחָֽ

REB: Dann aber werde ich den Völkern 
andere, reine Lippen geben, damit sie alle den 
Namen des HERRN anrufen und ihm einmütig 
dienen. 

    

249 17.3.4. Schwursätze !!! M)i verneint; )l5-M)i bejaht !!! 

1. wO#$d:qfb@; hwIhy: ynFdo)j (b@a#$;nI 
Mkeyl'(j My)ib@f MymiyF hn%"hi yk@i 

Verknüpfung mit 
b@; und yk@i 

der Herr Jahwe hat bei seiner Heiligkeit geschworen: 
Siehe, es werden Tage über euch kommen ... 

2. ynI)f-yxa ! K1#$;p;nA yx' Schema: 
Beteuerung So wahr ich lebe/ So wahr du lebst 

 
 Myhil5)v yl@i-h#&e(jyA-hk@o 

(PsiwOy hkow:) 
bedingte Selbst-

verfluchung Gott tue mir dies (und das füge er hinzu), 

 (#$fyli)v #$)r5 dmo(jyA-M)i 
MwOy,ha wylf(f +pf#$f-Nb@e 

Bedingung wenn heute der Kopf Elisas, des Sohnes 
Saphats, auf ihm bleibt 

 
rmo)l' twO)bfc; hwFhy: (b@a#$;nI 

htfyFhf Nk@' yt@ym@id@I r#$e)jk@a )l5-M)i 
weiteres Beispiel 

(verkürzt) 
Jahwe Zebaoth hat geschworen: Fürwahr, wie 
ich mir’s vorgenommen, so geschieht es 
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 26 hkn Hi. schlagen, erschlagen 

 rkn  (qt 

 hk@fma  Schlag, Wunde, Niederlage 

 19 llfxf II durchbohrt, erschlagen 

 ll@'xi   

 18 grh  töten, erschlagen 

 srh ! hrh   

 

ם  ם עַל־בֵּ֤ית אָבִי֙ הַיֹּ֔ום  וְאַתֶּ֞ קַמְתֶּ֨
אִ֖ישׁ עַל־אֶבֶ֣ן   שִׁבְעִ֥יםאֶת־בָּנָי֛ו וַתַּהַרְג֧וּ
 אֶחָת֑

Richter 9,18 (Jotam kritisiert die Sichemiten): 
REB: Ihr aber habt euch heute gegen das Haus 
meines Vaters erhoben und seine Söhne 
erschlagen, siebzig Mann auf einem Stein. 
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251
 hmh  lärmen, brausen 

 18 NwOmhf  Lärm, Menge 

 NwOpcf ! NwO#$lf ! NwOcrF ! MwOrmf  bro 

 

ין  ין־עִמְּךָ֤ לַעְזֹור֙ בֵּ֥ רַב֙ לְאֵי֣ן  יְהוָ֗ה אֵֽ
י־עָלֶי֣ךָ  ינוּ֙ כִּֽ נוּ יְהוָה֤ אֱלֹהֵ֨ חַ עָזְרֵ֜ כֹּ֔

נּוּ אנוּ  נִשְׁעַ֔  הַזֶּה֑ עַל־הֶהָמֹ֖וןוּבְשִׁמְךָ֣ בָ֔

2. Chronik 14,10: REB: HERR, außer dir ist keiner, der 
helfen könnte <im Kampf> zwischen einem Mächtigen und 
einem Kraftlosen. Hilf uns, HERR, unser Gott! Denn wir 
stützen uns auf dich, und in deinem Namen sind wir gegen 
diese Menge gezogen.  
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 18 rz(  helfen, unterstützen 

 rz) ! rs) ! rsy ! r+( ! Nz( ! bz( (#$y ! lcn 

 23 hrFz:(e ! rzE('  Hilfe 

 l(y Hi. helfen, nützen 

 C(y ! d(y ! hl(   

 

ין  ין־עִמְּךָ֤ לַעְזֹור֙ בֵּ֥ רַב֙ לְאֵי֣ן  יְהוָ֗ה אֵֽ
חַ  נוּכֹּ֔ י־עָלֶי֣ךָ עָזְרֵ֜ ינוּ֙ כִּֽ  יְהוָה֤ אֱלֹהֵ֨
נּוּ אנוּ עַל־הֶהָמֹ֖ון הַזֶּה֑ נִשְׁעַ֔  וּבְשִׁמְךָ֣ בָ֔

2. Chronik 14,10: REB: HERR, außer dir ist keiner, der 
helfen könnte <im Kampf> zwischen einem Mächtigen und 
einem Kraftlosen. Hilf uns, HERR, unser Gott! Denn wir 
stützen uns auf dich, und in deinem Namen sind wir gegen 
diese Menge gezogen.  

    

253
 NwOr#&,f(i  Zehntel 

 r#&'(;ma  der Zehnte 

 18.3.3. r#&f(f ! hr"#&;(e ...Zehn  

 r#&f(f dxa)a ! hr"#&;(e txa)a  11 

 r#&f(f yt@'#$;(a Nebenform für 11 

 MyrI#&;(e ohne cs. 20 

 My#$il5#$ ohne cs. 30 

 
ים בִּשְׁנַת֩  ת שְׁלֹשִׁ֨ ה וְאַחַ֜  לְאָסָא֙ מֶלֶ֣ךְ שָׁנָ֗

ה מָלַךְ֤ עָ ים  מְרִי֙יְהוּדָ֔ ל שְׁתֵּ֥ עַל־יִשְׂרָאֵ֔
ה מָלַ֥ךְ ה שָׁנָה֑ בְּתִרְצָ֖  שֵׁשׁ־שָׁנִֽים׃ עֶשְׂרֵ֖

1. Könige 16,23: REB: Im 31. Jahr Asas, 
des Königs von Juda, wurde Omri König 
über Israel <und regierte> zwölf Jahre; in 
Tirza war er sechs Jahre König. 
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254
 rbx Q. verbunden sein 

  Pi. verbinden 
  Hitp. sich verbünden 

 )bx ! rbq   

 #$bx  binden, umbinden, verbinden, satteln 
 r#$q  binden, sich verschwören 
 r#$y ! r#$(  (#$p 

 18 rs)  anbinden, fesseln 
 rts ! rz) ! rz( ! rsy   

 

יב אֲבַ אֶת־הָאֹבֶ֤דֶת  קֵּשׁ֙ וְאֶת־הַנִּדַּ֣חַת אָשִׁ֔
שׁ לַנִּשְׁבֶּרֶ֣תוְ וְאֶת־הַחֹולָ֖ה אֲחַזֵּק֑  אֶחֱבֹ֔

יד ט׃ וְאֶת־הַשְּׁמֵנָה֧ אַשְׁמִ֖  אֶרְעֶ֥נָּה בְמִשְׁפָּֽ

Ezechiel 34,16: LU 84: Ich will das Verlorene wieder 
suchen und das Verirrte zurückbringen und das 
Verwundete verbinden und das Schwache stärken und, was 
fett ist, behüten; ich will sie weiden, wie es recht ist. 

    

255 Nmy Hi. nach rechts gehen 

 18 NymiyF  rechte Hand/ Seite 

 ynImfy:  rechts, südlich 

 Nmfyt@'  Süden 

 20 l)m5#&;  linke Seite, links 

 20 bgEnE  Süden, Südland, Negeb 

 

א  ֹ֤ רֶד נָא֖  הֲל יךָ הִפָּ֥ רֶץ֙ לְפָנֶ֔ כָל־הָאָ֨
אלמֵעָלָי֑  ֹ֣ נָה אִם־הַשְּׂמ ין  וְאֵימִ֔ וְאִם־הַיָּמִ֖

ילָה׃  וְאַשְׂמְאִֽ

Genesis 13,9: LU 84: Steht dir nicht alles Land 
offen? Trenne dich doch von mir! Willst du zur 
Linken, so will ich zur Rechten, oder willst du 
zur Rechten, so will ich zur Linken. 
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 18 MrE+e  noch nicht 

 MrE+eb@;  ehe, bevor 

 w%bk@f#$;yI MrE+e 
+ Impf. bezieht 

sich auf die 
Vergangenheit 

sie hatten sich noch nicht schlafen gelegt 

 
ה טֶרֶ֣ם הִים֙אֱלֹ נֵר֤וְ  ל שֹׁכֵב֑ יִכְבֶּ֔  וּשְׁמוּאֵ֖

ם ה אֲשֶׁר־שָׁ֖ ים׃ בְּהֵיכַל֣ יְהוָ֔  אֲרֹ֥ון אֱלֹהִֽ

1. Samuel 3,3: LU 84: Die Lampe Gottes 
war noch nicht verloschen. Und Samuel 
hatte sich gelegt im Heiligtum des Herrn, 
wo die Lade Gottes war. 
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257
 Plx Q. vorüberziehen 
 qlx ! hlx ! Mlx  hn#$ 

  Pi./Hi. wechseln, ändern 

 18 rb(  
durchziehen, vorübergehen, 
überschreiten 

 db( ! rbq   

 rbe('  gegenüberliegende Seite, jenseits 
 hrFb;(e  Zorn 

 

ה  חֶם וְסַעֲד֤וּ לִבְּכֶם֙ אַחַר֣  וְאֶקְחָ֨ פַת־לֶ֜
י־עַל־כֵּ֥ן תַּעֲ רוּ כִּֽ םבֹ֔ ל־עַבְדְּכֶם֑ עֲבַרְתֶּ֖  עַֽ

ֹ֣אמְר֔וּ כֵּ֥ן תַּעֲשֶׂ֖ה כַּאֲשֶׁ֥ר רְתָּ׃ וַיּ  דִּבַּֽ

Genesis 18,5: REB: Ich will indessen einen Bissen Brot 
holen, daß ihr euer Herz stärkt; danach mögt ihr 
weitergehen; wozu wäret ihr sonst bei eurem Knecht 
vorbeigekommen? Und sie sprachen: Tu so, wie du geredet 
hast! 
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 24 hcr  Gefallen haben an 

 Ccr ! xcr  b+y 

 18 NwOcrF  Wohlgefallen 

 NwOpcf ! NwO#$lf ! NwOmhf ! MwOrmf   

 19 Cp'xf  Gefallen haben, gern haben 

 rc'xf ! rpx ! #$px   

 Cpex'  Gefallen, Wunsch, Sache 

 

 Psalter 51,18 כִּי֤׀ 
ץ  זֶבַ֣ח וְאֶתֵּ֑נָה לאֹ־תַחְפֹּ֣

ה  אעֹ֝ולָ֗ ֹ֣ ה ל  ׃תִרְצֶֽ
 

REB: Denn du hast keine Lust am 
Schlachtopfer, sonst gäbe ich es; 
Brandopfer gefällt dir nicht. 
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 18 K7ph Q. wenden, umstürzen, umwandeln 

  Ni. sich wandeln, verwandelt werden 

 K7r(   

 
 ֙ פַכְתִּי י מַמְלָכֹ֔ות כִּסֵּא֣ וְהָֽ שְׁמַדְתִּ֔  וְהִ֨

זֶק מַמְלְכֹ֣ות הַגֹּויִם֑ וְהָפַכְתִּ֤י מֶרְכָּבָה֙  חֹ֖
ם כְבֵיהֶ֔ יהָ וְיָרְד֤וּ סוּסִים֙ וְרֹ֣ כְבֶ֔  וְרֹ֣

Haggai 2,22: REB: Und ich werde den Thron der 
Königreiche umstürzen und die Macht der Königreiche der 
Nationen vernichten; und ich werde die Streitwagen und 
ihre Fahrer umstürzen, und die Pferde und ihre Reiter 
sollen <zu Boden> sinken. 
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260
 27 Mw%r Q. hoch/ erhaben/ stolz sein 
   h)g ! h@bg ! bg#& 

  Hi. erheben, erhöhen, davontragen 
  Po. aufziehen, erhöhen, preisen 
  Polal erhoben/ erhöht werden 
  Hitpo. sich erheben 
 18 MwOrmf poetisch Höhe 
 NwOpcf ! NwO#$lf ! NwOmhf ! NwOcrF   

 hmfw%rt@;  Abgabe 

 
 

 

 ,3441Sprüche  ה  צְדָקָ֥
ם־גֹּ֑וי סֶד תְרֹֽומֵֽ  וְחֶ֖

את׃  לְאֻמִּי֣ם חַטָּֽ
Buss- und Bettag 

LU 84: Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber 
die Sünde ist der Leute Verderben. 
REB: Gerechtigkeit erhöht eine Nation, 
aber Sünde ist die Schande der Völker. 

    

261 23 h#&e  
Stück Kleinvieh; (einzelnes) Schaf, 
Ziege 

 18 z('  Ziege 
 18 ry(i#&f  Ziegenbock 

 r(f#&'  Behaarung 
 ybic;  Gazelle 
 dw%t@(a  Bock 
 ydIg%:  Böckchen 

 
 יִּשְׁחֲטוּ֙  וַיִּקְח֖וּ  נֶת יֹוסֵף֑ וַֽ  שְׂעִי֣ראֶת־כְּתֹ֣

ים ם׃אֶת־הַכֻּתֹּ֖  וַיִּטְבְּל֥וּעִזִּ֔  נֶת בַּדָּֽ

Genesis 37,31:  
REB: Da nahmen sie den Leibrock Josefs 
und schlachteten einen Ziegenbock und 
tauchten den Leibrock in das Blut. 
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 18 NwOpcf  Norden 

 NwO#$lf ! NwOmhf ! NwOcrF ! MwOrmf   

hb@fg:nEwF hnFwOpcfw: hmfd:q'wF hm@fyF nach W, O, N und S 
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 Md@"qi Pi. vorn sein, begegnen 

 21 Mdeqe  Vorzeit, Urzeit, früher, Osten 

   MynIpfl; ! hnFwO#$)rIb@f ! z)fm' 

 hmfd;q'  nach Osten 

 Mdeq,emi  seit jeher 

 18 Mydiqf  Osten, Ostwind 

   xrFz:mi 

 
נִי֙ דֶּ֣רֶךְ  וַיֹּוצִאֵנִי֮  רֶךְ־שַׁעַ֣ר צָפֹונָה֒ וַיְסִבֵּ֨ דֶּֽ

רֶךְ ח֔וּץ אֶל־שַׁעַ֣ר הַח֔וּץ ים הַפֹּונֶה֣ דֶּ֖  קָדִ֑
ף ים מִן־הַכָּתֵ֖  הַיְמָנִֽית׃ וְהִנֵּה־מַיִ֣ם מְפַכִּ֔

Ezechiel 47,2: REB: Und er (Gott) führte mich (Ezechiel) 
hinaus durch das Nordtor und ließ mich den Weg außen 
herumgehen zum äußeren Tor, auf dem Weg, der sich nach 
Osten wendet; und siehe, Wasser rieselte auf der rechten 
Seite hervor. 
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 18 b#$x Q. 

anrechnen, achten für, halten für, 
denken, planen 

  Ni. angerechnet werden, gelten als 
 b#$y ! #$rx   

 22 hbf#$fxjma  Gedanke, Plan, Erfindung 
 23 C(y  raten, beraten, planen 
 Cqy ! d(y ! l(y   

 C('wOy  Ratgeber 
 hcf('  Rat, Plan 

 

 Nahum 1,11 ְ֣א  מִמֵּך יָצָ֔
ב  רָעָה֑ עַל־יְהוָה֖ חֹשֵׁ֥

 יֹעֵ֖ץ בְּלִיָּֽעַל׃ ס
 

LU 84: Denn von dir (Stadt Ninive) ist gekommen, 
der Arges ersann, der Böses wider den Herrn plante. 
REB: Aus dir kam der hervor, der Böses plante 
gegen den HERRN, der Heilloses riet. 

    

265 Pl#$  herausziehen, zücken 

 18 K7r(  ordnen, zurüsten 

 K7rE('  Schätzung 

 K7ph   

 rw%+  Lage, Reihe 

 
ךְ  י׀ תַּעֲרֹ֬ ן לְפָנַ֨  נֶ֥ גֶד צֹרְרָ֑י שֻׁלְחָ֗

י כֹּוסִ֥י אשִׁ֗ ֹ֝ מֶן ר נְתָּ בַשֶּׁ֥  רְוָיָֽה׃ דִּשַּׁ֖

Psalter 23,5: LU 84: Du bereitest vor mir 
einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 
Du salbest mein Haupt mit Öl und 
schenkest mir voll ein.  
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 rcq  ernten 

 Pcq ! Ccq   

 18 ryciqf  Ernte 

 

 Joel 1,11 ּילוּ֙  הֹבִי֣שׁו ים הֵילִ֨ אִכָּרִ֗
י  ים עַל־חִטָּ֖ה וְעַל־שְׂעֹרָ֑ה כִּ֥ רְמִ֔ דכֹּֽ  אָבַ֖

ה קְצִ֥יר  ׃שָׂדֶֽ

REB: Steht beschämt, ihr Bauern, heult, 
ihr Winzer, über den Weizen und über die 
Gerste! Denn die Ernte des Feldes ist 
zugrunde gegangen. 
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 18 h+@fxi ! My+@xi  Weizen 

 18 hrF(o#&;  Gerste 

 tleso  Weizengrieß 

 tleb@o#$i  Ähre 

 

 Joel 1,11 ּילוּ֙  הֹבִי֣שׁו ים הֵילִ֨ אִכָּרִ֗
ים  רְמִ֔ הכֹּֽ י ־שְׂעֹרָ֑הוְעַל עַל־חִטָּ֖  אָבַ֖ד כִּ֥

ה  ׃קְצִ֥יר שָׂדֶֽ

REB: Steht beschämt, ihr Bauern, heult, 
ihr Winzer, über den Weizen und über die 
Gerste! Denn die Ernte des Feldes ist 
zugrunde gegangen. 

    

268 18.3.4.1. Temporalsätze I Beiordnung 

 )b@f hzEw: rb@'dAm; hzE dwO( während der eine noch redete, kam ein anderer 

 
xaw%rw: hyFhf rqeb@oha 

hb@er:)ahf-t)e )#&fnF MydIq@fha 

Gleichzeitigkeit/ 
Vorzeitigkeit: 

invertierte 
Verbalsätze und 
Umstandssätze als es Morgen wurde, hatte der Ostwind die 

Heuschrecken gebracht 

 t@fr:ma)fw: Mt@fg:#&,ahiw: Nachzeitigkeit: 
Folgetempora 

und wenn du sie eingeholt hast, so sprich zu 
ihnen 

    

    



 90

269 18.3.4.2. Temporalsätze II Unterordnung/ Inf. cs. + Präposition 

 r#$e)jk@a ! yk@ ! M)i Gleichzeitigkeit wenn, als, (nachdem) 

 NyFd:mi hlf(fw: l)'rF#&;yI (rAzF-M)i  jedesmal, wenn die Israeliten gesät hatten, 
zogen die Midianiter heran

 -d(a ! MrE+eb@;  Vorzeitigkeit bis dass, solange bis / ehe, bevor 

 w%rbo(jyA MrE+e M#$f w%nliy,FwA  und sie übernachteten dort, bevor sie 
hinüberzogen

 yr"xj)a/rxa)a ! z)fm' Nachzeitigkeit nachdem / seitdem 

 ry(ihf htfk@;hu r#$e)j rxa)a hnF#$fb@;  im Jahr, nachdem die Stadt überwältigt worden 
war
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 Nq'zF  alt werden/ sein 

 NqfzF  Bart 

 19 Nq'zF  alt, Ältester 

 hbfy#&'  graues Haar, hohes Alter 

ים בְּיַד֣ הָרָצִים֮ אֶל־כָּל־מְדִינֹ֣ות הַמֶּלֶךְ֒  וְנִשְׁלֹ֨וחַ  סְפָרִ֜
ג יד לַהֲרֹ֣ יְּהוּדִים  לְהַשְׁמִ֡ עַרוּלְאַבֵּד֣ אֶת־כָּל־הַ֠  מִנַּ֨

ן ד   טַף֤ וְנָשִׁים֙וְעַד־זָקֵ֨  ׃וּשְׁלָלָ֖ם לָבֹֽוזבְּיֹ֣ום אֶחָ֔

Ester 3,13: REB: Und die Briefe wurden durch die Eilboten 
in alle Provinzen des Königs gesandt, um alle Juden zu 
vernichten, umzubringen und auszurotten, vom Knaben bis 
zum Greis, Kinder und Frauen, an einem Tag, und um ihre 
<Habe als> Beute zu erbeuten. 

    

271
 19 hnFmfl;)a  Witwe 

 19 hlfw%tb@;  Jungfrau 

 #$gElep%i f. Nebenfrau 

 MwOtyF  Waise 

 lk#$ Pi. kinderlos machen 

 Nk#$ ! bk#$ ! Mk#$ ! xk#$   

 #&r) Pi. sich eine Frau anverloben 

 

א־יִקְח֥וּ לָהֶ֖ם לְנָשִׁי֑ם כִּי֣  וְאַלְמָנָה֙  ֹֽ ה ל וּגְרוּשָׁ֔
רַע֙ בְּתוּלֹ֗תאִם־ ל יתבֵּ֣ מִזֶּ֨ אַלְמָנָה֙ יִשְׂרָאֵ֔  וְהָֽ

הְיֶה֣  האֲשֶׁר֣ תִּֽ ן אַלְמָנָ֔ חוּ׃ מִכֹּהֵ֖  יִקָּֽ

Ezechiel 44,22: REB: Und eine Witwe und eine 
Verstoßene sollen sie (die Priester) sich nicht zu 
Frauen nehmen, sondern Jungfrauen von den 
Nachkommen des Hauses Israel. Und die Witwe, die 
eine Priesterwitwe ist, dürfen sie nehmen. 
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272
 19 b(frF  Hunger, Hungersnot 

 h(frF  (b#& 

 qrFb@f  Blitz 

 rqFb@f   

 drFb@f  Hagel 

 
רוּ  שְׂבֵעִי֤ם  חֶם֙ נִשְׂכָּ֔ בַּלֶּ֨
 חָדֵ֑לּוּ רְעֵבִ֖יםוּ

1. Samuel 2,5 
(Aus dem 

Loblied der 
Hanna): 

LU 84: Die da satt waren, müssen um Brot dienen, 
und die Hunger litten, hungert nicht mehr.  
REB: Die satt waren, müssen um Brot dienen, und 
die Hunger litten, brauchen es nicht mehr.  

    

273
 19 rkfzF  männlich, Mann 

 19 hbfq'n:  weiblich 

 

מֵעֹ֧וף הַשָּׁמַ֛יִם שִׁבְעָ֥ה  גַּם֣ 
 לְחַיֹּ֥ות וּנְקֵבָה֑ זָכָר֣שִׁבְעָ֖ה 
֖ רַע רֶץ׃ זֶ  עַל־פְּנֵי֥ כָל־הָאָֽ

Genesis 7,3 

LU 84: Desgleichen von den Vögeln unter 
dem Himmel je sieben, das Männchen und 
sein Weibchen, um das Leben zu erhalten 
auf dem ganzen Erdboden. 

    

274 19 Nbflf  weiß 

 NnF(f   

 hnFbol;  Weihrauch 

 N#$f(f  Rauch 

 22 r+@'qi Pi. räuchern 

 trE+oq;  Räucherwerk 

 
 Exodus 30,7 ן וְהִקְטִ֥יר רֶת אַהֲרֹ֖  קְטֹ֣

קֶר בְּהֵיטִיבֹ֛ו קֶר בַּבֹּ֗  סַמִּי֑ם בַּבֹּ֣
נָּ ת יַקְטִירֶֽ  ה׃אֶת־הַנֵּרֹ֖

LU 84: Und Aaron soll darauf verbrennen gutes 
Räucherwerk jeden Morgen, wenn er die Lampen zurichtet. 
REB: Und Aaron soll wohlriechendes Räucherwerk als 
Rauch aufsteigen lassen. Morgen für Morgen, wenn er die 
Lampen zurichtet, soll er es als Rauch aufsteigen lassen. 
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275 hnFwOy  Taube 

 rwOp%ci koll. Vogel/ Vögel 

 Pw%(  fliegen 

 23 PwO( koll. Vögel 

 19 PnFk@f  Flügel, (Gewands-)zipfel 

 
 שִׁבְעָ֥ה שִׁבְעָ֖ה זָכָר֣ הַשָּׁמַ֛יִם מֵעֹ֧וף גַּם֣ 

֖ רַעוּנְקֵבָה֑  רֶץ׃עַל־פְּנֵי֥ כָל־הָאָֽ לְחַיֹּ֥ות זֶ

Genesis 7,3 (In die Arche soll Noah mitnehmen…): 
REB: auch von den Vögeln des Himmels je sieben, ein 
Männliches und ein Weibliches: um Nachwuchs am Leben 
zu erhalten auf der Fläche der ganzen Erde! 

   

276
 19 Mrx Hi. bannen 

 #$rx ! drx ! hrx ! Mxr   

 MrEx'  Bann 

 

 Exodus 22,19  ַח  זֹבֵ֥
 יָֽחֳרָ֑םלָאֱלֹהִ֖ים 

י לַיהוָה֖ לְבַדֹּֽו׃  בִּלְתִּ֥
 

LU 84: Wer den Göttern opfert und nicht dem Herrn 
allein, der soll dem Bann verfallen.  
REB: Wer den Göttern opfert, außer dem HERRN 
allein, soll mit dem Bann belegt werden.  

    

277 #$rx I, o-Impf. pflügen 

 b#$x ! #$ry ! drx ! Mrx ! hrx  

 19 #$rx II, a-Impf. Q. taub sein 

  Hi. schweigen, sich still verhalten 

 #$rFxf  Handwerker 

 
 רֶ֣וַח הַזּאֹת֒ בָּעֵת֣ תַּחֲרִישִׁי֮ אִם־הַחֲרֵ֣שׁ כִּי֣ 

ה יַעֲמֹ֤ודוְהַצָּ ר לָ֞  … לַיְּהוּדִים֙ מִמָּקֹ֣ום אַחֵ֔
ֹ֔את הִגַּעַ֖תְּ לַמַּלְכֽוּת׃ וּמִי֣ עַ אִם־לְעֵת֣ כָּז  יֹודֵ֔

Ester 4,14: REB: Denn wenn du zu diesem Zeitpunkt 
wirklich schweigst, so wird Befreiung und Errettung für die 
Juden von einem andern Ort her erstehen. Und wer erkennt, 
ob du nicht gerade für einen Zeitpunkt wie diesen zur 
Königswürde gelangt bist? 
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278
 19 smfxf  Gewalttat 

 29 dd#$  gewalttätig sein, verheeren 

 d#$o  Gewalttat, Verheerung 

 CyrI(f  gewaltig, gewalttätig 

 
 Jeremia 6,7 ֣שֹׁד חָמָס מַע וָ֠  יִשָּׁ֨

ה׃ בָּ֧הּ יד חֳלִ֥י וּמַכָּֽ עַל־פָּנַי֛ תָּמִ֖

REB: <Von> Gewalttat und Zerstörung 
hört man in ihr, <ihre> Krankheit und 
<ihre> Wunde sind beständig vor meinem 
Angesicht. 

    

279 rbg  überlegen/ stark sein 

   Cm) ! Mc( ! zz( ! qzx 

 19 rbeg%E  (junger, kräfiger) Mann 

 rwOb@g%I  stark, Held, Krieger 

 24 hrFw%bg%:  Kraft, Macht 

   z(o 

 rw%xb@f  Jüngling, junger Mann 

 
י זֶה֮  בֹ֥וד מִ֥ יְה֭וָה עִזּ֣וּז  מֶ֤לֶךְ הַכָּ֫

ה גִּבֹּ֥וריְה֝וָ֗ה  וְגִבֹּ֑ור  ׃מִלְחָמָֽ

Psalter 24,8: 
LU 84: Wer ist der König der Ehre? Es ist der Herr, stark 
und mächtig, der Herr, mächtig im Streit.  
REB: Wer ist dieser König der Herrlichkeit? Der HERR, 
stark und mächtig! Der HERR, mächtig im Kampf! 

    

280 
 19 rs'xf Q. entbehren, abnehmen 

  Pi. entbehren lassen 

 rc'xf ! rpx   

 rs'xf Part. ermangelnd 

 
 Psalter 23,1 לְדָוִד֑  מִזְמֹ֥ור
י  עִ֗ איְהוָה֥ רֹ֝ ֹ֣ ר ל  ׃אֶחְסָֽ

LU 84: Ein Psalm Davids. Der Herr ist 
mein Hirte, mir wird nichts mangeln.  
REB: Ein Psalm. Von David. Der HERR 
ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
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281 b(f  Wolke 

 b)f   

 19 NnF(f  Wolke, Gewölk 

 qxa#$a  Wolke 

 rxa#a$  Morgenröte 

 

 Genesis 9,14 נְנִי֥  וְהָיָ֕ה בְּעַֽ
העָנָ֖ ן עַל־הָאָרֶ֑ץ   וְנִרְאֲתָ֥

שֶׁת  ׃בֶּעָנָֽ ן הַקֶּ֖
 

LU 84: Und wenn es kommt, dass ich Wetterwolken über 
die Erde führe, so soll man meinen Bogen sehen in den 
Wolken. 
REB: Und es wird geschehen, wenn ich Wolken über die 
Erde aufwölke, und der Bogen in den Wolken erscheint. 

    

282 19.3.4. Final- und Konsekutivsätze Unterordnung/ Beiordnung/ Inf. cs. + Präposition 
 ynIs'y(ik;ha N(amal; konsekutiv/ final damit/ sodass sie mich erzürnten 
 wyq@fxu w%rm;#$;yI rw%b(jb@a final damit sie sein Satzungen hielten 
 w%n%rEk@;z:ti-yk@i #$wOn)v-hmf konsekutiv, nur 

nach Frage was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst? 
 )l5 r#$e)j ! Np%e ! yt@il;bil; negierter 

Finalsatz damit nicht 
 w%h('r" tpa#&; #$y)i w%(m;#$;yI )l5 r#$e(j  damit keiner mehr des anderen Sprache verstehe 

 )l5 r#$e)j ! Nmi + Inf. cs. negierter 
Konsekutivsatz sodass nicht 

 w%nd"b;(fm' l)'rF#&;yI-t)e w%nx;l@a#$i-yk@i  dass wir Israel haben ziehen lassen, sodass sie 
uns nicht mehr dienen 

    

  

283 23 )#$ed@E  frisches Grün 

 23 rycixf  Gras 

 23 Nbet@e  Stroh 

 lb't@'   

 20 hnEqf  (Schilf-)Rohr 

 
 

 

א יִשְׁרָצוּץ֙ קָנֶה֤  ֹ֣ ה  ל ה כֵהָ֖ בֹּ֔ור וּפִשְׁתָּ֥
א יְכַבֶּנָּ֑ה לֶאֱמֶ֖ת יֹוצִ֥יא ֹ֣ ט׃ ל  מִשְׁפָּֽ

Jesaja 42,3: LU 84: Das geknickte Rohr wird er 
nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht 
wird er nicht auslöschen. In Treue trägt er das 
Recht hinaus. 
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284 Ng%A  Garten 

 gd@F ! gg%F ! lg%A   

 23 r(ayA  Wald, Dickicht 

 l(anA ! r(anA ! lxanA   

 20 b#&e('  Kraut 

 
 ,32Hoheslied  ֙ עַר בַּעֲצֵי֣ כְּתַפּ֨וּחַ  כֵּ֥ן הַיַּ֔

י בֵּי֣ן הַבָּנִי֑ם בְּצִלֹּו֙ חִמַּדְ֣תִּי בְתִּי  דֹּודִ֖ וְיָשַׁ֔
י׃  וּפִרְיֹ֖ו מָתֹ֥וק לְחִכִּֽ

REB: »Wie ein Apfelbaum unter den Bäumen des 
Waldes so ist mein Geliebter unter den Söhnen. In 
seinem Schatten zu sitzen, gelüstet’s mich, und seine 
Frucht ist meinem Gaumen süß.« 

    

285 ht)  kommen 
   K7lh 

 5/28 )wOb@  
kommen, hineingehen, eintreffen, 
untergehen (Sonne) 

 20 )wObmf  Eingang, Sonnenuntergang, Westen 
   hm@fyF 

 h)fw%bt@;  Ertrag 
 (cab@e  Gewinn 

 
ךְ יָבֹ֣וא מַלְכֵּךְ֙הִנֵּה֤   לָ֔

ע ה֑וּא יק וְנֹושָׁ֖  צַדִּ֥

Sacharja 9,9: 
WS für 1. 

Sonntag im 
Advent 

LU 84: Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer. 
REB: Siehe, dein König kommt zu dir: 
Gerecht und siegreich ist er. 

     

286
 27 l#$k Q./Ni. straucheln, stolpern 

 20 lpn Q. fallen, sich fallen lassen 

  Hi. fallen lassen, zu Fall bringen 

 

 Daniel 9,18 ִא עַל־צ ֹ֣ ינוּל חְנוּ דְקֹתֵ֗  אֲנַ֨
י מַפִּילִי֤ם יךָ כִּ֖ ינוּ֙ לְפָנֶ֔  תַּחֲנוּנֵ֨
יךָעַל־ ים רַחֲמֶ֥  ׃הָרַבִּֽ

WS 2. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimä) 
LU84: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf 
deine große Barmherzigkeit. 
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287
 24 ht#$  trinken 

   lk) 

 20 ht@e#$;mi  Trinken, Gastmahl 

 26 hq#$ Hi. tränken, zu trinken geben 

 Pq#$ ! lq#$ ! +q#$   

 hqe#$;ma  Mundschenk, Getränk 

 swOk@ f. Becher 

 

עַמִּים֙צְבָאֹ֜ות יְהוָ֨ה וְעָשָׂה֩    לְכָל־הָֽ
ה ים שְׁמָנִים֙   שְׁמָנִי֖םמִשְׁתֵּ֥ מִשְׁתֵּ֣ה שְׁמָרִ֑

ים ם שְׁמָרִ֖ ים׃ מְמֻחָ֣יִ֔  מְזֻקָּקִֽ

Jesaja 25,6: REB: Und der HERR der Heerscharen 
wird allen Völkern ein Mahl von fetten Speisen 
bereiten, ein Mahl von alten Weinen, von markigen 
fetten Speisen, geläuterten alten Weinen. 

    

288
 20 rkn Hi. erkennen, anerkennen 
 hkn   

 22 (dy 1 von 5 reinen 
Primae w; Q. wissen, kennen, erfahren, merken 

  Ni. sich kundtun, bekannt werden 
  Hi. wissen lassen, kundtun, mitteilen 
  Hitp. sich zu erkennen geben 
 t(ad@A  Wissen, Erkenntnis 

 (dy dly )cy dry b#$y Klh ! Nyb ! d(y 
die 5 wichtigen Verba rein Primae w und Schmarotzerverb; 
Ein Mann ging hinaus, hinab ins Tal, erkannte ein Weib, 
wohnte bei ihr, sie gebar einen Sohn und er ging weg. 

 

 Psalter 90,12 לִמְנֹ֣ות 
א הֹודַ֑ע כֵּן֣יָמֵ֭ינוּ   וְנָ֝בִ֗

ה׃  לְבַב֣ חָכְמָֽ
Totensonntag 

LU 84: Lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug werden.  
REB: So lehre <uns> denn zählen unsere 
Tage, damit wir ein weises Herz erlangen! 

   

289 20 hpeyF  schön 

 rqfyF  wertvoll, kostbar 

 
יק֥וּמִי לָךְ֛    רַעְיָתִ֥

י ךְ׃ יָפָתִ֖  וּלְכִי־לָֽ
Hoheslied 2,10a 

LU 84: Steh auf, meine Freundin, meine 
Schöne, und komm her!  
REB: »Mach dich auf, meine Freundin, 
meine Schöne, und komm! 
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290
 20 dgn Hi. mitteilen, berichten 

  Ho. mitgeteilt werden 
 (gn   

 27 dgEnE  vor, gegenüber von 
 dygInF  Vorsteher, Anführer 
 Pw%l@)a  Anführer 

 xkanO  gegenüber 
 lw%m  gegenüber 

 lw%m ! lw%k   

 
 

 

ם לְךָ֛ הִגִּי֥ד  ה־יְהוָ֞ה אָדָ֖  מַה־טֹּ֑וב וּמָֽ
 מִשְׁפָּט֙ עֲשֹׂ֤ותמְּךָ֗ כִּי֣ אִם־דֹּורֵ֣שׁ מִ

יךָ׃ סֶד וְהַצְנֵעַ֥ לֶ֖כֶת עִם־אֱלֹהֶֽ וְאַהֲ֣בַת חֶ֔

Micha 6,8; WS 20. Sonntag nach Trinitatis: 
REB: »Man hat dir mitgeteilt, o Mensch, was gut ist. Und 
was fordert der HERR von dir, als Recht zu üben und Güte 
zu lieben und demütig zu gehen mit deinem Gott?« 

    

291
 25 h(r  weiden, hüten 

 h)r   

 20 h(ero  Hirte 

 rdE('  Herde 

 rdEn"   

 20 hwEnF  Weideplatz, Stätte 

   #$rFg:mi 

 

יב  אֶת־הָאֹבֶ֤דֶת  אֲבַקֵּשׁ֙ וְאֶת־הַנִּדַּ֣חַת אָשִׁ֔
וְאֶת־הַחֹולָ֖ה אֲחַזֵּק֑  שׁוְלַנִּשְׁבֶּרֶ֣ת אֶחֱבֹ֔

יד ט אֶרְעֶ֥נָּה וְאֶת־הַשְּׁמֵנָה֧ אַשְׁמִ֖  ׃בְמִשְׁפָּֽ

Ezechiel 34,16: LU 84: Ich will das Verlorene wieder 
suchen und das Verirrte zurückbringen und das 
Verwundete verbinden und das Schwache stärken und, was 
fett ist, behüten; ich will sie weiden, wie es recht ist. 

    

292
 bc'xf  (heraus)hauen 

 rc'xf   

 20 lcn Hi. retten, entreissen 

   l(y ! (#$y ! +lp ! +lm 

י כְרָעַ֖יִם  י שְׁתֵּ֥ ה מִפִּי֧ הָאֲרִ֛ יל הָרֹעֶ֜ אֹ֣ו  כַּאֲשֶׁר֩ יַצִּ֨
זֶן כֵּן֣  ל נֵי֣בְּ יִנָּצְל֞וּבְדַל־אֹ֑ שְׁבִים֙ יִשְׂרָאֵ֗  הַיֹּֽ

מְרֹ֔ון רֶשׂ׃בְּשֹׁ֣ שֶׁק עָֽ   בִּפְאַ֥ת מִטָּ֖ה וּבִדְמֶ֥

Amos 3,12: REB: Ebenso wie der Hirte aus dem Rachen 
des Löwen zwei Unterschenkel oder einen Ohrzipfel rettet, 
so werden die Söhne Israel gerettet werden, die in Samaria 
in der Ecke des Lagers sitzen und auf dem Damast des 
Ruhebettes. 

    



 98

293 21 Ccq Q./Pi. abhauen 
 Pcq ! rcq  trk 

 Cq'  Ende 
 Cq@'mi  nach 
 20 hceqf ! hcfqf  Ende, Rand 
 tyrIxj)a  spe)e 

 hc'q;mi  nach Verlauf von 
 20 h)fp%'  Rand, Seite 

 dca  Seite 

 

 Numeri 34,3 ה ֛ גֶב  וְהָיָ֨ לָכֶם֧ פְּאַת־נֶ
י אֱדֹ֑ום וְהָיָה֤ לָכֶם֙  מִמִּדְבַּר־צִ֖ן עַל־יְדֵ֣

גֶב  הגְּב֣וּל נֶ֔ לַח מִקְצֵ֥ דְמָה יָם־הַמֶּ֖  ׃קֵֽ

REB: Und die Südseite soll für euch sein von 
der Wüste Zin an, an Edom entlang, und die 
Südgrenze soll für euch sein vom Ende des 
Salzmeers gegen Osten. 

    

294
 20 (+n  pflanzen 

 h+n ! #$+n   

 #$+n  liegen lassen, aufheben 

 h+n ! (+n   

 

 ,82 Genesis ע  אֱלֹהִ֛ים יְהוָה֧ וַיִּטַּ֞
םגַּן־בְּעֵ֖דֶן אָדָ֖ ם אֶת־הָֽ דֶם וַיָּשֶׂ֣ם שָׁ֔   מִקֶּ֑

ר׃אֲשֶׁ֥  ר יָצָֽ

LU 84: Und Gott der Herr pflanzte einen 
Garten in Eden gegen Osten hin und setzte 
den Menschen hinein, den er gemacht 
hatte. 

     

295
 21 lxn Q. Besitz erhalten, erben 

  Hi. zum Besitz geben 

 lxanA ! hxn  #$ry ! hnq 

 23 hlfxjnA  Besitz, Erbe 

 NwOh  Vermögen, Besitz 

 #$w%kr:  Habe, Besitz 

 

 Psalter 33,12 י הַגֹּ֭וי  אַשְׁרֵ֣
ם׀  אֲשֶׁר־יְהוָה֣ אֱלֹהָי֑ו הָעָ֓

ר  ׃לֹֽו לְנַחֲלָה֣ בָּחַ֖

WS 10. Sonntag 
nach Trinitatis 

LU 84: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!  
REB: Glücklich die Nation, deren Gott der HERR 
ist, das Volk, das er sich erwählt hat zum Erbteil! 
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296
 h#$q Q. hart/ schwer sein 

  Hi. verhärten 

 b#$q   

 20 h#$eqf  hart, schwer 

 

 Hoheslied 8,6 נִי ם עַל־לִבֶּ֗ שִׂימֵ֨ חֹותָ֜ ךָ כַֽ
וֶת֙ י־עַזָּה֤ כַמָּ֨ ךָ כִּֽ חֹותָם֙ עַל־זְרֹועֶ֔  כַּֽ

ה  האַהֲבָ֔  קִנְאָה֑ כִשְׁאֹ֖ול קָשָׁ֥

LU 84: Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf 
deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod und Leidenschaft 
unwiderstehlich wie das Totenreich.  
REB: »Leg mich wie ein Siegel an dein Herz, wie ein Siegel an 
deinen Arm! Denn stark wie der Tod ist die Liebe, hart wie der 
Scheol die Leidenschaft.  
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 20 hdE#&f  Feld, Grundstück 

   lbexe 

 29 qlx  teilen, verteilen 

 hlx ! Plx ! Mlx   

 23 qlex'  Anteil 

 hqfl;xe  Grundstück, Feld 

 tqel5xjma  Abteilung 

 

ה  ה הֹויָ֗ה בְּ הִנֵּ֨  אֲשֶׁר֣ מִקְנְךָ֙יַד־יְהוָ֜
ה חֲמֹרִים֙בַּשָּׂדֶ֔ ים   בַּסּוּסִי֤ם בַּֽ בַּגְּמַלִּ֔

ד׃ בֶר כָּבֵ֥ד מְאֹֽ אן דֶּ֖ ֹ֑ ר וּבַצּ  בַּבָּקָ֖

Exodus 9,3: REB (Mose kündigt dem Pharao die Viehpest 
an): siehe, <dann> wird die Hand des HERRN über dein 
Vieh kommen, das auf dem Feld ist, über die Pferde, über 
die Esel, über die Kamele, über die Rinder und über die 
Schafe – eine sehr schwere Pest. 

    

298 h@mt Q. staunen 

  Hitp. sich anstarren 

 20 +bn Hi. blicken, ansehen 

 )bn ! lbn ! h+n   

 Pq#$ Ni./Hi. (durch das Fenster) blicken 

 hq#$ ! lq#$ ! +q#$   

 hn%"hi ! Nh'  siehe da, hier ist 

 
ה־נָא֙   ם הַבֵּט֣עֲלֵֽ רֶךְ־יָ֔ ט דֶּֽ עַל֙ וַיַּבֵּ֔  וַיַּ֨

ֹ֖אמֶר בַע אֵי֣ן מְא֑וּמָ וַיּ ב שֶׁ֥ אמֶר שֻׁ֖ ֹ֕ ה וַיּ
ים׃  פְּעָמִֽ

1. Könige 18,43: REB: Geh doch hinauf, halte 
Ausschau auf das Meer hin! Und er ging hinauf 
und hielt Ausschau und sagte: Es ist nichts da. 
Und er sagte: Geh wieder hin! So siebenmal. 
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299 20.3.3. Kausalsätze Unterordnung/ Beiordnung/ Inf. cs. + Präposition 
 yk@i ! r#$e)j häufig da, weil 
 hwFhy: rbad@:-t)e t@fs;)amf N(ayA deswegen, dass weil du das Wort Jahwes verworfen hast 

 yliqob@; t@f(;ma#$f r#$e)j bqe(' (zum Lohn) 
dafür, dass weil du mir gehorcht hast 

 wOt@)i hwFhy: r#$e)jb@a dadurch dass weil Jahwe mit ihm war 

 l)'h#&f(j-t)e tymih' r#$e)j l(a darum dass weil er Asahel getötet hatte 

 r#$e)jm' ! r#$e)j yn"p%;mi 
ynAy('b; t@fr;qayF 

daher dass weil du teuer bist in meinen Augen 

 yrAbfd@:-l)e w%(m;#$f-)l5-r#$e)j txat@a dafür dass dafür, dass sie nicht auf meine Worte gehört 
haben

    

  

300 hbfdFn:  Freiwilligkeit, freiwillige Gabe 

 hmf#$fn: ! hmfqfn:   

 bydInF  willig, Edler 

 21 hb)  willig sein, wollen 

 db) ! lb) ! rb( ! hw%F)i   

 

דתַּעֲשׂ֥וּ לַיהוָה֖ בְּמֹועֲדֵיכֶם֑ אֵ֛לֶּה    לְבַ֨
ם ם מִנִּדְרֵיכֶ֜ לְעֹלֹֽתֵיכֶם֙  וְנִדְבֹתֵיכֶ֗

ם תֵיכֶ֔ ם׃וּלְמִנְחֹ֣   וּלְנִסְכֵּיכֶ֖ם וּלְשַׁלְמֵיכֶֽ

Numeri 29,39: REB: Das sollt ihr bei euren Festtagen dem 
HERRN opfern, außer euren Gelübden und euren 
freiwilligen Gaben an Brandopfern und an Speisopfern und 
an Trankopfern und an Heilsopfern. 

    

301 +(m  wenig sein 

   hbr ! bbr 

 21 +(am;  wenig, zu wenig 

 +(am;k@i  fast 

 
 ,106 Sprüche ֣מְעַט֣ שֵׁנֹ֭ות מְעַט 

ק יָדַ֣יִם לִשְׁכָּֽ ט׀ חִבֻּ֖ ב׃תְּנוּמֹ֑ות מְעַ֓

REB (Spr. 6,9-11): Bis wann, du Fauler, willst du noch 
liegen? … Noch ein wenig Schlaf, noch ein wenig 
Schlummer, noch ein wenig Händefalten, um auszuruhen – 
und schon kommt wie ein Landstreicher deine Armut und 
dein Mangel wie ein unverschämter Mann. 
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302
 hmd  gleichen 

 Mmd   

 21 tw%md@:  Ähnlichkeit, Abbild, Gestalt, etwas wie 

 24 hnb  bauen 

 hkb   

 tynIb;t@a  Bauplan, Modell, Abbild 

 25 Mlece  Bild 

 

 Psalter 127,1  יִת אִם־יְהוָה֤׀ לאֹ־יִבְנֶ֬ה בַ֗
ם־יְהוָה֥  אִבֹּ֑ו בֹונָי֣ו שָׁ֤וְא׀ עָמְל֣וּ

ד יר שָׁ֤וְא׀ שָׁקַ֬ א־יִשְׁמָר־עִ֝֗ ֹֽ ר׃ ל  שֹׁומֵֽ

LU 84: Wenn der Herr nicht das Haus 
baut, so arbeiten umsonst, die daran bauen. 
Wenn der Herr nicht die Stadt behütet, so 
wacht der Wächter umsonst.  

    

303
 21 (gn Q.; Objekt mit b@; 

angeschlossen berühren, schlagen 

  Hi. berühren lassen, eintreffen 

 (gp ! dgn ! (gy   

 (gAnE  Schlag, Plage 

 Pgn  schlagen 

 bng   

 hpfg%"ma  Plage 

 
 ,76Jesaja  ֣י וַיַּגַּע אמֶר הִנֵּה֛ נָגַע֥ עַל־פִּ֔ ֹ֕  וַיּ

ךָ אתְךָ֖ וְחַטָּ זֶה֖ עַל־שְׂפָתֶ֑יךָ וְסָר֣ עֲוֹנֶ֔
ר׃  תְּכֻפָּֽ

REB: Und er berührte <damit> meinen 
Mund und sprach: Siehe, dies hat deine 
Lippen berührt; so ist deine Schuld 
gewichen und deine Sünde gesühnt. 

    

304
 21 dxayA  zusammen, miteinander, insgesamt 

 wd@Fx;yA  zusammen, miteinander 

 dyxiyF  einzig 

   dbal; 

 
ישׁ יָחַ֑ד בְּבַרְזֶל֣ בַּרְזֶל֣   וְאִ֝֗

הוּ׃  יַחַ֣ד פְּנֵֽי־רֵעֵֽ

Sprüche 27,17: LU 84: Ein Messer wetzt das andre 
und ein Mann den andern. 
REB: Eisen wird durch Eisen geschärft, und ein 
Mann schärft das Angesicht seines Nächsten. 
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305 21.3.4. Beigeordnete Wunschsätze Beiordnung mit w;; keine Konjunktionen, 
sondern Wunschformen im „NS“ verwendet 

 in der 1.P.: Kohortativ 
 in der 2.P.: Imperativ 
 

Grundregel: im „HS“ meist 
ebenfalls Wunschform, 

dann Anschluß: in der 3.P.: Jussiv 
 1. Sam. 28,22:  Und nun, höre doch auch du auf deine Magd (= auf mich) 

 Mxele-tp%a K1ynEpfl; hmf#&i)fw:  dass ich dir einen Bissen Brot vorsetze, 
 lwOk)vwE  damit du essest, 
 xak@o K1b; yhiywI  damit du bei Kräften bist, 
   wenn du deinen Weg gehst 

    

 

306 qm( Hi. tief machen 
 22 qme('  Talgrund, Ebene 
   h(fq;b,i ! )y:g%A 

 qmo(f  tief 
 lp'#$f  niedrig sein 

 lpf#$f  niedrig, gering, demütig 
 hlfp'#$;  Niederung 

 +p#$  h@bg ! Mwr ! bg#& ! h)g ! ry(icf ! ld@A 

 
ים בְּ םהֲמֹונִי֣  חָר֑וּץ עֵ֖מֶקהֲמֹונִ֔   הֶֽ

ה בְּעֵ֖מֶק  הֶחָרֽוּץ׃ כִּי֤ קָרֹוב֙ יֹ֣ום יְהוָ֔

Joel 4,14: LU 84: Es werden Scharen über 
Scharen von Menschen sein im Tal der 
Entscheidung; denn des Herrn Tag ist nahe 
im Tal der Entscheidung. 

    

307
 22 )cy 

1 von 5 reinen 
Primae w; Q. hinausgehen, herauskommen 

  Hi. herausführen 
 )cfwOm  Ausgang 
 twO)cfwOt@  Ausgänge 

 (dy dly )cy dry b#$y Klh ! )cm 
die 5 wichtigen Verba rein Primae w und Schmarotzerverb: 
Ein Mann ging hinaus, hinab ins Tal, erkannte ein Weib, 
wohnte bei ihr, sie gebar einen Sohn und er ging weg. 

 22 dry 1 von 5 reinen 
Primae w; Q. hinabgehen, herabkommen 

  Hi. hinabführen 

 
 ֙ י נֹכִ֖ יךָ אֲשֶׁ֧ר  אָֽ  ֹוצֵאתִי֛ךָהיְהוָה֣ אֱלֹהֶ֑֔

רֶץ יִם מֵאֶ֥ ֥ יתמִצְרַ֖  ים׃  מִבֵּ֣ ֽ  עֲבָדִ֑

Exodus 20,2: LU 84: Ich bin der Herr, dein Gott, der 
ich dich aus Ägyptenland, aus der Knechtschaft, 
geführt habe. 
REB: Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus dem 
Land Ägypten, aus dem Sklavenhaus herausgeführt habe. 
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308
 22 (#$y Hi. helfen, retten 

 r#$y ! (#$r  hrFz:(e ! rzE(' ! lcn ! +lm ! +lp ! rz( ! l(y 

 h(fw%#$y:  Hilfe, Heil 

 (#$ay"  Hilfe, Heil 

 h(fw%#$t@;  Hilfe 

 (w#$ Pi. um Hilfe rufen 

 

 Sacharja 9,9 ְ֙הִנֵּה֤ מַלְכֵּך
֣ יק  בֹואיָ ךְ צַדִּ֥ עלָ֔  וְנֹושָׁ֖

 ה֑וּא

WS für 1. 
Sonntag im 

Advent 

LU 84: Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer. 
REB: Siehe, dein König kommt zu dir: 
Gerecht und siegreich ist er. 

   

309
 22 b#$y Q. sich setzen, sitzen, wohnen, bleiben 

  Hi. wohnen lassen 

 (dy dly )cy dry b#$y Klh ! Nyb ! d(y 
die 5 wichtigen Verba rein Primae w und Schmarotzerverb; 
Ein Mann ging hinaus, hinab ins Tal, erkannte ein Weib, 
wohnte bei ihr, sie gebar einen Sohn und er ging weg. 

 b#$x  bk#$ ! Nk#$ 

 b#$'wOy  Einwohner, Bewohner 

 b#$fwOm  Sitz, Wohnsitz 

 
ח וַיֵּלֶ֣ךְ בְּאֵרָ֑ה  וַיָּנָ֣ס  ם וַיִּבְרַ֖ יֹותָ֔

ם וַיֵּשֶׁ֣ב לֶךְשָׁ֔ יו׃  מִפְּנֵי֖ אֲבִימֶ֥  אָחִֽ

Richter 9,21: REB: Und Jotam floh und 
entwich und ging nach Beer und blieb dort 
wohnen <aus Furcht> vor seinem Bruder 
Abimelech.  

    

310
 22 Psy Formverbum!!! 

Q./Hi. hinzufügen, fortfahren, nochmals tun 

 dsy ! rsy ! Ps)  bw%#$ 

 Mkem@f(i twOyh;li PysiwO) )l5 
Haupthandlung 
mit Inf. cs. dem 

Formverbum 
untergeordnet 

ich werde nicht fortfahren, mit euch zu 
sein = ich werde nicht mehr mit euch 
sein 

 
 ,2918 Genesis סֶף  אֵלָיו֙ לְדַבֵּ֤ר עֹ֜וד וַיֹּ֨

ם אַרְבָּעִי֑ם ר אוּלַי֛ יִמָּצְא֥וּן שָׁ֖  וַיּאֹמַ֔
ים׃ ה בַּעֲב֖וּר הָאַרְבָּעִֽ עֱשֶׂ֔ א אֶֽ ֹ֣ אמֶר֙ ל ֹ֨  וַיּ

REB: Und er (Abraham) fuhr fort, weiter zu 
ihm (Gott) zu reden, und sagte: Vielleicht 
werden dort vierzig gefunden. Und er sprach: 
Ich will es nicht tun um der Vierzig willen. 
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311
 28 (qb  spalten 

 qbd  ldb ! drp 

 h(fq;b@i  Talebene 

   qme(' 

 22 )y:g%A  Tal 

 
֣ ןמַעְ בָקַ֭עְתָּ אַתָּה֣   וָנָחַ֑ל יָ

שְׁתָּ נַהֲרֹ֥ות ה הֹ֝ובַ֗ ן׃ אַתָּ֥ אֵיתָֽ

Psalter 74,15: 
REB: Du ließest Quelle und Bach 
hervorquellen, immerfließende Ströme 
trocknetest du aus. 

    

312 22.3.3. Relativsätze ohne r#$) syndetische Relativsätze 
1. ,#$e ! hzE ! w%z ! wOz  
 t@fl;)fg%F w%z-M(a das Volk, das du erlöst hast 
 wyhfl5)v hwFhyJ#$e M(fhf yr"#$;)j 

können das 
Relativpartikel 

ersetzen 
wohl dem Volke, dessen Gott Jahwe ist 

2. 
5 r#$e)j #$y)ihf yr"#$)a 

K7lahf )l 
 wohl dem Manne, der nicht wandelt... 

 hmfk;xf )cfmf MdF)f yr"#$;)a  
wohl dem Menschen, der Weisheit 
erlangt hat 

 br"qft;w% rxab;t@i yr"#$;)a  
wohl dem, den du erwählst und nahen 
lässest 

    

  

313 r#$enE  Adler, Geier 

 23 blek@e  Hund 

  23 #$xfnF  Schlange 

 hb@er:)a  Wanderheuschrecke 

 h(fl'wOt@  Wurm 

 hbf('wOt@   

 
ה יֶתֶ֤ר  אַרְבֶּ֔ ה יֶתֶ֥ר וְהַגָּזָם֙ אָכַל֣ הָֽ  הָאַרְבֶּ֖

יל׃ אָכַל֣ הַיָּלֶ֑ק וְיֶתֶ֣ר לֶק אָכַ֖ל הֶחָסִֽ  הַיֶּ֔

Joel 1,4: LU 84: Was die Raupen übrig lassen, das fressen 
die Heuschrecken, und was die Heuschrecken übrig lassen, 
das fressen die Käfer, und was die Käfer übrig lassen, das 
frisst das Geschmeiß. 
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314 r(b Pi. II wegschaffen, verwüsten 

 br"xf  austrocknen, wüst liegen 

 brq  brexe 

 23 hb@fr:xf  Trümmerstätte 

 

ית  יר תַּבְעִיר֙ בָּא֤וּר שְׁלִשִׁ֗  בְּתֹ֣וךְ הָעִ֔
קַחְתָּ֣וְ ית  לָֽ רֶב֙ תַּכֶּה֤אֶת־הַשְּׁלִשִׁ֗  בַחֶ֨

יהָ וְהַשְּׁלִשִׁית֙ תִּזְרֶ֣ה  לָר֔וּחַ סְבִי֣בֹותֶ֔

Ezechiel 5,2: REB: Ein Drittel sollst du mitten in der Stadt 
mit Feuer verbrennen; und ein Drittel sollst du nehmen 
<und es> rings um sie her mit dem Schwert schlagen; und 
ein Drittel sollst du in den Wind streuen! 

    

315
 23 qny Q. saugen 

  Hi. säugen, stillen 

 q#$n   

 qyx'  Busen, Schoß 

   MxerE 

 25 hrh  empfangen, schwanger werden 

 grh ! srh ! hgh ! hyh   

 

אמֶר  ֹ֣ ךְ  אֶל־בַּתאֲחֹתֹו֮ וַתּ ־פַּרְעֹה֒ הַאֵלֵ֗
ן קֶת מִ֖ אתִי לָךְ֙ אִשָּׁה֣ מֵינֶ֔ הָעִבְרִיֹּ֑ת  וְקָרָ֤

 ׃אֶת־הַיָּֽלֶד לָ֖ךְ וְתֵינִק֥

Exodus 2,7:  
REB: Und seine (Moses) Schwester (Miriam) sagte 
zur Tochter des Pharao: Soll ich hingehen und dir 
eine stillende Frau von den Hebräerinnen 
herbeirufen, damit sie das Kind für dich stillt? 

    

316
 23 )r"yF  fürchten, sich fürchten 

 h)r ! )rq  dxp 

 )r"yF Part. fürchtend 

! h)fr:yI Nomen und Inf. 
cs.!!! Furcht 

 hrFwOn  furchtbar 

 

 ,566Psalter  ּוּרְ֭אוּ לְכ֣ו 
א מִפְעֲלֹ֣ות אֱלֹהִ֑ ים נֹורָ֥
ה עַל־בְּנֵי֥ לִילָ֗ ם׃ עֲ֝  אָדָֽ

4. Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Geht, seht die Handlungen Gottes an, über 
den Menschensöhnen er furchtbar am Werk! 
REB: Kommt und seht die Taten Gottes! 
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen. 
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317
 28 #$wOb@ Q. sich schämen, zuschanden werden 

  Hi.  machen, beschämt dastehen 

 t#$ebo,  Scham, Schande 

   hp%fr:xe ! hm@flik@; 

 23 hwFr:(e  Blöße, Scham 

 MwOr(f  nackt 

 
Genesis 2,25  ּים שְׁנֵיהֶם֙ וַיִּֽהְי֤ו  עֲרוּמִּ֔

ם אָדָ֖ א ֹווְאִשְׁתּ֑ הָֽ ֹ֖ שׁוּ וְל  ׃יִתְבֹּשָֽׁ

LU 84/ REB: Und sie waren beide 
nackt, der Mensch und seine Frau, 
und schämten sich nicht.  

    

318
 21 (sn  herausreissen, aufbrechen, weiterziehen 

 )#&n ! hsn ! hzn   

 +#$p  ausziehen 

 K7#$m  ziehen 

 l#$m ! x#$m   

 hpc II überziehen 

 Prc ! Npc  +#$p 

 
ם וַיִּסַּע֣   הָלֹ֥וךְ אַבְרָ֔

  הַנֶּֽ גְבָּה׃ פוְנָסֹ֖ועַ
Genesis 12,9 

LU 84: Danach zog Abram weiter ins 
Südland.  
REB: Dann brach Abram auf und zog 
immer weiter nach Süden.  

    

319
 23 #$ry Q. in Besitz nehmen, beerben 

„Willst du erben?“ – „Ja, rasch.“ 

  Hi. vertreiben, in Besitz nehmen 

 #$rx  lxn 

 
א  ֹ֥  כִּי־אִם֙ אֲשֶׁר֣ זֶה֑ יִיֽרָשְׁךָ֖ ל

ךָ׃ יֵצֵא֣ יךָ ה֖וּא יִֽירָשֶֽׁ  מִמֵּעֶ֔

Genesis 15,4 (Gott zu Abraham):  
LU 84: Er soll nicht dein Erbe sein, sondern der von 
deinem Leibe kommen wird, der soll dein Erbe sein. 
REB: Nicht dieser wird dich beerben, sondern der aus 
deinem Leibe hervorgeht, der wird dich beerben. 
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320 23 NgFd@F  Getreide 

   rbe#$e ! lke)o 

 NrEg%O f. Dreschplatz, Tenne 

 hpfy)'  Epha (Getreidemaß, ca. 40l) 

 rb#$ II Getreide kaufen 

 hb#$ ! tb#$ ! (b#$ ! rm#$ ! rb#$  

 rbe#$e  Getreide 

    

    

321
 23 #$b'yF  austrocknen, verdorren 
 #$b'lf   

 h#$fb@fyA  trockenes Land 
 29 Mm'#$f  verödet sein, schaudern 
 rm#$ ! dm#$ ! (m#$ ! Mmt ! Mmd ! Ml'#$f  

 24 hmfmf#$;  Öde, Verwüstung 
 hm@F#$a  Entsetzliches 

 hm@f#$f   

 

רֶב   אן חֶ֥ ֹ֔ אֱלִיל֙ עֹזְבִי֣ הַצּ הֹ֣וי רֹעִי֤ הָֽ
 יָבֹ֣ושׁ זְרֹעֹו֙עַל־זְרֹועֹ֖ו וְעַל־עֵי֣ן יְמִינֹ֑ו 

שׁ ה׃ סתִּיבָ֔ ה תִכְהֶֽ   וְעֵ֥ין יְמִינֹ֖ו כָּהֹ֥

Sacharja 11,17: REB: Wehe dem nichtigen Hirten, der die 
Schafe verläßt! Das Schwert über seinen Arm und über 
sein rechtes Auge! Sein Arm verdorre, ja, verdorre, und 
sein rechtes Auge erlösche, ja, erlösche! 

    

322
 dps  Totenklage halten 

 rts ! dqp   

 24 hkb  weinen, beweinen 

 hnb ! hky   

 ykib@;  Weinen 

 23 lly Hi. heulen, wehklagen 

 h(fm;d@I  Tränen (koll.) 

 

ה בָּכֹ֨ו  יְלָה תִבְכֶּ֜  עַל֣ וְדִמְעָתָהּ֙ בַּלַּ֗
הּ חֱיָ֔ םלֶֽ ין־לָ֥הּ מְנַחֵ֖ מִכָּל־אֹהֲבֶי֑הָ   אֵֽ

הּ הָ֥ יהָ֙ בָּגְ֣דוּ בָ֔ ים׃כָּל־רֵעֶ֨  יוּ לָ֖הּ לְאֹיְבִֽ

Klagelieder 1,2: REB: Sie (Jerusalem) weint und weint des 
Nachts, und ihre Tränen <laufen> über ihre Wangen. Sie 
hat keinen Tröster unter allen, die sie liebten; alle ihre 
Freunde haben treulos an ihr gehandelt, sind ihr zu Feinden 
geworden. 
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323
 23 rwO(  Haut, Fell, Leder 

 rw%"(i ! rwO) ! rw%( ! dwO( ! dwOh  

 

 עֹ֣ורהַשָּׂטָן֛ אֶת־יְהוָה֖ וַיּאֹמַר֑  וַיַּעַ֧ן 
ישׁבְּעַד־עֹ֗ור ן בְּעַ֥ד   וְכֹל֙ אֲשֶׁר֣ לָאִ֔ יִתֵּ֖
 נַפְשֹֽׁו׃

Hiob 2,4: 
REB: Da antwortete der Satan dem 
HERRN und sagte: Haut für Haut! Alles, 
was der Mensch hat, gibt er für sein Leben. 

    

324 23 tyIzA  Ölbaum 

 NwOm@rI  Granatapfel(baum) 

 h+@f#$i  Akazie 

 23 zrE)e  Zeder 

 #$wOrb@;  Wacholder 

 23 hnF)'t@;  Feigenbaum 

 
֣ יִת וַאֲנִי֤׀  עֲנָן כְּזַ בֵי֣ת אֱלֹהִי֑ם  בְּרַ֭

ים עֹולָ֥ם לֹהִ֗ סֶד־אֱ֝ חְתִּי בְחֶֽ ד׃ בָּטַ֥  וָעֶֽ

Psalter 52,10: LU 84: Ich aber werde bleiben wie ein 
grünender Ölbaum im Hause Gottes; ich verlasse mich auf 
Gottes Güte immer und ewig.  
REB: Ich aber bin wie ein grüner Olivenbaum im Hause 
Gottes; ich vertraue auf die Gnade Gottes immer und ewig. 

  

325
 29 ddm  messen 

 ddn   

 24 hd@Fmi  Ausdehnung, Maß 

 hd@FnI   

 wqf  Messschnur 

 
ד  י־מָדַ֨ יִםבְּשָׁעֳלֹ֜ו  מִֽ יִם֙ מַ֗ ֣ רֶת וְשָׁמַ֨  בַּזֶּ

ן וְכָ֥ל בַּשָּׁלִ֖שׁ עֲפַר֣ ל הָאָ֑ תִּכֵּ֔ רֶץ וְשָׁקַ֤
ים וּגְבָעֹ֖ות לֶס֙ הָרִ֔  בְּמאֹזְנָֽ יִם׃ בַּפֶּ֨

Jesaja 40,12: REB: Wer hat die Wasser gemessen mit 
seiner hohlen Hand und die Himmel abgemessen mit der 
Spanne? Und wer hat den Staub der Erde mit einem Maß 
erfaßt und die Berge mit der Waage gewogen, die Hügel 
mit Waagschalen? 
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326 Nyd  Recht schaffen, Gericht halten 

 Nyb ! Nyl   

 Nyd@I  Rechtssache 

 24 hnFydIm;  Provinz 

 28 byrI  rechten, streiten, hadern 

   qdc ! +p#$ ! xky 

 byrI  Streit, Rechtsstreit 

 
 ,825 Sprüche ֵּאאַל־ת ב צֵ֥ הֵ֥ר לָרִ֗  פֶּן֣ מַ֫

 מַה־תַּ֭עֲשֶׂה בְּאַחֲרִיתָ֑הּ בְּהַכְלִ֖ים אֹתְךָ֣
ךָ׃  רֵעֶֽ

LU 84: Laufe nicht zu schnell vor Gericht; denn was willst 
du zuletzt machen, wenn dich dein Nächster beschämt? 
REB: Geh <damit> nicht vorschnell zum Gericht! Denn 
was willst du hinterher machen, wenn dich dein Nächster 
beschämt? 

    

327
 hrx  entbrennen, zornig werden 

 #$rx ! drx ! Mrx   

 25 NwOrxf  Glut 

 24 hmfx'  Erregung, Zorn 

 Pcq  zürnen 

 rcq ! Ccq  hrFb;(e ! P)a 

 Pceqe  Zorn 

 

 Psalter 37,8 מֵ֭אַף  הֶרֶ֣ף
רוַעֲזֹ֣ב חֵמָה֑  תְחַ֗  אַל־תִּ֝
עַ׃  אַךְ־לְהָרֵֽ

 

LU 84: Steh ab vom Zorn und lass den Grimm, 
entrüste dich nicht, damit du nicht Unrecht tust.  
REB: Laß ab vom Zorn und laß den Grimm! 
Entrüste dich nicht! <Es führt> nur zum Bösen. 

    

328
 P)n  ehebrechen 
 C)n ! )bn   
 24 hnz  huren, treulos sein 

 hnFwOz  Dirne 
 tw%nz:t@a  Hurerei 
 l(m  treulos sein 
 lmf(f ! Ml(   
 l(ama  Treulosigkeit 
 dgb ! treulos handeln 

 

י אֲבֹותֵיהֶם֑  וַיִּֽמְעֲל֔וּ  ֙ וַיִּזְנ֗וּבֵּאלֹהֵ֖  אַחֲרֵי
רֶץעַ אֱלֹהֵי֣ אֲשֶׁר־הִשְׁמִ֥יד  מֵּי־הָאָ֔

ם׃  אֱלֹהִ֖ים מִפְּנֵיהֶֽ

1. Chronik 5,25{-26}: REB: Aber sie handelten treulos 
gegen den Gott ihrer Väter und hurten den Göttern der 
Völker des Landes nach, die Gott vor ihnen ausgetilgt 
hatte. Da erweckte der Gott Israels den Geist Puls, des 
Königs von Assur, und er führte sie weg. 
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329
 24 hlg Q. 

aufdecken, entblößen, fortgehen 
(müssen) 

  Pi. entblößen, offenbaren 

!  Hi. in die Verbannung führen 

 xlg ! l)g ! llg ! hlk  hsk ! hb#$ 

 hlfwOg%  Exulanten 

 tw%lg%F  Exulanten, Exil 

 
תַּם־עֲוֹנֵךְ֙ בַּת־צִיֹּ֔ון  

א ֹ֥  לְהַגְלֹותֵךְ֑ יֹוסִ֖יף ל
Klagelieder 

4,22 

LU 84: Deine Schuld ist abgetan, du Tochter Zion; 
der Herr wird dich nicht mehr wegführen lassen.  
REB: Zu Ende ist deine Schuld, Tochter Zion! Nie 
mehr führt er dich gefangen fort.  

    

330
 24 hlk Formverbum!!!; 

Q. fertig werden, aufhören, vergehen 

!  Pi. vollenden, austilgen 

 hlg  Ml'#$f ! hxm ! dm#$ 

 hlfk@f  Vertilgung 

 

 Genesis 24,19 אמֶר  וַתְּכַ֖ל ֹ֗ לְהַשְׁקֹתֹ֑ו וַתּ
ב יךָ֙ אֶשְׁאָ֔  אִם־כִּלּ֖וּ עַ֥ד גַּם֤ לִגְמַלֶּ֨

ת  ׃לִשְׁתֹּֽ

LU 84: Und als sie (Rebekka) ihm (Elieser, der 
Diener Abrahams) zu trinken gegeben hatte, 
sprach sie: Ich will deinen Kamelen auch 
schöpfen, bis sie alle genug getrunken haben. 

    

331 b(t Pi. verabscheuen 

 h(t ! h(fl'wOt@   

 24 hbf('wOt@  Greuel, Abscheuliches 

 Cw%q@#$i  Abscheuliches 

 Mw%m  Flecken, Makel 

 
ת  י־תֹועֲבַ֥ שֵׂה יְהוָה֖ כִּֽ  אֵלֶּ֑ה כָּל־עֹ֣

לֶּה יְהוָה֣ ת הָאֵ֔ יךָ  וּבִגְלַל֙ הַתֹּועֵבֹ֣ אֱלֹהֶ֔
ם מִפָּנֶֽיךָ׃ ישׁ אֹותָ֖  מֹורִ֥

Deuteronomium 18,12: 
REB: Denn ein Greuel für den HERRN ist jeder, der 
diese Dinge tut. Und um dieser Greuel willen treibt 
der HERR, dein Gott, sie vor dir aus. 
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332 24.3.3. Besondere Verwendung 
des Perfekt 

Perfekt für gegenwärtige oder 
zukünftige Vorgänge 

24.3.3.2. gegenwärtige Vorgänge Gemütsbewegung, Eigenschaftsverben, Verben des 
Wissens 

 MydIsfxjha lk@omi yt@in:+oqf  ich bin zu gering aller Gnadenerweise 
24.3.3.3. im Sprechakt vollzogene Handlung Verben des Sagens + 1.P.S.: „hiermit“ 

 hwFhy: MwO'b@; Mket;)e w%nk;rAb@'  wir segnen euch (hiermit) im Namen J. 
24.3.3.4. zeitlose Erfahrungssätze  

 b)f xm@a#&ay: Mkfxf Nb@e  ein weiser Sohn macht dem Vater Freude 
24.3.3.5. vergegenwärtigte Zukunftshandlungen  

 ym@(a hlfg%F Nk'lf  darum wandert mein Volk in die 
Verbannung

    

 

333
 28 Nyb@i Q. verstehen, einsehen, (be-)merken 

  Hi. verstehen, belehren 

 Nyd@I ! Nyli  (dy 

 25 hnFyb@i  Einsicht 

 hnFw%bt@;  Einsicht 

 

ל׃ מִשְׁ֭לֵי  לֶךְ יִשְׂרָאֵֽ ה בֶן־דָּוִד֑ מֶ֝֗  שְׁלֹמֹ֣
 חָכְמָה֣ וּמוּסָר֑ לָדַ֣עַת 

ין הָבִ֗ יאִמְ לְ֝  ׃בִינָֽה רֵ֥

Sprüche 1,1-2: REB: Sprüche Salomos, des 
Sohnes Davids, des Königs von Israel, um zu 
erkennen Weisheit und Zucht, um zu verstehen 
verständige Worte. 

    

334
 #$w%r  arm sein 

   r#$( 

 #$rF  arm 

 25 NowOyb;)e  arm 

 ld@A  gering, hilflos, arm 

 ry(icf  klein, jung, gering 

   lpf#$f 

 
ל   וְאֶבְיֹ֑ון פַּלְּטוּ־דַ֥

ילוּ׃  מִיַּד֖ רְשָׁעִי֣ם הַצִּֽ
Psalter 82,4 

LU 84: Errettet den Geringen und Armen und 
erlöst ihn aus der Gewalt der Gottlosen. 
REB: Rettet den Geringen und den Armen, 
entreißt ihn der Hand der Gottlosen! 
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335
 (nk Ni. gedemütigt werden, sich demütigen 

  Hi. demütigen 
 26 hn( Pi. II bedrücken, demütigen, vergewaltigen 
 25 ynI(f  elend, demütig 

 wnF(f  demütig 
 26 ynI(/  Elend 
 q#$(  bedrücken 
 r#$(   

 
י אֶת־עֳנִי֥ רָאִי֛תִי הרָאֹ֥  אֲשֶׁר֣ עַמִּ֖

עְתִּי֙ מִפְּנֵי֣  בְּמִצְרָ֑יִם וְאֶת־צַעֲקָתָ֤ם שָׁמַ֨
עְתִּי י יָדַ֖ יו כִּ֥ גְשָׂ֔ יו׃ נֹֽ  אֶת־מַכְאֹבָֽ

Exodus 3,7: REB: Gesehen habe ich das Elend 
meines Volkes in Ägypten, und sein Geschrei wegen 
seiner Antreiber habe ich gehört; ja, ich kenne seine 
Schmerzen. 

    

336
 25 hl( Q. hinaufgehen, hinaufsteigen 

  Hi. hinaufführen 
 l(y  dry 

 20 l(am@ami  oben, droben 
 hlf(;ma  nach oben, darüber hinaus 
 hy,Fli(j  Obergemach 
 27 NwOyl;(e  oberer, höchster 

 hle(jma  Aufstieg, Paß 
 hlf(jma  Stufe, Wallfahrt 

יהוָה֤׀ לֵאמֹר֙  וַיְהִי֣  ן וַיִּשְׁאַל֩ דָּוִ֨ד בַּֽ חֲרֵי־כֵ֗ אַֽ
ה ה עָרֵ֣י בְּאַחַת֙ הַאֶעֱלֶ֗ ֹ֧אמֶר יְהוָה֛ אֵלָ֖יו יְהוּדָ֔  וַיּ
נָהעֲלֵה֑ ֹ֧אמֶר דָּוִד֛ אָ֥ נָה׃  וַיּ ֹ֥אמֶר חֶבְרֹֽ  אֶעֱלֶ֖ה וַיּ

2. Samuel 2,1: REB: Und es geschah danach, da befragte 
David den HERRN: Soll ich in eine der Städte Judas 
hinaufziehen? Und der HERR sprach zu ihm: Zieh hinauf! 
Und David sagte: Wohin soll ich hinaufziehen? Und er 
sprach: Nach Hebron! 

    

337
 29 Nnx  gnädig sein 

 Mmx   

 25 Nx'  Gunst, Gnade 

 Mn%Fxi  unentgeltlich, vergebens, ohne Ursache 

   Mqfyr" 

 hn%Fxit@;  Flehen 

 

 ,8103 Psalter רַח֣וּם 
  יְהוָה֑וְחַנּ֣וּן

סֶד׃ רֶךְ אַפַּיִ֣ם וְרַב־חָֽ  אֶ֖

WS 
Altjahresabend 

LU84 Barmherzig und gnädig ist der Herr, 
geduldig und von großer Güte.  
REB: Barmherzig und gnädig ist der HERR, 
langsam zum Zorn und groß an Gnade. 
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338 25.3.2. Seltenere Endungen v. a. in poetischen Texten 

 Nyl@imi Pl. m. auf -in Worte 

 hnEs; ynIk;#$o St.cs.: Chireq 
compaginis der Bewohner des Dornbusches 

 CrE)e-wOty:xa Cholem 
compaginis Getier der Erde 

 wOmyFr:p%i ! wOmlf -mo als Suffix 
3.P.Pl.m ihre Frucht / für sie 

 wOl htf(fw%#$y: Ny)' verblasstes He 
locale er hat keine Hilfe 

    

    

339 25.3.3. Präposition b@; spezielle Verwendungen 

Psek@e Ple)eb@; für tausend Schekel Silber 
1. 

#$penEb@; #$penE 
b@; pretii: um, für 

Leben um Leben 

yd@F#$a l)'b@; als El Schaddaj (erschienen) 
2. 

)m'+fb@; 

b@; essentiae: in 
der Gestalt von, 

als als Unreiner 

My#$inF)j hnFmo#$;b@i +lam;nI er entkam mit acht Mann 
3. 

twOlwO(b; K1t;yb' )wOb)f 

b@; comitantiae: 
mit, unter, in 

Begleitung von ich will kommen in dein Haus mit Brandopfern 

    

  

340
 26 hwx Hist. sich beugen, sich niederwerfen 

 ddq  sich verbeugen 

 (rk  niederknien 

 trk   

ה  רֶף  יְהוּדָ֗ יךָ יָדְךָ֖ בְּעֹ֣ אַתָּה֙ יֹוד֣וּךָ אַחֶ֔
יךָ בְּנֵי֥ לְךָ֖ יִשְׁתַּחֲוּ֥וּאֹיְבֶי֑ךָ   ׃אָבִֽ

Genesis 49,8: REB: Juda, du, dich werden deine 
Brüder preisen! Deine Hand wird auf dem Nacken 
deiner Feinde sein. Vor dir werden sich 
niederbeugen die Söhne deines Vaters. 
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341
 lxayI Pi./Hi. warten 

 26 hwq Pi. hoffen, warten 

 hwFq;t@i  Hoffnung 

 
 ,5130Psalter  יְה֭וָה קִוִּי֣תִי 

לְתִּינַפְשִׁי֑ קִוְּתָ֣ה לִדְבָרֹ֥ו הֹוחָֽ ׃ וְֽ

LU 84: Ich harre des Herrn, meine Seele 
harret, und ich hoffe auf sein Wort.  
REB: Ich hoffe auf den HERRN, meine 
Seele hofft, und auf sein Wort harre ich. 

    

342 26.3.1. Der Artikel besondere Verwendungen 
 K7lem@eha h(f#$iwOh beim Vokativ Hilf doch, o König! 

 bhfz%Fha M#$f-r#$e)j bei 
Stoffbegriffen wo Gold vorhanden ist 

 rpes@'b@a bt@ok;yIwA 

wenn ein neuer 
Begriff als 

selbstverständ-
lich bezeichnet 

werden soll 

und er schrieb es in ein Buch 

 h(frFhf bei Abstrakta Unheil 

    

  

343 #$wm  weichen 

 gws Ni. zurückweichen 

 27 rw%s Q. weichen, sich wenden, einkehren 

!  Hi. entfernen, abschaffen 

 rysi  bbs 

 

Psalter 66,20   ְבָּר֥וּך
ראֱלֹהִי֑ם  יר אֲשֶׁ֥ א־הֵסִ֘ ֹֽ  ל
י י׃תְּפִלָּתִ֥   וְחַ֝סְדֹּ֗ו מֵאִתִּֽ

WS 5. Sonntag 
nach Ostern 

(Rogate) 

LU84: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet. 
REB: Gepriesen sei Gott, der nicht verworfen hat mein 
Gebet noch seine Gnade von mir <zurückzieht>! 
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344 hzn Hi. sprengen 

 )#&n ! hsn ! (sn  qrz 

 27 xdn Hi. versprengen, auseinanderjagen 

  Ni. versprengt werden 

 rdn ! ddn   

יב אֶת־הַנִּדַּ֣חַתאֲבַקֵּשׁ֙ וְ אֶת־הָאֹבֶ֤דֶת   אָשִׁ֔
שׁ וְאֶת־הַחֹולָ֖ה אֲחַזֵּק֑  וְלַנִּשְׁבֶּרֶ֣ת אֶחֱבֹ֔

יד ט׃ וְאֶת־הַשְּׁמֵנָה֧ אַשְׁמִ֖  אֶרְעֶ֥נָּה בְמִשְׁפָּֽ

Ezechiel 34,16: 
LU 84: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken und, was fett ist, behüten; ich will 
sie weiden, wie es recht ist. 

    

345
 +q#$  ruhen, Ruhe haben 

 Pq#$ ! hq#$ ! lq#$   

 27 xaw%n Q. ruhen 

 xaynIh' ! xaynIyF Hi. I Ruhe verschaffen 

 xayn%Ihi ! xayn%IyA ! xn%Ay,AwA Hi. II setzen, legen, lassen 

 hxfw%nm;  Ruhe, Ruheplatz 

 xawOxynI  Beschwichtigung 

 Exodus 20,11 ֣ה יְהוָ֜ה  כִּי שֶׁת־יָמִים֩ עָשָׂ֨ שֵֽׁ
רֶץ   הַשְּׁבִיעִי֑ בַּיֹּ֣ום וַיָּנַ֖חאֶת־הַשָּׁמַיִ֣ם וְאֶת־הָאָ֗

ן בֵּרַ֧ךְ הוּ׃ עַל־כֵּ֗  יְקַדְּשֵֽׁ  יְהוָה֛ אֶת־יֹ֥ום הַשַּׁבָּ֖ת וַֽ

REB: Denn in sechs Tagen hat der HERR den 
Himmel und die Erde gemacht, das Meer und alles, 
was in ihnen ist, und er ruhte am siebten Tag; darum 
segnete der HERR den Sabbattag und heiligte ihn.  

    

346
 27 Nw%k@ Ni. fest stehen, Bestand haben, bereit sein 

  Hi. festigen, aufstellen, bereitstellen 

  Po. hinstellen, gründen, zielen 

   MwOqmf ! Mw%q ! Nm) 

 NwOkmf  Stätte, Grundlage 

 hnFwOkm;  Stelle, Gestell 

 Nk@' I feststehend, recht 

 
ת לְבָבֹ֔ו הֵכִי֣ן עֶזְרָא֙   לִדְרֹ֛ושׁ אֶת־תֹּורַ֥

ת ק  יְהוָה֖ וְלַעֲשֹׂ֑ ל חֹ֥ וּלְלַמֵּ֥ד בְּיִשְׂרָאֵ֖
ט׃ ס  וּמִשְׁפָּֽ

Esra 7,10: REB: Denn Esra hatte sein Herz darauf 
gerichtet, das Gesetz des HERRN zu erforschen und 
zu tun und in Israel <die> Ordnung und <das> Recht 
<des HERRN> zu lehren. 
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347
 27 bw%#$ Formverbum!!!;

Q. umkehren, zurückkehren, wieder tun 

  Hi. zurückbringen 

  Ho. zurückgebracht werden 

  Po. zurückbringen, wieder herstellen 

  Polal 
wieder hergestellt werden, abtrünnig 
werden 

יב אֶת־הַנִּדַּ֣חַתאֲבַקֵּשׁ֙ וְ אֶת־הָאֹבֶ֤דֶת   אָשִׁ֔
שׁ וְאֶת־הַחֹולָ֖ה אֲחַזֵּק֑  וְלַנִּשְׁבֶּרֶ֣ת אֶחֱבֹ֔

יד ט׃ וְאֶת־הַשְּׁמֵנָה֧ אַשְׁמִ֖  אֶרְעֶ֥נָּה בְמִשְׁפָּֽ

LU 84: Ich will das Verlorene wieder suchen und 
das Verirrte zurückbringen und das Verwundete 
verbinden und das Schwache stärken und, was fett 
ist, behüten; ich will sie weiden, wie es recht ist. 

    

348 27.3.3. Präposition l@; Ergänzung zur Vokabel 

x+abelf modal: Zustand in Sicherheit, sorglos 

wy+fbf#$;li Nk'#$o Gliederung nach Stämmen gelagert  

yrIbfd: ypil; ypil; = gemäß nach meinem Wort 

yli-qxac;yI kausal: Ursache er wird über mich lachen 
 

hwFhyla t@;)a hkfw%rb@; Urheber gesegnet seist du von Jahwe 

 K1l; rme#$,fhi beim Imperativ: 
Dat. ethicus hüte dich (Präp. nicht zu übersetzen) 

    

  

349
 28 ry#$i Q./Po. singen 

 rr"#$om; Po. Part. Tempelsänger 

 17 ry#$i  Gesang, Lied 

 hrFy#$i  (einzelnes) Lied 

 hlfse  
(musikalischer Terminus in den 
Psalmen) 

 (lase   

 
 

 

 Psalter 98,1 ּשִׁי֤רו 
ה׀ יהוָ֨  חָדָ֭שׁ שִׁי֣ר לַֽ

 י־נִפְלָאֹ֣ות עָשָׂה֑ כִּֽ

WS 4. Sonntag 
nach Ostern 

(Kantate) 

LU84: Singet dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder. 
REB: Singt dem HERRN ein neues Lied, 
denn er hat Wunder getan! 
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350 29 Nnr Q. jubeln, jauchzen 

  Pi. jubeln, jubelnd preisen 

 hn%FrI  Jubelruf, Klageruf 

 28 lyg%I  frohlocken, jauchzen 

 llg   

 lyg%I  Jubel 

 
 Psalter 88,3 לְפָ֭נֶיךָ  תָּבֹ֣וא

זְנְךָ֗תְּפִלָּתִי֑  ה־אָ֝  הַטֵּֽ
י  ׃לְרִנָּתִֽ

 

LU 84: Lass mein Gebet vor dich kommen, 
neige deine Ohren zu meinem Schreien.  
REB: Es komme vor dich mein Gebet! 
Neige dein Ohr zu meinem Schreien! 

    

351
 28 rgs Q. schließen, verschließen 

  Hi. verschließen, ausliefern 

 rts ! rps   

 rw%c  verschnüren, einschließen, belagern 

 rw%c ! Mwc ! rrc   

 rwOcmf  Belagerung 

 
ירִי  רֶת סֹגֶרֶ֣ת חֹו֙וִֽ  מִפְּנֵי֖ וּמְסֻגֶּ֔

ין א וְאֵ֥ ין יֹוצֵ֖ א׃ בְּנֵי֣ יִשְׂרָאֵל֑ אֵ֥ בָּֽ

Josua 6,1: 
REB: Und Jericho hatte <seine Tore> geschlossen 
und blieb verschlossen vor den Söhnen Israel. 
Niemand ging heraus, und niemand ging hinein. 

    

352
 28 Cw%p% Q. sich zerstreuen 

  Hi. zerstreuen 
  Ni. zerstreut werden 
 hrz Q. streuen, worfeln 

  Pi. zerstreuen 
 qrz  streuen, sprengen 
 (rz ! xrz  hzn 

 qrFz:mi  Schale 

 
 Ezechiel 34,5 ינָה מִבְּלִי֣ רֹעֶה֑  וַתְּפוּצֶ֖

הוַתִּהְיֶי֧נָה לְאָכְלָה֛ לְכָל־  חַיַּת֥ הַשָּׂדֶ֖

REB: Und sie zerstreuten sich, weil 
sie ohne Hirten waren, und wurden 
allen Tieren des Feldes zum Fraß. 
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353
 28 ty#$  setzen, stellen, legen 

 28 My#&  setzen, stellen, legen 

   xaw%n 

 

עַתְּ֙ כִּי   יאַ֤תְּ יָדַ֨ ל־יִשְׂרָאֵ֛ל שָׂ֧מוּ עָלַ֞  כָֽ
ם ב הַמְּלוּכָה֙ וַתְּהִי֣ פְּנֵיהֶ֖  לִמְלֹ֑ךְ וַתִּסֹּ֤
י יְתָה לֹּֽו׃ לְאָחִ֔ י מֵיְהוָה֖ הָ֥  כִּ֥

1Kön 2,15 (Adonja zu Batseba): Du hast selbst erkannt, 
daß ganz Israel sein Gesicht auf mich gerichtet hatte, daß 
ich König werden sollte. Aber das Königtum hat sich <von 
mir> gewandt und ist meinem Bruder <zuteil> geworden, 
weil es von dem HERRN für ihn <bestimmt> war. (REB) 

    

354 28.3.3. Präposition -Nmi Trennung und Abstand 
h(or:pa yn"p%;mi h#$emo xrAb;yIwA lokal: aus heraus und Mose floh vor dem Pharao 

Mymiy,Fmi temporal: seit, 
nach nach einiger Zeit  

wOl)m5#$,;miw% wOnymiymi 
MdEqe ym'ymi 

nicht separativ 
antwortend auf 
„wo?/ wann?“ 

zu seiner Rechten und zu seiner Linken/ 
in der Urzeit 

 Mk@emi ! NnF(fhe yn"p%;mi kausal: wegen (Sprichwort) 

 M(fhf-Nmi partitiv: (einige) 
von einige aus dem Volk 

 b#$'wOy Ny)'m' privativ: (fern 
von =) ohne ohne Bewohner 

 Mket;)e hwFhy: tbahj)am' mit Inf. cs.: auch 
weil, nachdem weil Jahwe euch liebt 

    

   

355
 29 bbs Q. sich wenden, herumgehen, umwandeln 

  Hi. wenden 

   rw%s ! hnp 

 bybisf  ringsum 

 twObybis;  rings um... 

 

י שָׂ֧מוּ  עַתְּ֙ כִּי עָלַ֞ ל־יִשְׂרָאֵ֛ל  אַ֤תְּ יָדַ֨ כָֽ
ם לִמְלֹ֑ךְ  בפְּנֵיהֶ֖  וַתְּהִי֣ הַמְּלוּכָה֙ וַתִּסֹּ֤

י יְתָה לֹּֽו׃ לְאָחִ֔ י מֵיְהוָה֖ הָ֥  כִּ֥

1Kön 2,15 (Adonja zu Batseba): Du hast selbst erkannt, 
daß ganz Israel sein Gesicht auf mich gerichtet hatte, daß 
ich König werden sollte. Aber das Königtum hat sich <von 
mir> gewandt und ist meinem Bruder <zuteil> geworden, 
weil es von dem HERRN für ihn <bestimmt> war. (REB) 
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356
 29 s(k Q. unmutig sein, sich ärgern 

  Hi. reizen, kränken 

 hsk   

 s(ak@a  Unmut 

 29 ttx  mutlos sein, erschrocken sein 

 ht@fxim;  Schrecken, Verderben 

 

 Hiob 5,2  אֱוִיל י־לֶֽ֭  כִּֽ
 יַהֲרָג־כָּעַ֑שׂ

ה ית קִנְאָֽ ה תָּמִ֥  ׃וּפֹ֝תֶ֗
 

LU 84: Denn einen Toren tötet der Unmut, und 
den Unverständigen bringt der Eifer um. 
REB: Denn den Toren bringt der Gram um, 
und den Einfältigen tötet der Eifer. 

    

357
 29 rrc Q. I zusammenschnüren, eng sein 

  Hi. bedrängen 

 Prc ! rw%c ! rcy ! rc(  hn( 

 hrFcf  Bedrängnis, Not 

 rrc II befeinden 

 29 rca  Feind 

 

ךְ  ן  תַּעֲרֹ֬ י׀ שֻׁלְחָ֗  נֶ֥ גֶדלְפָנַ֨
י מֶן צֹרְרָ֑ נְתָּ בַשֶּׁ֥  דִּשַּׁ֖

י י כֹּוסִ֥ אשִׁ֗ ֹ֝  רְוָיָֽה׃ ר

Psalter 23,5 

LU 84: Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht 
meiner Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und 
schenkest mir voll ein. REB: Du bereitest vor mir 
einen Tisch angesichts meiner Feinde; du hast mein Haupt 
mit Öl gesalbt, mein Becher fließt über. 

    

358
 29 llq Q. gering/ schnell sein 

  Pi. verfluchen 
 lhq   

 hlflfq;  Fluch 
 29 rr)  verfluchen 
 rrp ! rrm  K7rAb@' 

 hlf)f  Verfluchung 
 M(azA  Verwünschung 

 
רֲכָה֙  יךָ וּ וַאֲבָֽ ר מְקַלֶּלְךָ֖מְבָרְ֣כֶ֔  אָאֹ֑

ת ל מִשְׁפְּחֹ֥ ה׃ וְנִבְרְכ֣וּ בְךָ֔ כֹּ֖  הָאֲדָמָֽ

Genesis 12,3: 
LU 84: Ich will segnen, die dich segnen, und 
verfluchen, die dich verfluchen; und in dir sollen 
gesegnet werden alle Geschlechter auf Erden. 
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359
 29 ll@'xi I; Pi. entweihen 

!  Hi. anfangen 

 hlfylixf  fern sei es! 

 hl@fxit@;  Anfang 

 llfxf  #$)r5 

 
ישׁ  י־הָאִ֞ רֶם֙ אֲשֶׁר־נָטַ֥ וּמִֽ אע כֶּ֨ ֹ֣  חִלְּלֹ֔ו וְל

ב לְבֵיתֹ֑ו פֶּן־יָמוּת֙ ה  יֵלֵ֖ךְ וְיָשֹׁ֣ בַּמִּלְחָמָ֔
נּוּ׃  וְאִ֥ישׁ אַחֵ֖ר יְחַלְּלֶֽ

Deuteronomium 20,6: 
REB: Und wer ist der Mann, der einen Weinberg gepflanzt 
und ihn noch nicht genutzt hat? Er mache sich auf und 
kehre in sein Haus zurück, damit er nicht in der Schlacht 
sterbe und ein anderer Mann ihn nutze. 

    

360
 29 Mmt  vollständig/ zu Ende sein 

 Mm'#$f ! dymitf ! Mmd   

 16 Mymit@f  vollständig, untadelig, aufrichtig 

 Mt@o  Vollkommenheit, Lauterkeit 

 

 Numeri 6,14  יב אֶת־קָרְבָּנֹ֣ו  וְהִקְרִ֣
הלַיהוָ֡ה  ה בַּת־שְׁנָתָ֛הּ אַחַ֧ת כַבְשָׂ֨  תְּמִימָ֖

ד יִל־אֶחָ֥ ים׃ לְחַטָּא֑ת וְאַֽ  תָּמִ֖ים לִשְׁלָמִֽ

REB: Und er soll dem HERRN seine Gabe 
darbringen: ein einjähriges weibliches Lamm 
ohne Fehler als Sündopfer und einen Widder 
ohne Fehler als Heilsopfer. 

 

361
 Pr+  zerreißen 

 PrE+e  Raub, Fraß 
 (lb Q./Pi. verschlingen 
 llb   

 hlt  aufhängen 
 lqs  steinigen 
 hbk Q. erlöschen 
  Pi. auslöschen 

 sb@ek@i ! db'k@f   

 
ה  ליִ בִּלַּע֣אֲדֹנָי֤׀ כְּאֹויֵב֙  הָיָ֨  בִּלַּע֙ שְׂרָאֵ֔

ת יהָ שִׁחֵ֖ רֶב֙  כָּל־אַרְמְנֹותֶ֔ יו וַיֶּ֨ מִבְצָרָ֑
ה תַּאֲנִיָּה֖ וַאֲנִיָּֽה׃  ס בְּבַת־יְהוּדָ֔

Klagelieder 2,5: 
REB: Der Herr ist wie ein Feind geworden. Er hat Israel 
vernichtet, vernichtet alle ihre Paläste, seine befestigten 
Städte zerstört. So hat er in der Tochter Juda Weh und 
Wehgeschrei gehäuft. 
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362
 hxn  leiten, führen 

 Mxn   

 xcn Pi. leiten 

 bcn ! rcn ! xcr ! lxn   

 xac,'nAm;  Chorleiter (?) 

 
 Psalter 4,1 ַח  לַמְנַצֵּ֥

 בִּנְגִינֹ֗ות מִזְמֹ֥ור לְדָוִֽד׃
 

LU 84: Ein Psalm Davids, vorzusingen, 
beim Saitenspiel. 
REB: Dem Chorleiter. Mit Saitenspiel. Ein 
Psalm. Von David. 

    

363 trEp%ok@a  Deckplatte 

 trEtek@o  Säulenkapitell 

 NdE)e  Sockel, Fußgestell 

 
 Hoheslied 5,15a ֙ עַמּ֣וּדֵי  שֹׁוקָיו

שׁ  יםמְיֻסָּשֵׁ֔  עַל־אַדְנֵי־פָז֑ דִ֖

LU 84: Seine Beine sind wie Marmorsäulen, 
gegründet auf goldenen Füßen.  
REB: Seine Schenkel sind Säulen aus Alabaster, 
gegründet auf Sockel von gediegenem Gold.  

    

364 Cqy  erwachen 
 C(y   

 Cyqi Hi. erwachen 
 ryqi ! CyIqa   

 rw%( Hi. aufwecken, erregen 
  Po. in Bewegung bringen, wecken, erregen 
  Hitpo. sich aufregen, sich aufraffen 

 rwO( ! rwO)   

חָשְׁב֣וּ  אֲשֶׁ֤ר  יְה֭וָה מֵאָדָ֣ם רָ֑ע חַלְּצֵנִ֣י
ֹוםרָעֹ֣ות בְּלֵב֑   ׃מִלְחָמֹֽות יָג֥וּרוּ כָּל־י֝֗

Psalm 140,2-3: REB: Errette mich, HERR, 
von bösen Menschen, die Bosheiten 
ersinnen im Herzen, die täglich Kriege 
erregen. 
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365 lq#$  wägen 

 Pq#$ ! hq#$ ! +q#$   

 lqe#$e  Schekel (ca. 15g) 

 lqf#$;mi  Gewicht 

 
ן  דָּוִי֛ד לְאָרְנָ֖ ן בַּמָּקֹ֑ום  וַיִּתֵּ֥
ב קְלֵי֣שִׁ ל זָהָ֔  ׃מֵאֹֽות שֵׁ֥שׁ מִשְׁקָ֖

1. Chronik 21,25: REB: Und David 
gab Ornan für den Platz Gold im 
Gewicht von sechshundert Schekel. 

    

366 Pdh  stoßen 

 Pdr   

 (qt  schlagen, (in die Trompete) stoßen 

 hrFc;coxj  Trompete 

 

 Numeri 10,8 ּים  בְנֵי֤ו הֲנִ֔ אַהֲרֹן֙ הַכֹּ֣
חֲצֹצְרֹ֑ות יִתְקְע֖וּ תבַּֽ   וְהָי֥וּ לָכֶם֛ לְחֻקַּ֥

ם׃  עֹולָ֖ם לְדֹרֹתֵיכֶֽ

REB: Die Söhne Aarons, die Priester, 
sollen in die Hörner stoßen. Das soll für 
euch zur ewigen Ordnung sein bei euren 
Generationen. 

367
 rqx  erforschen 

 qxr   

 rwt  erforschen 

 
 Psalter 139,1  

נִיחֲ֝יְהוָה֥  עקַרְתַּ֗  ׃ וַתֵּדָֽ

LU 84: Herr, du erforschest mich und 
kennest mich.  
REB: HERR, du hast mich erforscht und 
erkannt. 
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368
 K7ms  stützen 

 K7mt   

 N(#$ Ni. sich stützen 

 ,14145Psalter  ְ֣יְה֭וָה סֹומֵך 
יםלְכָל־הַנֹּפְלִי֑ם ף לְכָל־הַכְּפוּפִֽ  ׃ וְזֹ֝וקֵ֗

LU 84: Der Herr hält alle, die da fallen, und 
richtet alle auf, die niedergeschlagen sind.  
REB: Der HERR stützt alle Fallenden, er 
richtet auf alle Niedergebeugten. 

    

369
 hrm  widerspenstig sein 

 drm   

 yrm;  Widerspenstigkeit 

 rrm  bitter sein 

 rrp ! rr)   

 rma  bitter 

י  ע  וּמָרְדֳּכַ֗ ה וַיִּקְרַ֤ יָדַע֙ אֶת־כָּל־אֲשֶׁר֣ נַעֲשָׂ֔
יו ק מָרְדֳּכַי֙ אֶת־בְּגָדָ֔ שׁ שַׂ֖  וָאֵפֶ֑ר וַיֵּצֵא֙ וַיִּלְבַּ֥

יר  ה וַיִּזְעַק֛בְּתֹ֣וךְ הָעִ֔ הוּמָ גְדֹלָ֖ה זְעָקָ֥  ׃רָֽ

Ester 4,1: 
REB: Und als Mordechai alles erkannte, was geschehen 
war, da zerriß Mordechai seine Kleider und kleidete sich in 
Sack und Asche. Und er ging hinaus mitten in die Stadt 
und erhob ein lautes und bitterliches Klagegeschrei. 

    

370
 (gp  treffen, in jemanden dringen 

 (gn   

 )rq ! hrq  begegnen, treffen 

 brq ! )rq ! (rq  )cm 

 7 t)rAq;li  entgegen 

 

 Richter 14,5 רֶד ֧ יו וְאִמֹּ֖ו  וַיֵּ שִׁמְשֹׁ֛ון וְאָבִ֥
אוּ֙ עַד־כַּרְמֵי֣ תָה וְהִנֵּה֙  תִּמְנָתָ֑ה וַיָּבֹ֨ תִמְנָ֔

ג אֲרָיֹ֔ות כְּפִי֣ר  ׃לִקְרָאתֹֽו שֹׁאֵ֖

REB: Und Simson ging mit seinem Vater und seiner 
Mutter nach Timna hinab. Als sie nun an die 
Weinberge von Timna kamen, siehe, da <sprang> 
ein Junglöwe brüllend ihm entgegen. 
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371

 hw%F)i Pi./Hitp. wünschen, begehren 

 hb)   

 hwF)jta  Begierde, Lust 

 dmx  begehren 

 Mmx ! lmx ! dm( ! dml ! dm#$  

 
 Sprüche 21,26 הִתְאַוָּה֣ כָּל־הַ֭יֹּום 

ךְתַאֲוָה֑ א יַחְשֹֽׂ ֹ֣ ן וְל יק יִתֵּ֝֗  ׃ וְצַדִּ֥

LU 84: Den ganzen Tag begehrt die Gier; aber 
der Gerechte gibt und versagt nichts. 
REB: Den ganzen Tag giert er voller Begierde, 
aber der Gerechte gibt und hält nicht zurück. 

    

372
 bw%z  fließen, triefen 

 ssm Ni. zerfließen 

 P+#$  schwemmen, fluten 

ד  יִם וּֽלְהַעֲלֹתֹו֮  וָאֵרֵ֞ לְהַצִּילֹ֣ו׀ מִיַּד֣ מִצְרַ֗
ה   אֶל־אֶ֤רֶץמִן־הָאָרֶ֣ץ הַהִוא֒ טֹובָה֙ וּרְחָבָ֔

ת אֶל־אֶ֛רֶץ  וּדְבָשׁ֑ חָלָ֖ב זָבַ֥

Exodus 3,8: REB: Und ich bin herabgekommen, um es aus 
der Gewalt der Ägypter zu erretten und es aus diesem Land 
hinaufzuführen in ein gutes und geräumiges Land, in ein 
Land, das von Milch und Honig überfließt. 

    

373
 hsx  Zuflucht suchen, sich bergen 

 rs'xf  bg%F#&;mi 

 hsex;ma  Zuflucht 

 zwO(mf  Zufluchtsort, Feste, Schutzwehr 

 +lfq;mi  Zuflucht, Asyl 

 hrF(fm;  Höhle 

 Psalter 91,4 יָסֶ֣ךְ לָךְ֭  בְּאֶבְרָתֹ֨ו׀
חַת־כְּנָפָי֣ו סֹחֵרָ֣התֶּחְסֶה֑ וְתַֽ  ׃אֲמִתֹּֽו  צִנָּה֖ וְֽ

LU 84: Er wird dich mit seinen Fittichen decken, / und 
Zuflucht wirst du haben unter seinen Flügeln. Seine 
Wahrheit ist Schirm und Schild. REB: Mit seinen 
Schwingen deckt er dich, und du findest Zuflucht unter 
seinen Flügeln. Schild und Schutzwehr ist seine Treue. 
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374
 #$(r  erschüttert werden, erbeben 
 ((r   

 zgr  erbeben, erregt sein 
 dxp  beben, sich fürchten 
 dqp  )r"yF 

 dxap%a  Beben, Schrecken 
 drx  beben, zittern 
 #$rx ! Mrx ! hrx   

 lw%x ! lyxi  sich winden, Wehen haben, beben 

 Jeremia 6,24 ּעְנו רָפ֣וּ אֶת־שָׁמְעֹ֖ו  שָׁמַ֥
תְנוּ צָרָה֙ יָדֵ֑ינוּ ה חִ֖יל הֶחֱזִיקַ֔  ׃כַּיֹּולֵדָֽ

REB: Wir haben die Kunde von ihm (dem 
Verwüster aus dem Norden) vernommen: unsere 
Hände sind schlaff geworden. Angst hat uns 
ergriffen, Wehen wie bei einer Gebärenden. 

    

375
 lmg  antun, erweisen 

 lw%mg%:  Tun, Vergeltung 
 ll(  antun 

 Ml#$  l(p ! h#&( 

 hlfyli(j  Tat 
 llf(jma  Tat 
 hm@fzI  Schandtat 

   smfxf 

 

 Psalter 66,5 ּוּרְ֭אוּ  לְכ֣ו
אמִפְעֲלֹ֣ות אֱלֹהִי֑ם   נֹורָ֥

ה לִילָ֗ ם׃  עַל־בְּנֵי֥עֲ֝  אָדָֽ

4. Sonntag nach 
Epiphanias 

LU84: Geht, seht die Handlungen Gottes an, über 
den Menschensöhnen er furchtbar am Werk! 
REB: Kommt und seht die Taten Gottes! 
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen. 

    

376
 Mmd  sich still halten 

 hmd ! Mm#$ ! Mmt   

 xy#&  nachsinnen 

 hgh  murmeln, sinnen 

 hrh ! hyh   

 
 Psalter 65,2 ָ֤ה לְך מִיָּ֬  דֻֽ

ים בְּצִיֹּ֑ון  ה אֱלֹ֘הִ֥ תְהִלָּ֓
 יְשֻׁלַּם־נֶֽ דֶר׃ וּלְ֝ךָ֗

 

LU 84: Gott, man lobt dich in der Stille zu 
Zion, und dir hält man Gelübde.  
REB: Dir <gilt> Stille, Lobgesang, o Gott, in 
Zion, und dir soll man das Gelübde erfüllen. 
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377
 )bx Ni. sich verstecken 

  Hitp. sich versteckt halten 

  Hi. verstecken 

 #$bx ! rbx  rtes' 

א  ֹ֤ ג אֶת־אֶחָ֧יו  וַיָּב  יַּהֲרֹ֞ תָה וַֽ בֵית־אָבִיו֙ עָפְרָ֔
אִ֖ישׁ עַל־אֶבֶ֣ן אֶחָת֑  בְּנֵֽי־יְרֻבַּ֛עַל שִׁבְעִ֥ים

ן  ר יֹותָ֧ם בֶּן־יְרֻבַּ֛עַל הַקָּטֹ֖ יוַיִּוָּתֵ֞ א כִּ֥  ׃נֶחְבָּֽ

Richter 9,5: REB: Und er (Abimelech) kam in das Haus 
seines Vaters (Gideon), nach Ofra, und erschlug seine 
Brüder, die Söhne Jerubbaals (Gideon), siebzig Mann auf 
einem Stein. Es blieb aber Jotam übrig, der jüngste Sohn 
Jerubbaals, denn er hatte sich versteckt. 

    

378 (rg  stutzen, wegnehmen 

 lzg  rauben 

 bng  stehlen 

 Pgn   

 bn,fga,  Dieb 

  Exodus 20,15 א ֖ ֹ֣ גְנֹֽ֔ב ל  LU 84/ REB: Du ס׃ תִּֿ
sollst nicht stehlen. 

    

379
 (gy  müde werden, sich abmühen 

 (gn   

 hpr Q. schlaff werden 

  Hi. ablassen 

 )pr   

 Jeremia 6,24 ּעְנו  רָפ֣וּאֶת־שָׁמְעֹ֖ו  שָׁמַ֥
יליָדֵ֑ינוּ תְנוּ חִ֖ ה  צָרָה֙ הֶחֱזִיקַ֔ ׃כַּיֹּולֵדָֽ

REB: Wir haben die Kunde von ihm (dem 
Verwüster aus dem Norden) vernommen: unsere 
Hände sind schlaff geworden. Angst hat uns 
ergriffen, Wehen wie bei einer Gebärenden. 
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380
 hqn Q. schuldlos/ straflos sein 

  Pi. lossprechen, ungestraft lassen 

 yqinF  schuldlos, frei 

 Mqn  rächen, sich rächen 

 hmfqfn:  Rache 

 hbfdfn: ! hmf#$fn:   

יעוּ  הּ נָֽפְלוּ֙  הָרִ֨ עָלֶי֤הָ סָבִיב֙ נָתְנָה֣ יָדָ֔
יהָ נֶהֶרְס֖וּ תחֹֽומֹותֶ֑יהָ כִּי֩  אָשְׁוֹיתֶ֔  יְהוָה֥ נִקְמַ֨

֣ קְמוּ הִיא֙ הּ הִנָּ רבָ֔ הּ  כַּאֲשֶׁ֥ ה עֲשׂוּ־לָֽ  ׃עָשְׂתָ֖

Jeremia 50,15: REB: Erhebt das Kriegsgeschrei gegen es 
(Babel) ringsum! Es hat sich ergeben. Gefallen sind seine 
Festungswerke, niedergerissen seine Mauern. Denn es ist 
die Rache des HERRN. Rächt euch an ihm! So wie es getan 
hat, tut ihm! 

    

381
 lmx  Mitleid empfinden, schonen, sparen 

 dmx ! Mmx ! Ml(   

 K7#&x  zurückhalten, schonen, sparen 

 swx  sich erbarmen, schonen 

   Mxari 

 

ר  וְהָי֣וּ  י אָמַר֙ יְהוָה֣ צְבָאֹ֔ות לַיֹּ֕ום אֲשֶׁ֥ לִ֗
ם וְחָמַלְתִּי֣ אֲנִי֖ עֹשֶׂה֣ סְגֻלָּה֑  עֲלֵיהֶ֔

אֲשֶׁר֙ ל כַּֽ ישׁ יַחְמֹ֣ דעַל־בְּנֹ֖ו אִ֔ ׃אֹתֹֽו  הָעֹבֵ֥

Mal 3,17: Und sie werden mir, spricht der HERR der 
Heerscharen, zum Eigentum sein an dem Tag, den 
ich machen werde. Und ich werde sie schonen, wie 
ein Mann seinen Sohn schont, der ihm dient. (REB) 

    

382
 lhb Ni. erschrecken (intransitiv) 

  Pi. erschrecken (transitiv) 

 ldb ! lhq   

 
ל֥וּןפָּנֶיךָ֮  תַּסְתִּ֥יר   תֹּסֵף֣ יִֽבָּהֵ֫

ם אֶל־עֲפָרָ֥ ׃יְשׁוּבֽוּן ר֭וּחָם יִגְוָע֑וּן וְֽ

Psalter 104,29: LU 84: Verbirgst du dein Angesicht, so 
erschrecken sie; nimmst du weg ihren Odem, so vergehen 
sie und werden wieder Staub.  REB: Du verbirgst dein 
Angesicht: Sie erschrecken. Du nimmst ihren Lebensatem 
weg: Sie vergehen und werden wieder zu Staub. 
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383
 +w%m  wanken 

 (aw%n Q. schwanken 

  Hi. schütteln 

 
 ,10109Psalter  ַבָנָי֣ו יָנ֣וּעוּ וְנֹ֤וע 

ם  ׃וְשִׁאֵל֑וּ וְדָ֝רְשׁ֗וּ מֵחָרְבֹותֵיהֶֽ

LU 84: Seine (des Feindes) Kinder sollen umherirren und 
betteln und vertrieben werden aus ihren Trümmern.  
REB: Herumirren, ja herumirren sollen seine Kinder und 
betteln, <Überreste> suchen aus ihren Trümmern. 

   

384
 Pw%n Hi. schwingen 

 hpfw%nt@;  Schwingung, Weihung 

 rzEn"  Weihe, Diadem 

רְצֹנְכֶם֑  וְהֵנִי֧ף  מֶר לִפְנֵי֥ יְהוָה֖ לִֽ אֶת־הָעֹ֛
ת מָּחֳרַת֙ הַשַּׁבָּ֔ נּוּ מִֽ ן יְנִיפֶ֖  ׃הַכֹּהֵֽ

Levitikus 23,11: REB: Und er soll die Garbe 
vor dem HERRN schwingen zum Wohlgefallen 
für euch; am andern Tag nach dem Sabbat soll 
der Priester sie schwingen. 

    

385
 Nm+  verbergen, verscharren 

 Npc  verbergen 

 Ml( Ni. verborgen sein 

  Hi. verbergen 

 l(m ! lmf(f ! lmx  rts 

 
 ,1627 Sprüche ָצֹפְנֶי֥ה 

פַן־ר֑וּחַ אצָֽ מֶן יְמִינֹ֣ו יִקְרָֽ  ׃  וְשֶׁ֖

LU 84: Wer sie (eine zänkische Frau) aufhalten will, 
der will den Wind aufhalten und will Öl mit der 
Hand fassen.  REB: Wer sie zurückhalten will, 
hält Wind zurück, und seine Rechte greift nach Öl. 
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386 rz)  gürten 

 rwOz)'  Lendentuch 

 rs) ! rz(   

 rgx  gürten 

 
 יַּחְגְּרוּ֙ אִי֣שׁאֶת־חַרְבֹּ֗ו אִי֣שׁ חִגְר֣וּ׀   וַֽ

יַּחְגֹּ֥ר גַּם־דָּוִ֖ד אֶת־חַרְבֹּ֑ואֶת־חַרְבֹּ֔ו וַ

1. Samuel 25,13 (David gibt Anweisung zum Streich 
gegen Nabal): REB: <Es> gürte sich jeder sein 
Schwert um! Und jeder gürtete sich sein Schwert 
um, und auch David gürtete sich sein Schwert um. 

    

387
 lb)  trauern 

 db) ! hb) ! ldb   

 lbe)'  Trauer 

 q#&a  Trauerschurz, Sack 

י  ע  וּמָרְדֳּכַ֗ ה וַיִּקְרַ֤ יָדַע֙ אֶת־כָּל־אֲשֶׁר֣ נַעֲשָׂ֔
יו שׁ מָרְדֳּכַי֙ אֶת־בְּגָדָ֔ ק וַיִּלְבַּ֥  וָאֵפֶ֑ר וַיֵּצֵא֙ שַׂ֖

ה יר וַיִּזְעַק֛ זְעָקָ֥ ה׃ בְּתֹ֣וךְ הָעִ֔  גְדֹלָ֖ה וּמָרָֽ

Ester 4,1: 
REB: Und als Mordechai alles erkannte, was geschehen 
war, da zerriß Mordechai seine Kleider und kleidete sich in 
Sack und Asche. Und er ging hinaus mitten in die Stadt und 
erhob ein lautes und bitterliches Klagegeschrei. 

    

388
 lw%m  beschneiden 

 lw%m   

 lr"(f  unbeschnitten 

י־יָג֨וּר  אִתְּךָ֜ גֵּ֗ר וְעָשָׂ֣ה פֶסַח֮ לַיהוָה֒  וְכִֽ
ר לֹ֣ו הִמֹּ֧ול  יִקְרַ֣ב לַעֲשֹׂתֹ֔ו  וְאָז֙כָל־זָכָ֗

לוְ ֹ֥אכַל כָל־עָרֵ֖ א־י ֹֽ  ׃בֹּֽו ל

Exodus 12,48: REB: Wenn sich aber ein Fremdling bei dir 
aufhält und dem HERRN das Passah feiern will, so soll 
<bei> ihm alles Männliche beschnitten werden, und dann 
komme er herbei, um es zu feiern. Es darf jedoch kein 
Unbeschnittener davon essen. 
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389
 Mtx  siegeln, versiegeln 

 MtfwOx  Siegelring 

 t(ab@a+a  Siegelring, Ring 

ב  ב  וַתִּכְתֹּ֤ םסְפָרִים֙ בְּשֵׁם֣ אַחְאָ֔  וַתַּחְתֹּ֖
יםבְּחֹתָמֹ֑ו אֶל־הַזְקֵנִי֤ם   וַתִּשְׁלַח֣ הסְפָרִ֗

 אֶת־נָבֹֽות׃ אֲשֶׁר֣ בְּעִירֹ֔ו הַיֹּשְׁבִ֖ים

1. Könige 21,8: REB: Dann schrieb sie (Isebel) 
Briefe im Namen Ahabs und siegelte sie mit seinem 
Siegel und sandte die Briefe an die Ältesten, die mit 
Nabot <zusammen> in seiner Stadt wohnten. 

    

390
 hb#$  gefangen wegführen 

 tb#$ ! rb#$ ! (b#$ ! (b#&  hlg 

 ybi#$;  Gefangenschaft, Gefangene 

 tw%b#$;  Gefangenschaft 

 dyrI#&f  Entronnener 

   +ylip%f 

 sma  Frondienst 

 
 Psalter 126,1 יְה֭וָה בְּשׁ֣וּב 
ינוּצִיֹּ֑ון אֶת־שִׁיבַת֣ יִ֗ ים׃  הָ֝  כְּחֹלְמִֽ

LU 84: Wenn der Herr die Gefangenen Zions erlösen wird, 
so werden wir sein wie die Träumenden. 
REB: Als der HERR die Gefangenen Zions zurückführte, 
waren wir wie Träumende. 

391 NnF(jrA  grün 

 ynI#$f  karmesinrot 

 Mdo)f  rot 

 
֣ יִת וַאֲנִי֤׀  עֲנָן כְּזַ  בְּבֵי֣ת אֱלֹהִי֑ם רַ֭

ים עֹולָ֥ם לֹהִ֗ סֶד־אֱ֝ חְתִּי בְחֶֽ ד׃ בָּטַ֥  וָעֶֽ

Psalter 52,10: LU 84: Ich aber werde bleiben wie ein 
grünender Ölbaum im Hause Gottes; ich verlasse mich auf 
Gottes Güte immer und ewig.  
REB: Ich aber bin wie ein grüner Olivenbaum im Hause 
Gottes; ich vertraue auf die Gnade Gottes immer und ewig. 
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392 rz#$ Ho. Part. gezwirnt 

 tbo(j  Strick 

 
ים בַּעֲבֹתִי֣םאַסְר֨וּנִי֙ אִם־אָסֹ֤ור יַ  חֲדָשִׁ֔

יתִי  אֲשֶׁ֛ר ם מְלָאכָה֑ וְחָלִ֥ א־נַעֲשָׂ֥ה בָהֶ֖ ֹֽ ל
ד ם׃ וְהָיִי֖תִי כְּאַחַ֥  הָאָדָֽ

Richter 16,11 (Simson zu Delila): REB: Wenn man 
mich ganz fest mit neuen Stricken, mit denen keine 
Arbeit getan worden ist, bindet, dann werde ich 
schwach werden und wie ein anderer Mensch sein. 

    

393 rk#&  dingen, mieten 

 lk#& ! rkz   

 rkf#&f  Lohn 

 ryki#&f  Tagelöhner 

 bqe('  (Lohn), weil 

 
חֶם֙ שְׂבֵעִי֤ם  רוּ בַּלֶּ֨  נִשְׂכָּ֔
  חָדֵ֑לּוּרְעֵבִ֖יםוּ

1. Samuel 2,5: 
Aus dem Loblied 

der Hanna 

LU 84: Die da satt waren, müssen um Brot dienen, 
und die Hunger litten, hungert nicht mehr.  
REB: Die satt waren, müssen um Brot dienen, und 
die Hunger litten, brauchen es nicht mehr.  

    

394 lm) Pu(lal verwelken 
 lbn I verwelken 

 +bn ! )bn  xmc ! xrp 

 hlfb'n:  Leiche 
 rgEp%e  Leichnam 
 lbn II töricht sein 
 lbfnF  töricht, Tor 
 hlfbfn:  Torheit, Sünde 

 
רֶץ  אָבְלָה֤   נָבְלָ֖ה אֻמְלְלָ֥הנָֽבְלָה֙ הָאָ֔

רֶץ׃  אֻמְלָ֖לוּ מְרֹ֥וםתֵּבֵל֑  עַם־הָאָֽ

Jesaja 24,4: REB: Es vertrocknet, es welkt 
das Land, es schmachtet, es welkt der 
Erdkreis, es schmachten die Hohen des 
Volkes im Land. 
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395 Mmx  warm werden 

 dmx ! lmx ! Nnx ! Mmd   

 
 1. Könige 1,1 ְא  וְהַמֶּ֤לֶך ן בָּ֖ דָּוִד֙ זָקֵ֔

ים  הוּ֙ בַּבְּגָדִ֔ ֹ֥בַּיָּמִי֑ם וַיְכַסֻּ֨ ם אוְל  ׃לֹֽו יִחַ֖

LU 84: Als aber der König David alt war und hochbetagt, 
konnte er nicht warm werden, wenn man ihn auch mit 
Kleidern bedeckte. 
REB: Und der König David war alt, hochbetagt. Man 
bedeckte ihn mit Kleidern, aber es wurde ihm nicht warm. 

    

396 Mxf  Schwiegervater  

 twOxmf  Schwiegermutter 

 Nt'xo  Schwiegervater 

 Ntfxf  Schwiegersohn, Bräutigam 

 dwOd@  Geliebter, Onkel 

 
 ,104Hoheslied  ּיִךְ מַה־יָּפ֥ו  אֲחֹתִי֣ דֹדַ֖

יחַ יִן וְרֵ֥ יִךְ֙ מִיַּ֔ בוּ דֹדַ֨ שְׁמָנַ֖ יִךְ  כַלָּה֑ מַה־טֹּ֤
ים׃מִכָּל־  בְּשָׂמִֽ

REB: Wie schön ist deine Liebe, meine 
Schwester, <meine> Braut! Wieviel 
köstlicher ist deine Liebe als Wein und der 
Duft deiner Salben als alle Balsamöle! 

    

397 zzg  scheren 

 zz( ! zzb   

 xlg  scheren 

 hlg ! xlc ! xls   

 

 Jesaja 53,7 ׂש א  נִגַּ֨ ֹ֣ וְה֣וּא נַעֲנֶה֮ וְל
ל וּ ליִפְתַּח־פִּיו֒ כַּשֶּׂה֙ לַטֶּבַ֣ח יוּבָ֔  כְרָחֵ֕

יו׃נֶאֱלָמָ֑ה גֹזְזֶי֖הָ לִפְנֵי֥ ח פִּֽ א יִפְתַּ֖ ֹ֥   וְל

LU 84: Als er gemartert ward, litt er doch willig und tat 
seinen Mund nicht auf wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird; und wie ein Schaf, das 
verstummt vor seinem Scherer, tat er seinen Mund nicht 
auf. 
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398 yd@A  Bedarf, genug 

 yd"k@;  entsprechend 

 yd@"mi  so oft 

 

 ֙ ר מַרְבִּ֥ים הָעָ֖ם  וַיּאֹמְרוּ אֶל־מֹשֶׁה֣ לֵּאמֹ֔
ילְהָבִי֑א  עֲ מִדֵּ֤ ה בֹדָה֙הָֽ  לַמְּלָאכָ֔

הּ׃ ת אֹתָֽ  אֲשֶׁר־צִוָּה֥ יְהוָה֖ לַעֲשֹׂ֥

Exodus 36,5: REB: Sie (die Künstler, die am 
Heiligtum arbeiteten) sagten zu Mose: Das Volk 
bringt viel, mehr als genug zur Verwendung für die 
Arbeit, deren Ausführung der HERR geboten hat. 

    

399 llg  rollen, wälzen 
 lygI ! hlg ! xlg   

 lg%A I Steinhaufen 
 lg%A II Welle 
 lg%Al;g%A  Rad 
 tleg%Ol;g%U  Schädel 
 hl@fgIm;  Buchrolle 
 NpawO)  Rad 

 
 ,922 Psalter אֶל־יְהוָה֣ גֹּ֣ל 

ץ בֹּֽו׃ פֵֽ י חָ֥ הוּ כִּ֘  יְפַלְּטֵה֑וּ יַצִּ֝ילֵ֗

LU 84: »Er klage es dem Herrn, der helfe ihm 
heraus und rette ihn, hat er Gefallen an ihm.«  
REB: »Er hat es auf den HERRN gewälzt, der rette 
ihn, befreie ihn, denn er hat ja Gefallen an ihm!« 

    

400 hbft@'  Kasten, Arche 

 y)i  Küste/ Insel 

 ynI)/  Schiffe, Flotte (koll.) 

 hyf,nI)/  Schiff 

 l+a  Tau 

 
 ,146Genesis  פֶר תֵּבַת֣ לְךָ֙ עֲשֵׂ֤ה  עֲצֵי־גֹ֔

פַרְתָּ֥ עֲשֶׂה֣ אֶת־הַתֵּבָה֑ וְכָֽ אֹתָ֛הּ  קִנִּי֖ם תַּֽ
פֶר׃ יִת וּמִח֖וּץ בַּכֹּֽ  מִבַּ֥

REB: Mache dir eine Arche aus Goferholz; 
mit Zellen sollst du die Arche machen und 
sie von innen und von außen mit Pech 
verpichen! 
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401 gd@F  Fisch 

 hgFd@F koll. Fische 

 Ng%A ! gg%F   

 
 Jona 2,1  לִבְלֹ֖עַ גָּדֹ֔ול דָּ֣גיְהוָה֙  וַיְמַ֤ן 

ג שְׁלֹשָׁ֥ה  אֶת־יֹונָה֑ וַיְהִ֤י יֹונָה֙ בִּמְעֵי֣ הַדָּ֔
 שָׁ֥ה לֵילֹֽות׃יָמִ֖ים וּשְׁלֹ

REB: Und der HERR bestellte einen 
großen Fisch, Jona zu verschlingen; und 
Jona war drei Tage und drei Nächte im 
Bauch des Fisches. 

    

402 xaw%l  Tafel, Brett 

 #$rEqe  Brett 

 rqe#$e   

 
רָה  בַּעֲלֹתִי֣  חַתהָהָ֗ ת לָקַ֜ אֲבָלוּחֹ֤ נִים֙  הָֽ

ת יְהוָה֖ ית אֲשֶׁר־כָּרַ֥ ת הַבְּרִ֔  עִמָּכֶם֑ לוּחֹ֣

Deuteronomium 9,8-9: 
REB: Und am Horeb erzürntet ihr den HERRN, … als ich 
auf den Berg gestiegen war, um die steinernen Tafeln zu 
empfangen, die Tafeln des Bundes, den der HERR mit euch 
geschlossen hatte. 

    

403 spe)e  Ende, Nichts 

   Cq' 

 yk@i spe)e  nur dass 

 

 2. Könige 14,26  יְהוָה֛ אֶת־עֳנִי֥  כִּי־רָאָ֧ה
ד  ל מֹרֶ֣ה מְאֹ֑  וְאֶפֶ֣ס עָצוּר֙ וְאֶ֤פֶסיִשְׂרָאֵ֖

ל׃ עָז֔וּב ין עֹזֵר֖ לְיִשְׂרָאֵֽ  וְאֵ֥

REB: Denn der HERR sah das überaus 
bittere Elend Israels, und daß dahin war 
der Unmündige und dahin der Mündige 
und daß kein Helfer da war für Israel. 
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404 ht@fx;ma  Kohlenpfanne 

 rysi  Topf 

 rwOy,k@i  Becken, Kessel 

 xlame  Salz 

 rk@fk@i  runde Scheibe, Talent 

 

 Numeri 34,3 ָ֨גֶב  הוְהָי ֛ לָכֶם֧ פְּאַת־נֶ
י אֱדֹ֑ום וְהָיָה֤ לָכֶם֙  מִמִּדְבַּר־צִ֖ן עַל־יְדֵ֣

גֶב  לַחמִקְצֵ֥ה גְּב֣וּל נֶ֔ דְמָהיָם־הַמֶּ֖  ׃ קֵֽ

REB: Und die Südseite soll für euch sein von 
der Wüste Zin an, an Edom entlang, und die 
Südgrenze soll für euch sein vom Ende des 
Salzmeers gegen Osten. 

    

405 t#$erE  Netz 

 xp%a  Klappnetz 

 
 Amos 3,5 ל רֶץ פַּח֣צִפֹּור֙ עַל־ הֲתִפֹּ֤  הָאָ֔

שׁ אֵי֣ן לָהּ֑ הֲיַֽעֲלֶה־פַּח֙ ה  וּמֹוקֵ֖ מִן־הָאֲ֣דָמָ֔
א יִלְכֹּֽוד ֹ֥  ׃וְלָכֹ֖וד ל

REB: Fällt ein Vogel in das Klappnetz am 
Boden, ohne daß ihm ein Stellholz <gestellt> 
ist? Schnellt das Klappnetz von der Erde 
empor, wenn es gar nichts gefangen hat? 

    

406 r#$( Hi. reich machen/ werden 

 r#$y ! r#$q  #$w%r 

 ry#$(f  reich 

 r#$e(o  Reichtum 

֣ לְתָּ לְּךָ֜ יָמִ א־שָׁאַ֨ ֹֽ ר ל ים יַעַן֩ אֲשֶׁ֨ ים רַבִּ֗
א־שָׁאַ֤לְתָּוְ ֹֽ שֶׁר לְּךָ֙ ל לְתָּ נֶפֶ֣שׁ  עֹ֔ א שָׁאַ֖ ֹ֥ וְל

עַ ט׃ אֹיְבֶי֑ךָ וְשָׁאַ֧לְתָּ לְּךָ֛ הָבִ֖ין לִשְׁמֹ֥  מִשְׁפָּֽ

1. Könige 3,11 (Gott zu Salomo): REB: Weil du dir nicht 
viele Tage erbeten und hast dir nicht Reichtum erbeten und 
hast nicht um das Leben deiner Feinde gebeten, sondern 
hast dir Verständnis erbeten, um auf das Recht zu hören, 
{siehe, so tue ich nach deinen Worten.} 
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407 yxil;  Kinnlade, Wange 

 d#$a  Brust 

 K7r"yF  Oberschenkel, Hüfte 

 xar"yF   

 MyInAt;mf  Lenden, Hüften 

 K7rEb@e ! MyIk@ar:b@i f. Knie 

 

יְלָה  בָּכֹ֨ו  ה בַּלַּ֗  עַל֣ וְדִמְעָתָהּ֙תִבְכֶּ֜
הּ חֱיָ֔ םלֶֽ ין־לָ֥הּ מְנַחֵ֖ מִכָּל־אֹהֲבֶי֑הָ   אֵֽ

ים׃ יוּ לָ֖הּ לְאֹיְבִֽ הּ הָ֥ יהָ֙ בָּגְ֣דוּ בָ֔  כָּל־רֵעֶ֨

Klagelieder 1,2: REB: Sie (Jerusalem) weint und weint des 
Nachts, und ihre Tränen <laufen> über ihre Wangen. Sie 
hat keinen Tröster unter allen, die sie liebten; alle ihre 
Freunde haben treulos an ihr gehandelt, sind ihr zu Feinden 
geworden. 

 

408 Präformativsilbe Bei Impf. Q.; Perf. Ni., Hi., Ho. !!! 

1. bt@ok;yI geschlossen: starkes Verb und III infirmiae 

2. lp%oyI geschärft: s. Karte „Schärfung“ 

3. Mw%qyF offen: s. Karte „Lange Präformativvokale“ 

    

    

409 Schärfung = Dagesch forte im 1. sichtbaren Radikal 

1. bt'k@fyI ! lg%FyI ! bs@ayI immer im Impf. 
Ni. außer bei Primae laryngalis 

2. lp%anI ! lyp%ihi Primae n  

3. s. 2. Verben xcy gcy ! Ccy (Lager ausbreiten) ! qcy ! rcy ! tcy 

4. 
bs@oyI anstatt bsoyF 
bs@'yA anstatt bs'yF 
bs@ayU anstatt bsaw%y 

aramaisierende 
Bildung bei 

Mediae 
geminatae 

!!! bs@oyI (Q.) ≠ bs@ayI (Ni.) !!! 
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Mw%qyF ! NwOknF ! MyqiyF • Hohle Wurzeln 
a 

bsoyF ! bsanF ! bs'yF 
a 

• Mediae geminatae 

db'(fy" • Imp. Ni. bei Primae laryngalis 

b#$'y" • die 5 wichtigen Primae w und Klh 

by+iyh' ! Myqih' ! bs'h' • Hi. der Primae y, der Hohlen Wurzeln 
und der Mediae geminatae 

e 

lqay" 

bei Hohlen 
Wurzeln und 

Mediae 
geminatae 

werden die PV 
zu Murmellauten 

verflüchtigt, 
wenn der Ton 

nach hinten rückt

e 

• selten: Perf. Q. der Mediae geminatae 

lka)yo • Primae ) 
o 

b#$awOn ! by#$iwOy 
 o 

• Primae y im Ni. und Hi. 

L
an

ge
 P

rä
fo

rm
at

iv
vo

ka
le

 4
10

 

u b#$aw%h ! Mqaw%h ! bsaw%h  u • Ho. 

    

    

411 Schwache Formen ohne Präformativ Imperativ, Infinitiv, Perfekt, Partizip 

#$g%A  w%#$g%: ! )c' w%)c; Imperativ 

1. 
t#$eg%E ! t)c' Infinitiv  

• bei einigen Primae w und Primae n : Ausstoß des 
1. Radikals 

• verwechselbar mit Tertiae infirmae bei Imp. S. 
f. und Imp. Pl. m. Q. und Imp. S. m. Pi. 

2. 
Mteylig%: ! Mteylig:hi 
Mt@em;qa ! MtewOmyqihj 
MtewOb@sa ! MtewOb@sihj 

Perfekt der 
Tertiae infirmae, 
Hohlen Wurzeln 

und Mediae 
geminatae 

• Tertiae infirmae mit „i“ 
• Hohle Wurzeln mit „o“ 
• Mediae geminatae mit „o“ und Verdoppelung 

des 2. Radikals 

    

    

412 Segolierung Auflösen einer Doppelkonsonanz am Wortende 
(K7l;ma  K7leme) 

1. yt@ib;#$i ! tbe#$e Kennzeichen: t 
am Schluss • Inf. cs. bei einigen Primae w und Primae n 

2. 
lgEyI ! lgEy,iwA 
lgEyE ! lgEy,EwA 

Kennzeichen: 
y t ) n zu 

Beginn 

• im Jussiv und Impf. Q. und Hi. der Tertiae 
infirmae nach Apokope des h 
(Unterscheidung Q./Hi.: „yi“ oder „yE“) 

    

 


